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Adolf Hitler vor dem Führerkorps der Partei
Zukunft des Volkes - mit der Bewegung untrennbar verbunden

Am Mittwochvormittag fand in Berlin eine Tagung
des gesamten Führerkorps der Partei statt .

Zu Beginn der Tagung gedachte der Stellvertreter des
Führers , Rudolf Seß , der toten und verwundeten
Kameraden , die in Spanien Opfer eines internationalen
Verbrechertums wurden .

Es sprach dann der Reichsführer SS . Heinrich
Simmler . In außerordentlich eindrucksvollen , mehr
als zweistündigen Ausführungen befaßte er sich mit einer
Reihe aktueller Fragen , die bevölkerungspolitisch für die
deutsche Nation von entscheidender Bedeutung sind .

Er beleuchtete aus seiner Praxis als Chef der deutschen
Polizei die sittlichen Gefahren , die das Volkstum und
seine Zukunft bedrohen , wenn sie nicht mit der Energie
bekämpft werden , die der Nationalsozialismus gerade auf

diesem Gebiet für erforderlich hält . Zum Schluß seiner
mit größtem Interesse aufgenommenen Ausführungen
brachte der Reichsführer SS . zum Ausdruck , daß alle poli¬
zeilichen Maßnahmen , so notwendig und wichtig sie auch
seien , diese Gefahren nicht zu beseitigen vermöchten , wenn

nicht das ganze deutsche Volk an der positiven Lösung der
bevölkerungspolitisch entscheidenden Auf¬
gaben mithelfe und die weltanschauliche Er¬

ziehung der deutschen Menschen den Uebeln an die
Wurzeln gehe .

Der Stellvertreter des Führers dankte dem Reichs¬
führer SS . für die seitens der Parteiführerschaft mit

starkem Beifall aufgenommenen Ausführungen . Die

Tagung findet am Nachmittag ihren Fortgang .

Die Tagung des Führerkorps der Partei in Berlin

fand am Mittwochnachmittag ihren Höhepunkt und Ab¬
schluß mit einer mehr als zweistündigen großen
Rede des Führers , in der er die außenpoli

tische Lage , die wirtschaftlichen Probleme
sowie die geistigen und kulturellen Grund
lagen der Parteiarbeit in der Gegenwart und für die
Zukunft umriß . Seine tiefgreifenden Ausführungen waren
getragen von dem Gedanken , daß nicht allein die Waffen¬
stärke , sondern auch die moralische Kraft , die die

Führerschaft eines Volkes beherrscht, die Voraussetzung
der geistigen und seelischen Wiederaufrichtung und damit

auch des Ansehens der deutschen Nation in der Welt ist.
Der starke Glaube an die mit der nationalsozialistischen

Partei untrennbar verbundene Zukunft unseres
Volkes , der aus den Worten des Führers sprach , fand
tiefen Widerhall in den Herzen der Männer der Partei ,
die dem Führer am Schluß eine eindrucksvolle Kund¬

gebung bereiteten .

Blomberg in Rom herzlich begrüßt
Mussolini ehrte den Feldmarschall

Rom , 3. Juni .

Reichstriegsminister Generalfeldmarschall von Blomberg
ist am Mittwoch kurz nach 13 Uhr auf dem römischen Flughafen
Littorio eingetroffen , wo ihn der italienische Regierungschef
Mussolini in seiner Eigenschaft als Minister der italieni¬

schen Wehrmacht begrüßte , der mit Außenminister Graf Ciano
und den Unterstaatssekretären General Pariani , Admiral Ca¬

vagnari und General Valle erschienen war . Ferner waren auf

dem Flugplay anwesend Marschall Badoglio und Marschall
de Bono , Parteisekretär Starace , General Russo , Chef
der Miliz , und der kommandierende General von Rom , Sicilani .

Außerdem hatten sich neben Vertretern des italienischen
Senats und der Kammer der deutsche Botschafter von Hassel

mit den drei Wehrmachts -Attachés , die Mitglieder der Botschaft ,

Landesgruppenleiter Ettel und Ortsgruppenleiter Fuchs mit
ihren Amtswaltern sowie H3 . und BDM . von Rom eingefun¬
den .

Der Duce begrüßte Generalfeldmarschall von Blomberg aufs

herzlichste . Nach der offiziellen Vorstellung schritt der Reichs¬

friegsminister in Begleitung Mussolinis unter den Klängen
des Deutschland - und des Horst - Wessel -Liedes die Front der

Ehrenkompanie ab . Unter lebhaftem Beifall der auf dem
Flugplay anwesenden faschistischen Verbände geleitete Musso¬
lini den Generalfeldmarschall zum Kraftwagen . Die Begleitung

Privataudienz beim König und saijer
zum Hotel übernahm Außenminister Graf Ciano . Auf der

Fahrt kam es zu erneuten herzlichen Kundgebungen für den
Reichskriegsminister .

Generalfeldmarschall von Blomberg hat am Mittwochnach¬

mittag an den beiden Königsgräbern in Pantheon , ferner am
Grabe des Unbekannten Soldaten sowie am Ehrenmal der für

die Revolution gefallenen Faschisten mit dem Hakenkreuz ge =

schmückte Lorbeerkränze niedergelegt . In seiner Begleitung be¬

fanden sich Botschafter von Hassel und die drei Attachés der

Wehrmacht , an der Spize Militärattaché Oberst von Rintelen .

Zu der Kranzniederlegung am Grabe des Unbekannten Solda¬
ten hatten Abordnungen der Garnison Rom mit ihren Fahnen
Aufstellung genommen . Eine große Menschenmenge begrüßte
den deutschen Ehrengast mit lebhaftem und herzlichem Beifall .

Der König von Italien und Kaiser von Aethiopien

hat am Mittwochnachmittag um 5 Uhr Generalfeldmarschall von
Blomberg in Privataudienz empfangen , die eine halbe Stunde
dauerte .

Anschließend begab sich der Generalfeldmarschall in den Ba¬
lazzo Venezia , wo er mit dem italienischen Regierungschef
Mussolini im Beisein des Außenministers Graf Ciano eine

einstündige , herzlich gehaltene Unterredung hatte .
Abends gab die deutsche Botschaft zu Ehren des Generalfeld¬

marschalls einen großen Empfang , zu dem 300 Gäste geladen
waren .

von Blomberg in Rom

Mussolini selbst ( links ) emp >

fing den Reichskriegsminister

Zentrumsjustiz als Ursache !
otz . Die Scheußlichkeit und Unzahl der Serualverbrechen

katholischer Geistlicher hat Empörung und Entsetzen ers

regt . Das gesunde Rechtsgefühl des Volkes wird darüber

hinaus gerade den Umstand furchtbar finden , daß die vor
gesetzten kirchlichen Stellen statt mit Feuer und Schwert

gegen die Verbrechen vorzugehen , um sie auszutilgen , statt
den Rückfall mit allen Strafen der Hölle zu bedrohen oder
die Träger der Pest dem Zuchthaus zu überantworten , mit
,Güte " , mit „ Milde " , mit lächelndem „ Verstehen " darüber

hinweggingen . Höchstens einige Ererzitien für den
Sünder , um ihn sanft auf den Pfad der Enthaltung zus
rückzuleiten ; schlimmstenfalls nicht um zu strafen ,

sondern um einen Skandal in der aufgebrachten Bevölke =

rung zu vermeiden eine Versetzung in einen anderen
Ort : das war alles , was von oben her geschah . Nirgends

fenntnis , wie und warum hier Einhalt geboten war .
ein Durchgreifen mit harter Hand , nirgends die flare Er¬

"

-

Und warum nicht ? Vielleicht ist es kein Zufall , daß

sich die Pest vornehmlich auf preußischem Staatsgebiete
innerhalb Deutschlands ausgebreitet hat . Dreizehn Jahre
hindurch hat , wie taum in einem anderen deutschen Land ,
die Justizverwaltung in Preußen ununterbrochen in der
Hand von Zentrumsmännern gelegen , hat der politische
Katholizismus den preußischen Justizminister gestellt . Bom
25 . März 1919 bis zum 20 . Juli 1932 fein Tag , an dem
nicht ein Mitglied der Zentrumsfraktion die Zügel des

preußischen Justizministeriums führte .

"

Im Frühjahr 1919 ging die Macht oder Ohnmacht der
sogenannten Volksbeauftragten im Gesetz über die vor¬
läufiae Ordnung der Staatsgewalt " in Preußen zu Ende .
Die Dreiparteienmehrheit der preußischen Nationalver¬
sammlung handelte die Ministerposten unter sich aus ; die
Zentrumsfraktion beanspruchte und erhielt das Justiz¬
ministerium und entsandte das Mitglied der National¬

versammlung , Rechtsanwalt Dr . am Zehnhoff , auf diesen
Posten . Als nach dem Kapp - Putsch wie im Reich so auch
in Preußen der formell verantwortliche Ministerpräsident
in der Versenkung verschwand und Otto Braun
erstenmal in das Staatsministerium in der Wilhelm¬
straße einzog , blieb Dr . am Zehnhoff im Nachbarhaus
Nr . 65 am Ruder . Als im Frühjahr 1921 in den ersten
verfassungsmäßigen Landtagswahlen die Weimarer Mehr¬
heit zur Minderheit wurde , versuchte es erst der Volks¬
wohlfahrtsminister Stegerwald mit einem Minderheits¬
fabinett ; am Zehnhoff blieb , wo er war .

zum

dieAls nach dem Verluste Ost - Oberschlesiens
Zeit der „ Großen Koalition " reif war , opferten
Sozialdemokraten und Demokraten je einen Sit

für die Volkspartei : 3entrums minister am
3ehnhoff amtierte weiter . Ueber Ruhreina

Ruhrräumung , Lo¬bruch , Inflation , Dawesabkommen ,

carno blieb er bis zum 5. März 1927 im Staate : als er
- der amtliche Chronist sagt nicht , warum von dem
Posten schied , den er acht Jahre bekleidet hatte , da trat an .

seine Stelle der Abgeordnete Senatspräsident Dr. Schmidt¬
Lichtenberg , der bisherige Geschäftsführer der preußischen
Zentrumsfraktion . Das Justizministerium schien ein

Erblehen des preußischen Katholizismus geworden . Von
Wahl zu Wahl den Justizminister zu stellen , nach den

Wünschen der katholischen Kirche Staatsanwälte anweisen
und Richter befördern zu können , schien demokratische

Weltordnung zu sein , auch dann noch als die Landtags¬

Anerkennung für die „Deutschland "
Berlin , 3. Juni .

Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine , General¬
admiral Dr . h . c . Raeder , hat dem Kommandanten und
der Besatzung des Panzerschiffes „ Deutschland " folgende
Anerkennung ausgesprochen :

„ Das Panzerschiff „ Deutschland " hat auf der Reede
von Ibiza am 29 . Mai bei dem heimtückischen Ueberfall
roter spanischer Flugzeuge eine große Anzahl braver
Kameraden verloren . Ein Mehrfaches der Zahl der Toten
ist mehr oder minder schwer verletzt worden .

Trotz dieses unerwarteten Ueberfalls inmitten fried¬
licher Tätigkeit hat die Besagung sowohl gegenüber den
Bombentreffern als auch bei der Beseitigung ihrer Folgen
eine Haltung gezeigt , die ich hoch anerkenne .

Die vom Befehlshaber der Panzerschiffe mir vor¬

Banzerschiffes „ Deutschland", das Schiff nicht vorzeitig zur
getragene Bitte des Kommandanten und der Besatzung des

Reparatur in die Heimat zurückzuholen , zeigt mir den vors
trefflichen Geist , der die ganze Bejagung beherrscht . In
besonderer Anerkennung ihrer Haltung und ihres Geistes

(Asociated Preb , Jander , K. ) gebe ich ihrer Bitte statt . "

(Mitte). Rechts Außenmini¬
ster Ciano und der deutsche
Botschafter von Hassel .

( Funkbild )



wahlen von 1928 der Regierung Otto Braun 229 von 450 ,
also eine sichere absolute Mehrheit " gegeben hatten .

Am 24 . April 1932 stürzte die Sozialdemokratie von
137 auf 94 Mandate , die Deutschnationalen schrumpften
von 71 auf 31 , die Volkspartei von 40 auf 7 , die Staats¬
partei von 22 auf 2 , die Wirtschaftspartei und das Land¬
volt von 16 und 12 auf 0 Parlamentarier , die National¬
sozialisten zogen als Sieger der Wahlschlacht , statt mit 7
mit 162 Abgeordneten in das Preußenhaus ein : erst
mußte der Reichsinnenminister Gröner , dann Brüning
gehen . Der Reichspräsident löste den Reichstag auf , weil
er , , nach dem Ergebnis der Länderwahlen dem politischen
Willen des Volkes nicht mehr entsprach " . Aber der
3entrumsmann Dr . Schmidt - Lichtenberg
blieb preußischer Justizminister . Erst als
man die von den kommunistischen Stimmen abhängige
geschäftsführende preußische Staatsregierung ihrer Aemter
enthob , verschwand endlich auch der Vertreter des politi¬
schen Katholizismus von der Spizze der Justizverwaltung
in Preußen .

Dreizehn Jahre Zentrumsjustiz waren damit beendet .
Rein Staatsanwalt hat in dieser Zeit die Weisung er¬
halten , gegen Priester und Ordensangehörige durchzu
greifen . Jeder hat und hätte sich mißliebig gemacht , der
von sich aus gegen den vorgesezten Minister in dieser
Richtung gehandelt hätte . Die Strafrechtsparagraphen
gegen die Segualverbrechen waren im Gesetzbuch unver¬
ändert geblieben . Gegenüber Klosterinsassen und Ordens¬
brüdern schienen sie aber außer Kraft gesetzt zu sein . Bor
den Klosterbrüdern machte die Staatse

gewalt halt . Es sprach sich bald herum , daß kein
Klosterinsasse mehr vom Staatsanwalt verfolgt wurde .
Die Frucht vor der Strafe schwand . All das trug dazu
bei , daß die Sexualverbrechen nicht Einzelfälle blieben ,

sondern zu Massenerscheinungen wurden . Was die Kirche
mit verzeihender Gebärde als entschuldbar duldete , das
strafte auch der Staat nicht mit harter Faust .

Worum handelt es sich bei den jetzigen Massen¬
prozessen ? Nur darum , daß die gegen Mönche und
Priester Jahre hindurch unwirksame Justizmaschine in
Gang gesetzt worden ist . Es wird nachgeholt , was nie
hätte versäumt werden dürfen , was nie in diesem grauen¬
haften Ausmaß möglich gewesen wäre , wenn Kirche und
Staat ihre Pflicht erfüllt hätten . So fonnte sich die

Seuche ausbreiten , so konnten die Verbrecher den Bazillus
der Best weitertragen .

Der nationalsozialistische Staat hat wieder Recht ge¬
schaffen . Die Justiz des Dritten Reiches muß die Folgen
der Sünden und Verbrechen des alten Systems im In¬

teresse unseres Volkes und besonders unserer Jugend rück¬
fichtslos beseitigen .

Wieder drei Ordensbrüder vor Gericht
Bruder Kilian , der es nicht so meinte "

Koblenz , 3. Juni .

Vor der Großen Straffammer des Landgerichts Koblenz
fanden am Mittwoch wieder drei Sittlichkeitsprozesse gegen
Ordensbrüder statt , denen , wie am Vortage , zahlreiche Ver =
treter der Auslandspresse beizuwohnen Gelegenheit
hatten . Angeklagt war im ersten Verfahren der 37jährige
Bruder Kilian aus der Genossenschaft der Barmherzigen Brü¬
der in Montabaur . Er war beschuldigt , an einem 3ögling
unstttliche Handlungen vorgenommen zu haben . Das Verfah

seitren endete mit einem Freispruch mangels Beweisen
längerer Zeit der erste Freispruch in der Reihe dieser
Prozesse .

Die Verhandlungen ergaben aber einige interessante Einzel¬
heiten , die für die unverantwortliche Moralauffassung der vor¬
gesetzten kirchlichen Stellen und ihre immer wiederkehrenden
Vertuschungsversuche recht charakteristisch sind .

Sehr aufschlußreich war ein Brief , den der Generalobere
des Klosters der Barmherzigen Brüder in Montabaur an den
3ögling auf seine verschiedenen Schreiben gerichtet hat , in dem
dieser versuchte , von dem Bruder Kilian Geld zu erpressen :

23 . Juni 1931 . Herr E. G. in Sch . Auf den Brief an Br .
Kilian muß ich Ihnen erwidern , daß der Bruder sich bei mir
ausgesprochen hat und muß ich Ihr Vorgehen als sehr unschön
bezeichnen . Zuerst sündigen Sie mit ihm und dann kommen
Sie und suchen Geld aus dem armen Bruder zu erpressen . ( !)
Sie wissen ganz genau , daß der Bruder fein Vermögen besigt
und sich im Kloster auch kein Vermögen erwerben kann . Also
suchen Sie den Bruder noch zu einem Diebstahl zu verleiten .
Sie machen sich strafbar , indem Sie einen Erpresserbrief an
den Bruder schreiben und nun auch noch die Verleitung zum
Diebstahl . Sie haben alle Ursache , über das Vorgekommene
Stillschweigen zu beobachten , denn sobald Sie etwas an die

Deffentlichkeit bringen , gebe ich Ihren Brief an die Staats
anwaltschaft in Münster und dann werden Sie bestraft und
nicht der Bruder . Eine Strafe für den Bruder kommt von dem
Gericht in keiner Weise in Frage . Sie sind über 16 Jahre alt
und waren Sie dem Bruder nicht zur Erziehung oder Ausbil¬
dung übergeben . Das Vorgekommene ist nur strafbar bei
unserem Herrgott , aber nicht vor einem weltlichen
Gericht . Ihr Vorgehen ist strafbar wegen Erpressung und Ver¬
leitung zum Diebstahl , denn Sie schreiben ausdrücklich ,, , wo
Sie das Geld herbekommen , das ist mir gleich ." Hochachtend !"

Zu diesem aufschlußreichen Schreiben ist ein Kommentar in
der Tat überflüssig .

Scheußliches Vergehen gegen förperlich Behinderte
Der Menschheit ganzer Jammer erfaßte Richter und Zu¬

hörer in dem zweiten am Mittwoch in Koblenz verhandelten
Verfahren , als sie die Opfer des 54 Jahre alten Johann
Lang (Bruder Friedrich ) am Zeugentisch des Gerichtssaales
sahen , die er in den Ordensniederlassungen in Eberach und
Waldniet in nicht wiederzugebender Weise mißbrauchte .

. . Es gibt Beispiele in Englands Flottengeschichte !"
Große Londoner Zeitungen zur deutschen Sühnemaßnahme

London , 2. Juni .

Die gesamte Londoner Presse berichtet in größter Auf¬
machung über die Bombardierung des befestigten See¬
Hafens von Almeria und über die Mitteilung der Reichss
regierung , sich von der Ueberwachung der spanischen Küsten

solange fern zu halten, bis nicht Garantien für die Sicherheit
der an der Ueberwachung teilnehmenden Kriegsschiffe gegeben
werden könnten .

Maße um die deutschen Patienten . Der Leiter des Sanitäts¬
wesens hat über den Rundfunk die Bevölkerung gebeten ,
deutsche Bücher und Zeitschriften zur Verfügung zu stellen .

Die Angehörigen find benachrichtigt

Zahlreiche Anfragen von Angehörigen der Besatzung
des Panzerschiffes „Deutschland" veranlassen das Ober¬
fommando der Kriegsmarine zu folgender Bekannt¬
gabe :

Die Veröffentlichung der Namen der bei dem heim¬

fallenen oder verlegten Besatzungsangehörigen ist amt¬
licherseits inzwischen abgeschlossen . Die Angehörigen sind
durch das Oberkommando der Kriegsmarine entsprechend
benachrichtigt . Soweit feine Benachrichtigungen erfolgt
sind , befinden sich die übrigen Besagungsmitgliederübrigen Besatzungsmitglieder
wohl auf .

Die Morningpost " schreibt , teine Nation , möge sie noch
so friedfertig sein , könne sich einfach eine unprovozierte
Herausforderung gefallen lassen . Ein solcher Anstückischen Ueberfall auf das Panzerschiff „ Deutschland " ge¬

griff und die Zahl der getöteten und verwundeten Seeleute , die
lediglich nach internationalem Abkommen im neutralen Dienst
standen , würde jede Nation zum Grollen gebracht haben .

Man könne die Möglichkeit nicht von der Hand weisen , daß
der Angriff auf die „ Deutschland " durchgeführt wurde , um
eine Entzweiung der Mächte herbeizuführen und so die euro¬
päische Neutralität in einen europäischen Konflikt ume
zuwandeln .

Der diplomatische Korrespondent des Blattes hebt die

britische Ansicht hervor , daß alles unternommen werden müßte ,

um Deutschland und Italien sobald wie möglich in den Nichts
einmischungsausschuß zurückzubringen .

Der diplomatische Korrespondent der „ Times " meint u . a . ,
man hege ernste Hoffnungen , daß dieser Rückschlag der Nicht¬
einmischungsbemühungen nur zeitweilig sei und bald überlebt
sein möge .

An anderer Stelle der „Times " heißt es u. a., es bestehe
wohl kein Zweifel , daß die deutsche Darlegung des An¬
griffs auf das Panzerschiff mit den Tatsachen übereinstimme .
Die Baleareninseln lägen zwar in der französischen Ueber
wachungszone , aber keine der anderen Ueberwachungsmächte
hätte etwas dagegen einzuwenden gehabt , daß Palma von den
Deutschen angelaufen wurde , denn

man habe ja schwerlich erwarten können , daß die deutschen
Schiffe den Weg jedesmal bis nach Emben oder Wilhelms¬

haven zurücklegten , sobald sie Del einnehmen mußten .
Der Zustand , in dem sich die Deutschland " befand , zeige , daß
der Angriff völlig unerwartet fam .

Obwohl das Blatt die Meinung britischer Kreise dahin zus
sammenfaßt , daß die Bombardierung der Deutschland " bes
dauert werde , glaubt es auch sein Bebauern über die deutsche
Vergeltungsmaßnahme aussprechen zu müssen . Andere Blätter
drücken sich ähnlich aus . Hierzu bemerkt „ Daily Expreß " inSterzu bemerkt Daily Expreß " in
einem Leitartikel , die Vergeltungsmaßnahme fet drastisch und
bedauerlich , doch gebe es in der englischen Flottengeschichte
ähnliche Beispiele .

Vier deutsche U -Boote ausgelaufen
Dienstag sind die Unterseeboote „ U 28 " , „ U 33 " , „ U 34" und

„ U 35 " nach den spanischen Gewässern ausgelaufen .

Noch ein Opfer des feigen Ueberfalls
Am Dienstagabend erlag im Hospital von Gibraltar

der neunzehnjährige Oberheizer Albert Edart seinen
Verlegungen , die er bei dem verbrecherischen bolschewistis
schen Ueberfall auf die „ Deutschland " erlitten hatte . Damit
erhöht sich die Zahl der Toten der Deutschland " auf 25 .

In Meldungen aus Gibraltar heißt es , daß das
Banzerschiff Deutschland " voraussichtlich balb Gibraltar
anlaufen werde , um die verwundeten Matrosen auf
zunehmen , deren Genesung gute Fortschritte mache .

Die vier Schwestern , die von England aus in Sonderfluge
zeugen nach Gibraltar geschickt worden sind , um die auf der
" Deutschland " verwundeten deutschen Matrosen pflegen zuhelfen , find am Mittwochnachmittag an ihrem Bestimmungsort
eingetroffen . Sie haben sich sofort ins Krankenhaus begeben ,
um dort die Krankenschwestern , die Tag und Nacht gearbeitet
haben und dringend der Ruhe bedürfen , abzulösen . Auch sonst
fümmert man sich in Gibraltar in hervorragendem

Flandernamnestie beschränkt angenommen
Brüssel , 3. Juni

Jie belgische Kammer hat am Mittwoch nach einer bewegten
und teilweise stürmischen Aussprache den Gesezentwurf über die

politische Amnestie verabschiedet . Bei der Schlußabstimmung
wurden 95 Stimmen für die Vorlage und 75 dagegen abgegeben .

Sechzehn Abgeordnete haben sich der Stimme enthalten .
Um eine Mehrheit für den Entwurf zu gewinnen , hatte die

Regierung einen 3ujayantrag zur Abstimmung gestellt , wodurchRegierung einen Zusagantrag zur Abstimmung gestellt, wodurch
die politische Amnestie , die der Gesegentwurf enthält , info¬
fern eingeschränkt wird , als von der Wiedergewährung des
passiven Wahlrechts diejenigen ausgeschlossen sein sollen , die von
einem belgischen Gericht nach dem Kriege zum Tode ver =
urteilt worden waren . Diese Einschränkung bildete den
Hauptgegenstand der Aussprache, nachdem über den gesamten,
äußerst verwickelten Stand der Amnestiefrage in mehreren
Sigungen vor einigen Wochen ausführlich diskutiert worden
war .

Ministerpräsident van Zeeland nahm in der Aussprache
das Wort zu einer kurzen Erklärung , worin er betonte , daß
ein Amnestiegeset notwendig sei , weil es von einer großen
Mehrheit des flämischen Volkes gefordert werde .

Der Ministerpräsident wurde während seiner Rede wieders
holt von den flämischen Nationalisten unterbrochen , die ihm in
3wischenrufen entgegenhielten , daß er im letzten Wahlkampf in
Brüssel eine uneingeschränkte Amnestie den Flamen versprochen
habe .

Königskrönung in Kairo
otz. Ende Juli findet in Kairo die feierliche und prunkvolle

Krönung des jungen ägyptischen Königs Farut statt . Der
Regierungsantritt des jungen Monarchen , der zu diesem Zeit
punkt für mündig erklärt wird , wird in Aegypten unter Be
teiligung der ganzen mohammedanischen Welt besonders festlich
begangen , weil Faruk nach der Aufhebung der britischen Ober¬
hoheit über sein Land als erster souveräner Herrscher den
Thron seiner Väter besteigt . Am eindrucksvollsten soll daher
während der Krönungsfeierlichkeiten der Augenblid gestaltet
werden , in dem König Farut nach seiner Eldesleistung auf den
Koran mit dem Heiligen Schwert Mohammed Alis umgürtetKoran mit dem Heiligen Schwert Mohammed Alis umgürtet
wird .

Japans neues Kabinett
Prinz Kono e fonnte ohne besondere Schwierigkeiten

sein Kabinett bilden . Der bisherige Kriegsminister
Sugiyama und der bisherige Marineminister Donat
stellten sich Prinz Konoe rückhaltlos zur Verfügung . Diese
Bereitwilligkeit ist besonders bemerkenswert , weil der
Prinz die Einbeziehung zweier Parteivertreter ins Rabi¬
nett für notwendig hielt . Diese Entwicklung entspricht
der Rolle , die die Minseito - Partei beim Sturz Hayashis
spielte . Je ein Vertreter dieser Parteien wurde aus¬
drücklich in seiner Eigenschaft als Parteimitglied in das
neue Kabinett aufgenommen .

Schleppenden Ganges , mit zuckenden Gliedern und körpers

lich deformiert standen diese armen Opfer stammelnd und

lallend vor dem Richter , um mit entseglichen Gesten , erschüttert
von der Erinnerung , die sich auch in diesen defekten Hirnen in

ihrer ganzen Außerordentlichkeit unauslöschlich eingeprägt hat ,
ihre verzweifelte Antlage gegen den tierischen
Verbrecher zu wiederholen , der mit scheinheiligem Augen¬

aufschlag und geheuchelter Reue Verbrechen über Verbrechen
bekennen muß .

Der Vertreter der Anklage verzichtete angesichts dieses er¬
schütternden Zeugenaufmarsches darauf , auf die Scheußlich¬
teiten , die alle Phasen der widernatürlichen Unzucht umfaßten ,
einzugehen .

Unglaublich ist es , wie die Leitung der Franziskaner¬
genossenschaft in dem bekannten Waldbreitbach heute noch über
Dieses Scheusal denkt . Vom St . Joseph - Haus ging am 11. Mai
1937 ( ! !) ins Gefängnis nach Wittlich ein Schreiben , in dem
dieser Satan ausgerechnet mit Lieber Bruder Friedrich " an
geredet wird . Es geht dann wie folgt weiter :

Ihren Brief vom 30 . dieses Monats habe ich erhalten .

Wie ich aus demselben entnommen habe , geht es Ihnen gesund¬
heitlich noch soweit gut . Leider kann ich dasselbe nicht von
mir berichten . Die Vorgänge der letzten Jahre haben meiner
Gesundheit sehr zugesetzt . Was unsere liebe Genossenschaft
anbetrifft , so fann ich auch hierüber nicht gut berichten . Die

Koblenzer Verhältnisse haben uns sehr viel Leid und Kummer
bereitet . Doch wir wollen feinem der Schuldigen Vorwürfe
machen ( !) und gerne der Bitte im Vaterunser entsprechen :

Wie auch wir vergeben unsern Schuldigern " . Auch wir wün¬
schen Ihnen allen ein recht frohes Pfingstfest und wollen gerne
Ihrer im Gebet gedenken . Gedenken Sie auch bitte unser und
unserer so schwer geprüften Genossenschaft ( ! ) im Gebet . Es

grüßt Sie ergebenst . gez . Bruder Erhard . "

Das Urteil gegen Bruder Friedrich lautet auf drei Jahre
Zuchthaus und zwei Jahre Ehrenrechtsverlust .
In der Urteilsbegründung wurde ausgeführt , daß das Gericht
an und für sich diese Strafe für zu gering halte , daß aber an¬
gesichts des Urteils des medizinischen Sachverständigen das
Gericht über den Antrag des Staatsanwalts nicht habe hin¬
ausgehen wollen .

Vertrauen zum Oberen verloren

In der dritten Verhandlung am Mittwoch mußte sich das
Gericht mit dem Barmherzigen Bruder Januarius , der bürger¬
lich August Lauer heißt , befassen . Der Angeklagte war in der
Klosterniederlassung der Barmherzigen Brüder in Fulda , im
Herz -Jesu - Heim , als Aufseher in der Defonomie tätig . Bereits
in früheren Prozessen hat die Niederlassung Fulda den Ein¬
druck einer maßlosen sittlichen Verkommenheit gemacht .
dieser kleinen Klostergemeinschaft waren die scheußlichsten
homosexuellen Verbrechen der Ordensbrüder mit den in dem
Werkstättenhaus untergebrachten armen törperbehin
derten jungen Menschen geradezu an der Tagess
ordnung .

Man wagt es kaum zu glauben , wenn man hört , daß drets
zehn junge arme förperlich behinderte Menschenfinder nacheins
ander auf das schändlichste verführt wurden Genau berichten
die Zeugen , wie er sie auf der Klosterzelle , aber auch an allen
anderen möglichen Orten auf die schändlichste Weise miß
brauchte . Bruder Januarius gab ihnen Zigarren , Zigaretten ,
Brot , Butter und andere Geschenke , um sie , wenn sie Bedenken
hatten , gefügig zu machen .

Einen der Zeugen , mit dem es der Angeklagte ganz beson¬
ders toll getrieben hat , befragt , der Vorsitzende , warum er diese
Dinge denn nicht dem Oberen gemeldet habe . Darauf ermi
dert der Junge , ihm seien diese Vorkommnisse zwar auch etel¬
haft gewesen , jedoch sei er deshalb nicht zum Oberen gegangen ,
weil er dann befürchten mußte , in eine Erziehungsanstalt zu
fommen . Eine Antwort , die deutlich genug zeigt , wie die
Zöglinge bereits das Vertrauen zu ihrem Oberen
verloren hatten .

Zur Vervollständigung des Gesamtbildes wird zum Schluß
der Beweisaufnahme noch ein junges Mädchen vernom =
men , mit dem Bruder Januarius in der Klosterzelle zu Fulda

gleichfalls sexuell verkehrt haben soll. Obwohl die Zeugin auf
ihr Recht der Zeugnisverweigerung , falls sie sich selbst kompro
mittieren würde , aufmerksam gemacht wird , schildert ste ganz
eingehend , daß dieser Verkehr mit dem Bruder auf der Zelle
tatsächlich zweimal stattgefunden hat . Sie set auch bereit , ihre
Aussage zu beschwören . Der Angeklagte behauptet , es sei tein
wahres Wort an den Aussagen der Zeugin .

Das Urteil lautete unter Freisprechung von der weiter
gehenden Anklage wegen Verbrechen gegen § 174 Absatz 1,1
Strafgesegbuch in Tateinheit mit § 175 in fieben Fällen fowie
wegen eines weiteren Vergehens gegen § 175 auf eine Gesamt¬
Zuchthausstrafe von vier Jahren und Aberkennung der bürgera
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von fünf Jahren .

-

Wie soll ein Mädel heute aussehen ?
Schlank , sportlich u . - braungebrannt !
Das ist zeitgemäß und ein Zeichen
gesunder Lebensweise . Wer schön
bräunen will , benutzt Nivea - Creme
oder - Ol . Es schützt u . bräunt zugleich !

NIVEA
CREME

Von Tschechen zu Tode gefoltert !

livea
Rol

C&

otz . Die Unruhe der gesamten Bevölkerung des Hultschiner
Ländchens über schwere Mißhandlungen der vor Wochen vers
hafteten Sultschiner hat neue Nahrung erhalten durch den Fall
Lam pa . Die tschechischen Blätter meldeten zunächst , ein Unters
suchungshäftling aus Sultschin set in seiner Belle im Troppauer
Kreisgerichtsgefängnis mit durchschnittenen Pulsadern aufge
funden worden . Dann wurde die Meldung verbreitet , der ein
gelieferte Lampa hätte sich in seiner Zelle erhängt . Frau Lampa
konnte nicht erreichen , daß die Leiche in den Heimatort Zawada
übergeführt wurde . Sie mußte zu ihrer grenzenlosen Bestür
zung feststellen , daß die Leiche ihres Mannes blaue Flecke am
Kopf , Stiche in den Waden und durchschlagene Kniekehlen auf
wies . Von den Gefängnisbehörden wurden ihr feinerlei Auf¬
tlärungen gegeben .

Bei der Beerdigung ihres Mannes in Troppau rief sie am
Grabe faut aus : Mein Mann hat keinen Selbstmord hegan¬
gen . Ihr habt meinen Mann totgeschlagen " .
Aufgrund dieser Tatsache glaubt die Bevölkerung des Sult
schiner Ländchens , daß Lampa , der ein lebensfrischer Mann im
Alter von 35 Jahren war , im Gefängnis auf eine schmähliche
Weise umgebracht worden set . Zudem ist noch nicht bekannt
geworden , ob der Innenminister der Forderung des Jubetens
deutschen Abgeordneten Karmasin auf umgehende Einsetzung
eines Untersuchungsausschusses stattgegeben hat . Auch die An¬
gehörigen der übrigen verhafteten Sultschiner befinden sich in
schwerster Besorgnis .

Deutscher Dampfer „ Oliva " in Flammen

Nach einem über San Francisco hier eingetroffenen
Funtspruch ist der deutsche Frach dampfer Diiva " 150
Meiben nordwestlich von Manila in Brand geraten . Die
Mannschaft soll Rettungsboote ausgelegt haben .



Rundschau vom Tage
Der Führer zur Förderung des Reiseverkehrs

Der Führer empfing Mittwoch in Gegenwart von
Reichsminister Dr . Goebbels und Präsident Esser die
Teilnehmer an dem XI . Kongreß der „ Union Internatio¬
nale des Organes Officiels de la Propaganda Touriſti¬
que " . Nach einer Begrüßungsansprache des Präsidenten
der Union , Oberst Puling -Belgien , äußerte sich der Führer
in einer längeren Unterredung mit den Delegierten über
die Bedeutung des internationalen Reise =
perkehrs für die Förderung der friedlichen Gesinnung
der Völker untereinander . Deutschland würde es aus

diesem Grunde begrüßen , wenn die wirtschaftlichen Ver¬
hältnisse es ihm bald gestatten würden , von jeder Ein¬
schränkung des internationalen Reiseverkehrs Abstand
nehmen zu können .

von Neurath fährt nach Südosteuropa
Der Reichsminister des Aeußern , Freiherr von Neurath ,

wird im Laufe der nächsten Woche den Hauptstädten von Jugo¬
slawien , Bulgarien und Ungarn einen Besuch abstatten .

Dänemarks Außenminister besucht Berlin
Ende dieser Woche wird der dänische Außenminister Munch

auf seiner Rückreise von Genf nach Berlin kommen und bei
dieser Gelegenheit Freiherrn von Neurath einen Besuch ab¬
statten .

Neue Mitglieder des Reichs . Direktoriums
Der Führer und Reichskanzler hat auf Vorschlag des

Reichsbantpräsidenten Dr. Schacht die Herren Dr. jur . Otto
Schniewind , bisher Ministerialdirektor im Reichs¬
wirtschaftsministerium , Mar Kretschmann , bisher
Vortragender Direktor beim Reichsbant -Direktorium ,

Karl Blessing , bisher Vortragender Direktor beim
Reichsbank - Direktorium , mit Wirkung vom 1. Juni ab zu
Mitgliedern des Reichsbank -Direktoriums ernannt .

22 Millionen Kilogramm Seefische für das WHW .

otz . Nach einer Mitteilung aus Wesermünde hat sich die
Leistung des Verbandes der deutschen Hochseefischerei für das
WHW . 1936/37 gegenüber den Vorjahren noch erheblich gestei¬
gert . Es wurden insgesamt 22 334 987 Kilogramm Frisch -Sece
fische den erstmalig zum Versand gekommenen Räucherfisch
mit einbegriffen den Gauführungen des WHW . zur Ver¬
fügung gestellt . Die Lieferung erfolgte aufgrund eines Abkom¬
mens , nach dem die deutsche Hochseefischerei zehn Prozent threr
Anlandungen in der Zeit vom November 1936 bis Ende März
1937 dem WHW . zu einem verbilligten Preise zuteilte . Im
besonderen hat sich die Versorgung der Gaue mit Räucherfischen
bewährt .

-

Zuchthaus für Trickbetrüger
Zahlreiche Hotelpförtner geschädigt

otz . Der fünfzigjährige Erich Bormann , der bereits 27 m a I
vorbestraft ist , hatte sich einen besonderen Trick ausgedacht ,
um sich kleinere Geldsummen zu verschaffen .

Er erschien in einzelnen Hotels und erklärte dem Pförtner ,
noch am selben Tage ein Zimmer mieten zu wollen . Dann
fragte er mit geheuchelter Nervosität , ob er schon telephonisch
verlangt worden sei . Auf die verneinende Antwort setzte er eine
enttäuschte Miene auf und entfernte sich wieder . Kurze Zeit
darauf wurde dann in dem Hotel telephonisch nachgefragt , ob
ein Herr Bormann schon abgestiegen sei . Der Pförtner ante
wortete , daß dieser gerade weggegangen sei und fragte , ob er
eine Bestellung für Bormann entgegennehmen tönne . Richten
Sie ihm bitte aus , daß sein Scheck über 500 RM . in Ordnung
geht " , erklärte der unbekannte Anrufer , der selbstverständlich in
jedem Falle der Angeklagte selbst war . Kurze Zeit später tauchte
B. wieder auf und atmete erleichtert auf , wenn ihm die Bestellung
ausgerichtet wurde , denn er sei ziemlich abgebrannt " . Er be¬
nötigte immer sofort 15 bis 20 RM . , um zu frühstücken und mit
der Tage eine notwendige Besorgung zu machen . Darauf vera
schwand er auf Rimmerwiedersehen .

Der raffinierte Betrüger wurde jetzt wegen fortgesetzten
Rückfallbetruges von dem Berliner Schöffengericht zu vier
Jahren Zuchthaus , 250 RM . Geldstrafe und fünf Jahren Ehr
verlust verurteilt .

Explosion in österreichischer Munitionsfabrik

Gemeine Förstermörder vor Gericht

otz . Vor dem Schwurgericht Verden hat jetzt der Prozeß
gegen die beiden Förstermörder Friedrich Wilhelm Vater und
Sohn aus Leese begonnen . Die beiden Angeklagten sind beschul¬
digt , am 18. April dieses Jahres zwei Forstaufseher vorsätzlich
getötet zu haben . Der Mord erregte seinerzeit wegen der Kalt =
blütigkeit , mit der zwei diensteifrige Beamte und Familien¬
väter erschossen wurden , allgemeines Aufsehen . Aus der Ver¬
nehmung ergibt sich , daß die Täter , die einen Bock erlegt hatten ,

fich von den Forstaufsehern überrascht fahen . Obwohl sie die
Möglichkeit zur Flucht gehabt hätten , ließen sie die Beamten
an sich herankommen und schossen sie nieder . Als der eine der
Schwerverletzten noch Lebenszeichen von sich gab , wurde er mit
dem Gewehrkolben erschlagen .

Verbrecherjagd auf dem Bahnsteig

Deutsches Gymnasium in Bromberg schikaniert
Auf Grund der auch für das deutsche Gymnasium in

Bromberg geltenden Bestimmungen über das höhere

Schulwesen in Polen besucht der polnische Schüler , der

später einen akademischen Beruf zu ergreifen gedenkt , nach
Ablauf der sechsklassigen Grundschule das vierklassige
Gymnasium und dann das zweiflaffige Lyzeum . Der
Uebergang von dem Gymnasium in das Lyzeum erfolgte
bisher auf dem Wege der üblichen Klassenversehungen .

Ganz plötzlich , und zwar kurz vor Schluß des Schul¬

jahres , erging die ministerielle Anordnung , daß die Gym¬
nasiasten vor dem Uebergang in das Lyzeum eine Ab¬
schlußprüfung abzulegen hätten . Diese Neuerung macht
einen um so merkwürdigeren Eindruck , als die

kurze Zeit bis zur Prüfung selbstverständlich eine Um¬
stellung nicht mehr gestattete . Da das Bromberger Gym¬
nasium noch immer nicht im Besitz des Oeffentlichkeits¬
rechtes ist , bedeutete diese Verzögerung , daß die Gym¬
nafiasten ganz unerwartet und ohne entsprechende Vor¬

Bommission gemeinsam mit fremden polnischen Schülern
in einem fremden polnischen Gymnasium geprüft wurden .

Diese den deutschen Prüflingen zuteilgewordene Be¬

handlung , die diese als bitteres Ünrecht empfinden müssen ,
rief natürlich unter den Eltern der Schüler größte
Empörung und Erbitterung hervor . In einer

sofort zusammenberufenen Elternversammlung beschloß
die Elternschaft , umgehend dem Kultusministerium eine
Beschwerde zukommen zu lassen . Allgemein besteht die

Auffassung , daß durch den schlechten Ausfall der Prüfung
die Weiterführung der Gymnasialoberstufe in der jetzt
einzig zulässigen Form des Lyzeums ,, wegen unzureichen¬
der Schülerzahl " verhindertder Schülerzahl " verhindert werden soll . Erst kürzlich

ist unter einem nichtigen Vorwand die Fortführung der
Bauarbeiten am deutschen Gymnasium in Bromberg
verboten worden .

otz. Zu einer aufregenden Verfolgungsfagd tam es auf
einem Berliner Bahnhof . Der 39jährige Friz Dudat , der vorbereitung vor einer fremden polnischen Prüfungs¬

wenigen Tagen aus der Strafanstalt Plößensee ausgebrochen
war , wurde auf dem Bahnsteig , als er in Begelitung einer Frau
den Zug erwartete , von einem Ehepaar erkannt . Der Mann
sagte dem Verbrecher auf den Kopf zu , daß er Dudat sei . Im

felben Augenblick lief der Zug ein. Dubat riß eine Abteiltür
auf und verließ den Zug auf der anderen Seite sofort wieder .
Er lief über die Gleise , überkletterte den Zaun einer angren¬

zenden Laubenkolonie , fonnte aber nach einer aufregenden Jagd
ron den sofort alarmierten Polizei - und Bahnbeamten fest¬
genommen werden .

Stundenlanger Libellenzug über Schlesien
otz . Ein ungewöhnlich starkes Auftreten von Libellen wurde

in der Nähe Boltenhains in Oberlauterbach beobachtet .

In einer Höhe von etwa zwei bis drei Metes strich ein Li¬
bellenzug in nord -südlicher Richtung über die Felder . Dieser
Zug dauerte länger als eine Stunde . Die Tiere gehörten zu den
mittelgroßen Libellen . Sie waren etwa sieben bis acht Zenti¬
meter lang , von grün -bräunlicher Farbe , der Leib war ring¬
förmig grün -gelblich -braun gefärbt . Das Auftreten eines der¬
artigen Libellenschwarmes ist in Schlesien vorher noch nie beob¬
achtet worden .

Am Wahmann abgestürzt

Am Montag unternahmen zwei Bergsteiger von St . Bartho¬
Tomä aus ohne jegliche Ausrüstung eine Besteigung des
Wazmann . Sie verstiegen sich in den steilen Felswänden
und kamen weder vor noch abwärts . Als einer der Touristen

erschöpft zurückblieb , wollte sein Begleiter Hilfe holen , stürzte
aber etwa 150 Meter tief ab und blieb zerschmettert liegen . In
der Nacht zum Mittwoch wurde er von Bergführern in tausend
Meter Höhe aufgefunden . Die Leiche kann erst am Donnerstag

Der tödlich Verunglückte ist ein gewissergeborgen werden .
Johann Süß aus der Oberpfalz . Der zweite Tourist konnte am
Mittwochmorgen aus den Felsen klettern und nach St . Bartho¬
Iomä zurückkehren .

Fünf Tote bei einem Erdrutsch
In der an der Weichsel gelegenen Ortschaft Kozieli bei

Neuenburg im Kreise Schweh ereignete sich eine schwere Erd¬
rutschkatastrophe . In einer Breite von etwa 110 Meter rutschte
das gesamte Weichselufer ab , wobei die Erdmassen das unten
am Fuße des Ufers gelegene Wohnhaus des Wärters der
Wasserwege - Verwaltung in Dirschau , Bojanowski , vollkommen
begruben . Frau Bojanowski und ihre vier Kinder , die während
des Schlafes von dem Unglück überrascht wurden , sind getötet .

Geldmarkt

Zwecks Ablösung einer Sypo
thet werden

3000 , - NM .
gesucht auf 1. Sypothet , gute
Sicherheit und prompte 3ins
zahlung .

Schriftl . Angebote u . 2512
an die OTZ . , Beer .

Zu kaufen gesucht

In der Munitionsfabrik Hirtenberg in Niederösterreich 3 gebr . Schuten
ereignete sich eine schwere Exploston . Ein Arbeiter und vier
Arbeiterinnen erlitten lebensgefährliche Verbrennungen . Sie
ben weitere Arbeiterinnen wurden schwer verletzt . Der Sach¬
schaden ist bedeutend , da auch Maschinen beschädigt wurden .

Kürzmeldungen

35 bis 40 Tonnen , zu kaufen
gesucht .
Karl Weber , Borta /Wests .

Zu taufen gesucht

NGU . 500 ccm OHB .
Der Führer hat für die am 5. und 6. Juni in Grünau statt BMW . R . 5findende Internationale Motorregatta als Ehrenpreis eine

wertvolle Porzellanvase der staatlichen Porzellanmanufattur
gestiftet .

Die Reichsnährstandsausstellung in München wies am drit¬
ten Tage einen Besuch von 65 000 Wolfsgenossen auf . Somit
wurde die Schau in den ersten drei Tagen von über 200 000
Volksgenossen besichtigt .

Wie von unterrichteter italienischer Seite verlautet , wer¬
ben die italienischen Kriegsschiffe , die zur Durchführung der
internationalen Kontrolle vor der spanischen Mittelmeerküste
freuzen , nicht zurückgezogen werden .

Auf der Mittwochsitzung der Reichskonferenz gab Außens
minister Eden , laut einer amtlichen Verlautbarung , eine wei¬
tere Erklärung über die spanische Lage ab . Anschließend machte
der australische Ministerpräsident Lyons Vorschläge für einen
„ Pazifischen Batt " .

Am Mittwoch fand die erste Londoner Kabinettssitzung
unter dem Vorsitz von Ministerpräsident Chamberlain statt .
Wie man annimmt , ist die neue Steuer beraten worden , die
an Stelle des zurückgezogenen Wehrbeitrages treten soll . Auch
die Lage in Spanien soll vom Kabinett beraten worden sein .

Nach einer ersten von der Agenzia Stefani veröffentlichten
Verlustliste sind bei den Operationen von Malaga Mitte Fe¬
bruar 62 italienische Freiwillige gefallen , die in der Liste
namentlich aufgezählt werden .

Die seit einiger Zeit hartnäckig umgehenden Gerüchte über
die Gründung einer neuen Hauptstadt Aethiopiens werden
von Stefani " in eindeutiger Weise dementiert . Es heißt in
dieser Meldung : „ Addis Abeba ist und bleibt die Hauptstadt
Aethiopiens " .

Die Fachgruppe Gaststätten - und Beherbergungsgewerbe hatte
in Berlin zu einer Versammlung aufgerufen , in der der Leiter
der bisherigen Reichsbetriebsgemeinschaft Handel in der DAFF.
mitteilte , daß die Reichsbetriebsgemeinschaft von jekt an die
Bezeichnung Der deutsche Handel in der Deutschen Arbeits¬
front " trägt . Weiterhin wurde mitgeteilt , daß der Parteis
genosse Jaensch zum Reichsfachgruppenwalter für das Gast¬
Stätten und Beherbergungsgewerbe eingelegt wurde .

oder ähnliche Sportmaschine .
Standort gleich .
Angebote unter N 868 an
die OTZ . , Norden .

Suche gut erhaltenen

Geldschrank
anzukaufen .

undAngebote mit Preis

näheren Angaben u . G 128
an die OT3 , Emden .

Vermischtes

Laufend abzugeben : Einjähr .

Leghornzuchthennen
zu 2,50 - 3, RM . p . Stück ,

angetörte Leghorn - Stammb . ¬
Hähne zu 5 , RM . , ferner
Schlachthühner .

Ostfr . Zuchtgeflügelhof Cramer ,

Weener . Fernspr . 287 .

Die Aussagen
die ich gegen den Steinsetzer
Gerd Bruns aus Westerende

Solzloog gemacht habe , nehme
ich als unwahr zurück .

Christine Folkers .

Diese Tattit steht in bedauerlicher Uebereinstimmung
mit allen Sondermaßnahmen , die in lekter Zeit gegen

die deutsche Volksgruppe in Polen getroffen worden sind ,

und läßt zusammen mit den Massenenteignungen eine
Planmäßigkeit im polnischen Vorgehen erkennen .

Drud und Verlag : NS .- Gauverlag Weser -Ems , G. m . b . S . ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z , Emden .
Hauptschriftleiter : 3 . Menso Folkerts ; Stellvertreter : Karl
Engeltes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für
Innenpolitik und Bewegung : I . Menso Folkerts ; für Außens
politit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat
und Sport : Karl Engelfes ; für die Stadt Emden : Dr . Emil
Krizler ; sämtlich in Emden . / Berliner Schriftleitung : Hans
Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . D. - A.

IV . 1937 : Sauptausgabe 24 212 , davon mit Heimatbetlage Leer und
Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die
Buchstaben L / E im Zeitungstopi gekennzeichnet . Bur Zeit ist Anzeigen¬
preisliste Nr . 15 für alle Ausgaben qültig . Nachlaßitaffel A für die
Heimatbeilage Leer und Reiderland " B für die Hauptausgabe .
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeter¬
Beile 10 Rpf . , Familien - und Kleinanzeigen Rpf . , die 90 mm breite
Text -Millimeter - Beile 80 Stpf ., für die Bezirksausgabe Leer -Reiders
land die 46 mm breite Millimeter -Beile 8 Rpf ., die 90 mm breite
Tert -Millimeter - Beile 50 Rpf .
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Schon der Anfänger

Agfa

soll kein Lehrgeld zahlen

Bist ratlos Du , mach Dir nichts draus :

Der Agfa - Film gleicht Fehler aus !

Verlangen Sie deshalb bei
Ihrem Photohändler stets :

Nach den ersten tastenden Versu

chen weiß er ganz genau , wie sehr

es auf den Film in seiner Camera

ankommt . Er hört herum , welcher

Film nimmt denn die Anfängerfehler
am wenigsten übel ?" - Und wenn

er aufpaẞt , hört er allgemein : , ,Dar

Agfa -Film gleicht Fehler automatisch

aus , auf den kann man sich verlassen .

Mit ihm gibt ' s immer gute Bilder ! "

So verhilft der Agfa - Film auch dem ,

der unbeschwert von Fachkennt¬

nissen und Tüfteleien nur einfach

knipsen " will , zu schönen Bildern
und macht ihn rasch zum wirk¬

lichen Könner

4000

Und aun noch ein Camera -Tip: Die „Agfa¬
Korat Die müssen Sie sich schnellstens
vorlegen lassen ! Eine so gebrauchstüchtige
und denkbar einfach zu handhabende Klein¬
bild -Camera , gediegen und in jede Tasche
passend ! Sie kostet nur RM 42, - , also wirk¬
lich eine Kleinbild -Camera für jedermann .

Agfa

梁
DIN

Agfa
Isomm

Film

Agfa - Isochrom

Agfa - Isopan



In Stadt und Land

find Schosteks Kurzwaren

3m Gummiband
kocha u waschbar

Armblätter
waschbar . . . . Paar
Stickscheren

Haushalt

Stück

bekannt !

8 Rpf
14 Rpf
10 Apf

Scheren. . .Stück38 Apf
4 Sterne
Leinen - Zwirn . .

70 cm Gummis
band - Reste mit u .
ohne Knopfloch . .
4 Dtz . Wäsche
knöpfe , sort .

10Rpf

1010Jipf

Größe 16 - 26 Lin. 25für d . Heißmangel
Nadel -Lappen
Stopt - u. Nähnadel
m Einfädler , sort . .

Kopierrädchen

Sicherheitsnadeln
36 Stück , sortiert

Rpf

6 Ripf
8 Apf

in schwarzu. weiß 10Ripf
200 Heftzwecke

10 Rpf42 Hosenknöpte 10 Apfauf der Karte . . . .
3 Paar Schnür 10 Rpfsenkel , 100 cm lg .
Zentimetermaß
150 cm lang
Nahtband

10-m-Rollen

8 Apf

schwarzund weiß 10 Jpf
Seidenglanztwist10KnäulimKarton14 Apf
Einziehband

3X2 Meter 7 Apf
Armblätter
gefüttert , koch - u
waschbar . . . Paar 28 Apf

Miederband

Fingerhüte

Meter 10 Rpf
5 Rpf3 Ripf

Maschinen Oel
20 Rpf

Poloschnüre in 18 Ripf

. . . . 100 -g - Flasche

vielen Farben . . .

Bademantel¬
Schnüreinvielen 25 RpfFarben . . . . .
Aermelstützen
weich und anges 58 Apfnehm im Tragen

Maschenfang :
nadeln zum Aufs
nehmen für die
Laufmasche . . . . .

Halsbündchen
für Herrenhemden

14 Rpf

in d. gangbarsten 28 ApfGrößen . . . .

Hosenträger¬
strippen , 3 Stück
auf der Karte . . 10 Apf
Junggesellens
knöpfe . . 1 Dtzd .

Reise -Etuis , In¬

1 Apf
halt : Praktisches

25 .Nähzeug . . .

Reise :

Rpf

Kleider: 25 Apf15Rpfbügel . . .

Reises
rollen-. . 68 Rpf48 Rpf
Schwamm¬
beutel. . . . 35 pf 28.Rpf

bänder . 48 Rpf28 Ripf
Seifen¬
dosen . . 35 Ripf20 Ripf

Großn Clubmafl in Dinndl -Knöpfun
Wir bieten an Baumwolle mit Seidentaden

in hübschenFarben fürPullover, Kinderkleider, 55Sportstrümpfe usw . , ergiebig und weich . . . 50 g

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

EMDEN , Zwischen beiden Sielen

Eine Partie , zirka 1000 Pfund
abgelagerten , schmackhaften und
pitanten Tilfiter

Bierteljetttäse 35
per Pfund 0 Rpf

APOLLO
dito beschädigt, perPfund 29 pf Ab heute Donnerstag !Ein Posten Halbfetttäse 50 fper Pund nur

Onno Willen Nachflg ., Emden ,
Kleine Brüdstr . 44, Fernruf 2930. Die Sensation der Spielzeit

Heute und morgen empfehle :
Lebendfr . Kochschellfisch 30 Rpf , im
Anschnitt 35 Rpf , Rotbarichfilet
45 Rpf . Rabeljaufilet 35 Rpf , Gee¬

Paula Wessely Rudolf Forster-

Spielleitung : Prof . Carl Froelich

Der Riesenerfolg in den Großstädten !

lachsfilet 30 Rpf. Heilbutt , Schollen Paula Wessely ' s Kunst in höchster Vollendung
u. Bratschellfisch . Täglich frische Ein beglückendes , großes Erlebnis !
Räucherwaren , Marinaden und

Granat usw .
Diedrich Engelberts , Emden
Schoonhovenstr . - Ede Nordertorstr .

Geschmackvolle Couches
äußerst preiswert

Emden ,Cramer Möbel, Beulienftr.

Gute Wäsche
ist etwas , was man nie

zuviel haben kann . Es lohnt sich , Ihren Wäschebestand
zu ergänzen , wenn Ihnen ein so billiges Angebot gemacht wird .

Farbige Oberhemden mit 2 Kragen oder mit 1Kragen 5. 25und Ersatzmanschetten haltbare durchgemusterte Ware . . .

Herren Schlafanzüge in modernen Streifen , feste durch¬
gewebte Qualität .

Herren Nachthemden , offene und geschlos
sene Form glatte und angeraubte Stoffe 3. 75 4. 50 4. 90

Franz Blumowski
Das zuverlässige Fachgeschäft .

Fünfter Gemeindeabend
der reformierten Gemeinde Emden

Redner :

6. 25

Emden

Donnerstag , den 3 . Juni 1937 ,

20 . 15 Uhr in der Großen Kirche

Pastor lic . theol . Göhler
Jeder ist eingeladen . Liederzettel an den Kirchtüren

Herren - Mäntel

Sport -Anzüge
Burmeister - Emden , Alter Markt 11

fu
Feenders
& Wolters

Im Beiprogramm :

Der Film von der deutschen Flotte

Klar Schiff zum Gefecht

Großartige , packende Bilder vom Dienst auf
deutschen Schlachtschiffen

und die , , Fox - Wochenschau "

Wir werben für die Parole :

TOBIS
EUROPA

Oie
ganz grossen

TORHEITEN

Kampf dem Verderb!

Vier unserer hergerichteten Spezial - Fenster
zeigen Ihnen eine große Anzahl praktischer und
schöner Hilfsgegenstände , mit denen Sie erfolgreich

die Forderung des Vierjahresplanes :

,,Kampf dem Verderb "
erfüllen .

Betrachten auch Sie bitte diese sorgfältige Zu¬

sammenstellung deutscher Werterzeugnisse

Baugenossenschaft

Emden -West
e . G. m . b . S . , Emden .

Ordentl . General¬

versammlung
am Freitag , dem 11 . Juni 1937 ,

abends 8 Uhr ,
im Gasthof v . Dyken , Reuer
Markt .

Tagesordnung :
1. Geschäftsbericht .
2 . Bilanz .
3. Revisionsbericht der Revi

soren und Entlastung des
Vorstandes und Aufsichtsrats .

4. Neu - bzw . Ersazwahl von
Aufsichtsratsmitgliedern .

5 . Anträge .
6. Sonstiges .

Anträge müssen drei Tage
vor der Versammlung in der
Geschäftsstelle , Cirksenastraße 8 ,
eingereicht sein .

aus .
Die Bilanz liegt zur Einsicht

Der Vorstand .
Snitier . Janssen .

Feenders & Wolters , Emden Beamten-Bau-und

Das

sagt Frau

Schwan :

93

Seifix w

Auch das

Badezimmer
bohnern ?

Selbstverständlich , Sie glau
ben ja gar nicht , wie Stein¬

boden glänzt , wenn er mit
Selfix gebohnert wird ! Und
wie schön die Badewanne
aussieht mit Fegeputz ge¬
scheuert !Seifixu . Fegeputz
- beide aus den Thompson¬
Werken , beide gleich gut ,
beide gleich preiswert
Selfix gibt es in fünf Farben ,

Kinder aufs Cand !

77 . 2
Spendet Freipläte !

Jugendbund - und

Gemeinschaftsfest
zu Lammertsfehn

am Sonntag , 6. Juni , nachmittags 2 Uhr
Festredner : Pastor van Dieken , Hollen

Pastor Heinemeyer , Firrel

Herzlich ladet ein

Jugendbund und Gemeinschaft Lammertsfehn

St OftfrieslandsmeistgerauchterTabak:

Harlingerland

Spar u . Darlehns
kasse Blomberg

Einladung zur

Generalversammlung
am 9. Juni d . I . ,

abends 28 Uhr ,

in der Köster schen Gastwirt¬

schaft in Blomberg .

Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht .

Wohnungsvereint
e . 6 . m . b . S. , Emden .

Ordentl . General¬
versammlung

am Donnerstag , dem 17 . d . M. ,
abends 8. 30 Uhr ,

im Lloyd - Hotel .
Tagesordnung :

1. Jahresrechnung und
schäftsbericht für 1936 .

2 . Bericht
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a ) über die gesetzl . Revision ,
b ) über sonstige Revisionen .

3. Genehmigung der Bilanz u .
der Gewinn - und Verlust
rechnung .

2. Genehmigung der Bilanz ,
Entlastung des Vorstandes ,
Aufsichtsrates u . Rendanten ,

Verteilung d. Reingewinns . 5. Wahlen zum Aufsichtsrat .3. Wahlen It . Statut .

4. Sonstiges .

Die Bilanz liegt 8 Tage
Einsicht der Genossen aus .

Der Vorstand .

4. Entlastung des Vorstandes u .
Aufsichtsrates .

6. Verschiedenes .

Teilnahme nur mit
zurgliedern gestattet .

Der Vorsitzende des Aufsichtsrats
Glauner .

Der Klootschießer - und Boßelverein
„ Free Herrut " , Ardorf .

feiert sein 25jähriges Bestehen

-

am Sonntag , dem 6 . Juni 1937 , bestehend aus öffentl . Kloot¬
ichießen , Boßeln , Zielboßeln , Jugendboßeln , Saalschießen und Wander¬
preiswerfen . Beginn des Werfens ab 9 Uhr . Ab 16 Uhr :
Unterhaltungsmusit - 19 . 30 Uhr : Festrede Lehrer Tjarts .

Anschließend Preisverteilung und Festball .

-

Zu zahlreichem Besuch ladet ein der Festausschuß

Am 5. Juni , abends 8 Uhr Mitgliederversammlung (Vereinslotal ). D. O

DRUCKRUCKSACHEN liefertgut und preiswertdie

Steinbömer Gelb
Ein Schwarzer Krauser von hervorragender Qualität !

OTZ . DRUCKEREI

TabakletzterCrate

BreindomerrubinusNORDEN
OSTFR.
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Am Feierabend

Des Kandidaten Jobs Abschied
Eine Geschichte von Ludwig Bäte

Bochum hatte , als Karl Arnold Kortum , einziger
Doktor medicinae , aus dem benachbarten Mülheim an der
Ruhr gebürtig , anno 1770 seine Praxis übernahm , ganze
fünfzehnhundert Einwohner , daneben drei Kirchen , fünf
Stadttore , ein altes Rathaus , viel Viehwirtschaft , etlichen
Bergbau , ziemlich gesunde Luft und reinliches Trinkwasser .
Ansteckende Krankheiten waren gottlob felten , er hatte
darüber an das Provinzial medicum zu berichten . Arme
Kranke wurden umsonst bedient , man gab ihnen auch auf
seine Vorstellung hin aus den Armenmitteln das nötige
für Arznei und Nahrung . Für die Gefangenenspeisung
hatte er die Rumfordsche Suppe eingeführt , ein Gemisch
von Brot , Haferschleim , Kartoffeln und Erbsen , das man
an Sonn - und Festtagen mit Essig , Salz , Pfeffer , Zwiebeln ,
Petersilie und Schnittlauch würzte , und da die Bevölke¬
rung , von ihrer westfälischen Prozeßlust abgesehen , auch
sonst gutwillig , wenn auch ein wenig dickfellig war , ließ es
sich hier schon leben , und er hatte denn auch reichlich Zeit
gehabt , seinen mancherlei beruflichen und nebenberuflichen
Neigungen zu frönen .

Simmel , was für ein Wert würde er einmal hinter¬
lassen ! Seine Duisburger Dissertation , säuberlich 1766
gedruckt , Schriften über Bienenzucht , anstedende Krank¬
heiten , das alte und neue Gesangbuch , die Geschichte der
Stadt , über Aberglauben , Alter und Nutzen der Luft¬
schiffe , Alchimie , Erdäpfel , Unschädlichkeit der Kirchhöfe ,
eine Somnambule , Kaffee , Tee , das in der Lippe gefun¬
dene Urushorn und den Zahn des Abulabaz . Doch würde
nichts an seine „ Meinungen und Thaten von Hieronymus
dem Kandidaten " heranreichen , der in Knittelversen und
Solzschnitten anno 1784 in Münster erschienen war , und
ben er später wohl oder übel von den Toten hatte auf¬
erstehen lassen müssen , da das liebe Publikum einfach
eine Fortsetzung verlangte .

Er seufzte und hob das Rotsponglas noch einmal zum
Munde , dem gegenübersihenden Bürgermeister Jacobi zu¬
trinkend . Sie hatten sich oft in der Wolle gelegen , aber
feitdem die Frau Bürgermeisterin ihm zu seinem fünfzehn¬
jährigen Doktorjubiläum sein Diplom als Königlich Preu¬
hischer Hofrat auf silberner , blumengeschmückter Schüssel
überreicht hatte , war alles vergessen .

, ,Was ist ? " fragte Jacobi , in sein merkwürdig ge¬
rötetes Gesicht blickend , in dem die sonst so ruhigen Augen
beinahe fiebrig glänzten .

„Nichts " , erwiderte Kortum , oder alles , wie Sie
wollen !"

Der Bürgermeister räusperte sich : Also frant ! Da
fann ich nicht viel machen ! Ich tät ' s gern !"

Arzt , hilf dir selber ! meinen Sie . Aber diesmal

schafft das nicht . Meine Zeit ist vorbei . Neunundsiebzig
Jahre sind eine schöne Zeit . "

Besonders , wenn man sie so tätig verbracht hat . Was
wüßte man von Bochum ohne Sie ! Unzählige Kranke

geheilt¬
"

, ,Ebenso viele frühzeitig in die Grube gebracht !"

brummte Kortum hinterher .

„ Passiert jedem . Bei Ihnen werden es weniger sein .

Reiner ist pflichtbewußter gewesen . Friderizianische
Rasse : Ich dien ! Wir Jüngeren sind schon lässiger , der
lange Krieg hat uns träge gemacht . Oder geduldig . Und
dann der poeta laureatus ! Alle Welt fennt den Kandi¬
daten Jobs . Selbst der alte Stein auf Rappenberg hat
sein Vergnügen dran und es Ihnen wiederholt aus
sprechen lassen . Es ist doch schon etwas , wenn der
Schwiegersohn seines Freundes Heim eigens nach Bochum
tommen muß

"

Um den sogenannten Dichter zu sehen und das
Stammhaus Grolmanns festzustellen . Stimmt ! Nach dem

Kollegen hat auch er nicht gefragt . Das aber ist es , was
mich quält . Ich habe mir fünfzig Jahre lang Mühe ge¬
geben , die Menschen zu furieren , tenne feinen Unterschied

von Tag und Nacht mehr und bin hinter allen Geheim¬
nissen der Natur wie ein Verrückter hergelaufen . Was
ist aus dem Mischmasch von fümmerlichen Erfahrungen

geblieben ? Die Einsicht , daß man nicht aus seiner Un¬
fenntnis einen Schluß auf die Unmöglichkeit ziehen soll .
Was ich zu leisten versucht habe , ist vergessen ; was ich so
nebenher trieb , lebt . Die Arbeit eines Lebens gilt nichts ,
wohl aber das überflüssige Produkt müßiger Neben¬
Stunden , der Herr Kandidat Jobs !"

Seien Sie nicht ungerecht " , begütigte der Bürger¬
meister . „ Der Menschenfreund wirkt in die Nähe , der
Dichter in die Weite . Sie haben beides vermocht . Und
endlich : war es nicht Ihre beste Medizin , wenn Sie Tau¬endlich : war es nicht Ihre beste Medizin , wenn Sie Tau¬
sende zum Lachen brachten ? "

, ,Man lacht wohl auch über einen Seiltänzer und den
Hanswurst in der ehemaligen Komödie . Auch , wenn ein
Betuntener ins Wasser fällt und schimpfend wieder auf¬
steht . " Kortum wischte die Stinn mit dem Taschentuch ab .

, ,Das ist nicht dasselbe . Es geht rasch vorüber und
nugt nichts . Aber was Sie hinterlassen , leuchtet über den
Tag weg und macht uns froh und start zum Leben . Das
ist wohl mehr . Aber nun kommen Sie ! Sie sehen wirk¬

lich nicht gut aus , ich bringe Sie nach Hause !" Ér wintte
dem Wirt . Der alte Moriz de Boy legte das Wochen¬
blatt hin . Er ging auch schon an die Siebzig .

Unterhaltungsbeilage der „ OT3 ." vom 3. Junk

,,Lassen Sie nur , Bürgermeister ! Was heißt zu Hause ,
seitdem der Junge tot ist . Aber ich danke Ihnen für Ihre
menschliche Nähe . Vergessen Sie das Gewesene !"

, ,Tun Sie es , lieber Hofrat ! Ich habe nichts zu vere
zeichen ! "

Kortum framte unsicher in der Rocktasche . Endlich zog
er ein dicht beschriebenes Papier heraus : „ Das follen
Sie haben ! Es ist Jobsens und meine eigene Grabschrift .
Ich habe sie noch einmal aufgeschrieben . Aber nun müssen
wir doch wohl gehen ! Es scheint mir wirklich nicht ganz

schwerer zu fassen , als Goethe so glaubt . Ich suchte Gold ,
wohl zu sein ! Der Geist der Medizin ist doch wohl

fand es aber nicht , wohl andere Dinge , die ich sonst nicht

gesehen haben würde . Sie mögen recht haben ! Allons !"
Er griff nach dem Stock .

"

-Noch am selben Abend es war in der Nacht zum

16. August 1824 ging der Alte heim . Jacobi las am
anderen Morgen die Schlußstrophen des Gedichtes ,
lächelnd über ihre selbstverständliche Weisheit und doch

ehrlich betrübt : Summa summarum , weder porn noch
hinten ist in den Chroniken ein Exempel zu finden , / daß

Freund Hein etwa irgendwoher leer / bei jemand vor¬
übergegangen wär ' . / Und was er übrigens noch nicht ge¬
fressen , wird er doch in der Folge nicht vergessen , / sogar ,
leider ! lieber Leser , auch dich , und was das Schlimmste

ist , sogar mich ! "

Schorn gewinnt / Erzählung von Beter Mattheus
Mühlbach war der Stärkste in unserer Klasse . Ein Klotz

von einem Kerl . Und ein Raufbold . Keiner von uns traute

sich an ihn heran . Kupp , auch gerade tein Weichling , war sein
bester Freund . Er schwamm ständig in Mühlbachs Kielwasser .

Der Schwächste war Schorn . Jedenfalls sah er so aus . Wir
fannten ihn faum , er war erst zwei Monate bei uns . Kam

wie wir gehört hatten von einer Mittelschule und war
nur probeweise aufgenommen . Er war dünn und spillerig ,
sprach fast nie und gudte feinen offen an . Immer flebte sein
Blick irgendwo am Boden . Kein richtiger Junge mag so etwas .
Die Folge war , daß Schorn ohne Anhang blieb . Er ging
allein umher , schlang seine Frühstücksbrote in einsamen Win¬
feln des Hofes hinab und saß sonst still auf seinem Plaz . Als
Schüler war er mittelmäßig . Das rettete ihn vor der völligen

Verachtung . Aber Freunde hatte er teine . Und darum nahm
auch niemand seine Partei , als Mühlbach ihn auf die Wiese
bestellte , um ihn zu verhauen .

Wir schrieben an dem Tag eine Algebra -Arbeit . Doktor
Schellenberg , unser Mathematiklehrer , hatte uns vier elend

fnifflige Aufgaben gegeben . Schorn saß auf der ersten Bank
allein . Mühlbach saß schräg hinter ihm .

„ He Mühlbach !" ertönte Dr . Schellenbergs Stimme plötz¬
lich . Wenn ich noch einmal sehe , daß du von Schorn ab¬
schreibst , triegt ihr beide eine Vier . Merft euch das !"

„Aber Herr Doktor ! " protestierte Mühlbach . „ Ich habe
nicht "

Schon gut " , sagte Dr . Schellenberg . „ Seken ! Es bleibt
dabei .

Mühlbach wurde rot . Schorn war blaß geworden . Er
zog sein Heft dichter an sich heran und rechnete weiter . Und
als er mit der ersten Seite fertig war , deckte er das Lösch¬
blatt darüber . Er ließ es dort , auch als Mühlbach ihn heim¬
lich puffte und ihm zweimal zuzischelte , er solle es fortnehmen .
Mühlbach lieferte eine höchst mangelhafte Arbeit ab und war
wütend .

, ,Söhnchen , daß wird dich teuer zu stehen kommen " , fauchte
er Schorn am Schluß der Stunde an . „ Warum hast du das

Löschblatt nicht weggenommen ? "

Schorn sah nicht auf . Er starrte auf die Bant . „ Wenn

ich eine Vier bekommen hätte , wäre ich geflogen " , stieß er

hervor . „ Ich stehe schwach in Algebra . "

, ,So ? Ist mir wurscht " , sagte Mühlbach . „ Ich werd ' dir

zeigen , was es heißt , selbstherrlich zu sein . Komm heut nach¬

mittag auf die Wiese , da werden wir das ausfechten , verstan¬

den ? Kommst du nicht , dresch' ich dich morgen , daß die Fun¬
fen fliegen . Komm also ! Punkt drei !"

Um drei stand die ganze Klasse auf der Wiese , die etwas

außerhalb der Stadt lag und sonst als Fußballplah diente .

Schorn fam , gudte wie immer niemanden an und trat in

unseren Kreis . Man konnte ihm ansehen , daß er Angst hatte .
„ Halloh Hühnchen , tomm her und zieh die Jade nus ! "

grölte Rupp und winkte ihn heran . „ Das wird ein ehrlicher
3weikampf , weißt du ? Mach fix , Mühlbach ist schon fertig ."

Goethe und der Engländer
Eine Anekdote von Goethes Italienreise 1787 / Bon S . Droste - Hülshoff

In den Straßen von Neapel waren Ende des 18 . Jahrhun =

derts die sogenannten „ Laufer " häufige Erscheinungen : Junge
Burschen in meist sehr bunter , livreeartiger Kleidung , die zum
Gesinde aller vornehmen Häuser gehörten und für ihre Gebieter
die verschiedensten Botengänge und Besorgungen ausführen
mußten .

Ein solcher Laufer kam an einem Maimorgen des Jahres
1787 in das Haus des Signor Moriconi „ al Largo del Ca¬
stello " , wo der Geheime Rat Goethe von Weimar während
leines neapolitanischen Aufenthalts wohnte . Der Bote ersuchte
den Herrn aus Deutschland im Auftrage einer Dame aus
Goethes Bekanntenkreis , er möge sich pünktlich um 5 Uhr nach¬
mittags im Hause der Dame einfinden ; ein Herr vom fernen
England sei da , der den Verfasser des „Werther " durchaus sehen
und mit ihm persönlich über das Werk sprechen wolle .

Goethe sagte sein Erscheinen zu und machte sich am Spät¬
nachmittag auf den Weg nach der Wohnung seiner Bekannten .
Doch beeilte er sich nicht besonders , schlenderte vielmehr nach
seiner Art gemächlich durch die Gassen , und beobachtete das für
ihn so überaus anziehende bunte Volksleben Neapels . Er freute
sich an den mit vergoldeten Schnitzereien verzierten , leuchtend
tot gestrichenen kaleschen , an den Pferden , die man durch künst
liche Blumen , Quasten und wehende Federbüsche aufgepakt
hatte , und bewunderte die farbenfrohen Trachten der Landleute
und der Fischer auf dem Markt bei Santa Lucia . Da und dort
fesselte irgend eine schön gearbeitete Heiligenfigur über der Tür
eines Hauses oder ein malerischer Gassenwinkel seine Aufmerk¬
samkeit . So hatte es von den Türmen der Stadt längst fünf
Uhr geschlagen , als Goethe endlich die breite Steintreppe im
Haufe der Dame emporstieg . Der junge Geheime Rat machte
sich jedoch wegen der Verspätung weiter feine Sorgen . Pünkt¬
lichkeit war ohnehin keine Tugend der Leute hier im Süden und
überhaupt pflegte man auf den Herrn von Goethe überall gerne
au warten .

Goethe stand auf der Schilfmatte vor dem Eingang und
streckte eben die Hand nach dem Klingelzuge aus , als die Türe
von innen rasch aufgerissen wurde . Ein schlanker , stattlicher ,

noch junger Mann trat heraus , musterte den ihm Unbekannten
vor der Pforte scharf von oben bis unten und erklärte furz :

, ,Sie sind der Verfasser des „ Werther !"

,,Goethe nidte lächelnd : „ Und Sie jedenfalls jener Herr aus

England , der mich zu sprechen wünschte ? Ich bedauere , daß ich
mich etwas verspätete . "

Tut nichts !" erwiderte der Engländer . „ Ich kann alleroings
leider teine Sefunde länger warten . Zwar wollte ich Ihnen
unbedingt einiges über Ihren Werther " sagen , doch es sind

nur ein paar Worte , die ebensogut hier auf dieser Schilfmatte
gesprochen werden können

Der Geheime Rat wollte etwas entgegnen , aber der andere

ließ ihn nicht zu Worte tommen und sagte sachlich :

Sie werden von ungezählten Lesern gewiß schon viel Schönes
über Ihr Werk gehört haben . Das will ich jeht nicht wieder¬
holen . Im übrigen hat das Buch auf mich auch nicht so heftig
gewirkt , wie auf andere Leute . Doch wenn ich daran denke , was

dazu gehörte , dieses Werk niederzuschreiben , wundere ich mich

immer wieder aufs neue !"

Wieder wollte Goethe etwas entgegnen , wiederum schnitt

ihm eine kurze Handbewegung das Wort ab :

,Mein Wunsch , selbst mit Ihnen zu sprechen , ist erfüllt ! Nun

habe ich keinen Augenblick mehr Zeit . Leben Sie recht wohl und

glücklich ! "

Damit wandte sich der Engländer auf dem Absak um und
lief die Treppe hinunter , ohne sich noch einmal umzusehen .
Goethe stand allein und etwas verdukt auf der Schilfmatte und

hörte kopfschüttelnd die eiligen Tritte auf den Steinstufen ver¬
flingen . -

Schorn zog die Jacke aus , und Kupp stellte die Kämpfer
einander gegenüber . „ Alles bereit ? " fragte er .

-

,,Augenblick mal " , sagte Mühlbach und hob die Hand . Er

sah Schorn von unten herauf an und blinzelte uns zu . „ Hör
mal du kannst jetzt sagen , daß es gemein von dir war , das
Löschblatt liegen zu lassen , und daß es dir leid tut " , meinte
er . Dann will ich das als Entschuldigung _annehmen und die
Sache als erledigt betrachten . Also - ?" Schorn schwieg .

So . . . " !" sagte Mühlbach gedehnt . Er wirf Rupp einen
Blick zu . Vorwärts !" . schnarrte er .

Kupp schwenkte prompt sein Taschentuch und schrie : „ Ach¬

tung los !"
Es war ein häßliches , ein niederdrückendes Schauspiel .

Mühlbach schlug so , daß es weh tun mußte , aber nie start
genug , um ernsthaft zu verlegen . Es war ein richtiges Kaze =

Gegen Schuppen undKopfjucken:

SCHWARZKOPFBeutel zu
20 Pf. und 30 Pf

Einfach Schwarzkopf " verlangen !
1205100

und -Maus - Spiel , und wir schämten uns samt und sonders
voreinander . Aber keiner brachte es fertig , für Schorn einzu¬
treten . Schorn benahm sich zu jämmerlich . ID 19

Er schlug überhaupt nicht . Er stand da , geduct , in sich zu =
sammengetrochen , die Arme schühend vors Gesicht gehoben und

ließ sich prügeln . Willenlos . Widerstandslos . Es fehlte nur ,
daß er geheult hätte . Wir erwarteten es jeden Augenblick .
Es tam ganz anders

Drei oder vier Minuten lang tänzelte Mühlbach schon um
Schorn herum und deckte ihn von allen Seiten mit Schlägen
zu . Jetzt wollte er wohl etwas Neues zeigen . Er führte
mit der Faust einen Sieb gegen Schorns Brust . Und als Schorn
die Arme etwas sinken ließ , um die Brust besser zu schüßen ,
bekam er Mühlbachs andere Faust gerade auf die Nase .

Die meisten von unsEs muß sehr weh getan haben .
fannten diesen Sieb . Sehr weh ! Schorn stieß einen Schrei aus
und preßte beide Hände vors Gesicht . Ein paar Blutstrop¬
fen sicherten zwischen seinen Fingern hervor . Dann riz er
plötzlich die Augen weit auf , warf die Arme hoch und stürzte
mit einem zweiten schrillen Schrei vorwärts .

-

Mühlbach war so überrascht , daß er einen halben Schritt

zurücktrat . Und im nächsten Augenblick hatte er Schorns Fäuste
mitten im Gesicht . Er grunzte und ducte sich vor Schmerz zu¬
sammen . Aus dieser Stellung _fam er nicht mehr hoch . Weiß

Schorn schien plöglich nicht mehrder Teufel , wie es zuging
zwei , sondern mindestens zehn Arme zu haben . Er war nicht
wiederzuerkennen . Von allen Seiten fausten und prasselten
seine Hiebe auf Mühlbach herab . Und Mühlbach stand norn¬
übergebeugt , die Hände vorm Gesicht und schwankte leise . Der
Sand vor ihm betam rote Tupfen Es war nicht Schorns
es war seine Nase , die blutete . Dann trat Mühlbach plötz
lich beiseite , zwei Schritte , wandte sich ab und hob die Hand .
Geschlagen ! Er gab sich geschlagen ! Schorn stand mit
hängenden Armen da und sah ein bißchen dumm aus . Er

begriff noch nicht , daß er gestegt hatte ."

Mit einemmal sprang Kupp vor und wollte auf Schorn
Ios . Aber da sah er sich Korswand gegenüber , einem Jun¬
gen , den wir alle mochten . Korswand hatte Schorn einfach
zur Seite geschoben und blickte Kupp ruhig an . , , Rupp !" sagte
er . „ Dies war ein ehrlicher Kampf , nicht wahr ? Du hast es
selbst gesehen . Wenn du heut oder fünftig etwas gegen
Schorn unternimmst , hast du die ganze Klasse gegen " dich .
Klassenteile , du verstehst ? ! Das kannst du auch Mühlbach aus¬
richten ."

-

Korswand sah so aus , als täme es ihm nicht darauf an ,
einen Privatgang mit Kupp auszufechten . Kupp brummte
etwas , drehte sich um und faßte Mühlbach unter den Arm .
Er zog ihn mit sich fort . Und wir anderen führten Schorn im
Triumph von der Wiese . Korswand hatte sich bei ihm ein¬
gehakt und lud ihn ein , sein Aquarium zu besehen . Höfler ,
der auf der anderen Seite ging , bot ihm die Doubletten aus
seiner Martensammlung an . Seltsamerweise interessierte sich
Schorn sowohl für Fische wie für Marken . Wir erlebten noch
manche Ueberraschung an ihm .

Am nächsten Tag unternahm Mühlbach einen Versuch , seine
alte Stellung wiederzugewinnen In der großen Pause ging
er auf Korswand zu , stemmte die Arme in die Seiten und ließ
die Unterlippe hängen . „Du !" sagte er . „ Kupp sagt , du hät¬
test dich mausig gemacht gestern . "

, ,So ? " antwortete Korswand fühl und sah ihm fest in die
Augen . Na , wenn Kupp das gesagt hat , wird es wohl stim
men . Willst du sonst noch etwas ? "

Anscheinend wollte Mühlbach noch etwas . Aber es gefiel
ihm wohl nicht , daß Korswand ihn so scharf ansah . Er zö
gerte und drehte sich einige Augenblicke hin und her . „ Ach
geht doch alle zum Teufel ! " sagte er schließlich und wandte sich
ab . Das war das Ende von Mühlbachs Herrschaft .



Die Zauberblume / ErzählungvonJosef Wernthaler
Federnd hebt sich der Förderkorb , als schnaufe er atmend

auf , dann wagt er den Sprung ins Bodenlose , es sackt der Bo¬
den des Korbes unter den Füßen weg . Die Fahrt in die Tiefe
sauft in den Ohren , feucht haucht es sie an , die Lichter der
Stollen blizen auf , es geht in das Herz der Erde , wo der
schwarze Stein gehauen wird , wo die Wälder der Jahrtausende
säuberlich geschichtet liegen . Federnd wieder stoßen sie unten
auf die Sohle .

Im Norden ist Gestein niedergegangen ! " jagt
jemand . Karl nickt . Er ist einsilbig . Die Kameraden bleiben
bald hinter ihm , so eilig hat er es . Durch Gänge und Stollen ,
eine halbe Stunde weit trabt Karl , die Grubenlampe am
Gürtel , bis der Stollen auf das schräg einfallende Flöz stößt .

An die hundert Meter tief führt ein Blindschacht hinab .
Karl nimmt die Lampe zwischen die Zähne und steigt in den
gähnenden Abgrund , neben ihm surren , an den Drahtseilen
gezogen , die Förderwagen . Glühheiß wird ihm , der Schweiß
perlt über sein Gesicht . Dann Licht von unten ; er ist ange¬
langt ! Glück auf ! Merkwürdig dick und drückend ist heute die
Luft unten , sein Hemd ist schon zum Auswringen naß . Er ist
allein , sein Rumpel fehlt . Er streift sein Hemd ab . Die Hade
ist seltsam schwer in seiner Hand . Er hat Blei in den Glie =
dern . Seine Schläge prallen ab an den glitzernden Bruch¬
flächen . Er flucht vor sich hin , will es anders versuchen . Bald
aber hockt er da , als könne er nicht mehr auf . Er schraubt jetzt
das Licht in seiner Lampe herab , auf einen kleinen Funken .
Das genügt , es ist hell genug . Aber da starrt er nur mehr auf
das winzige Licht , denn die gelbe , schmale Zunge ist plöglich
von einem talergroßen blauen Hof umgeben : eine blaue
Blume mit einem gelben Herzen .

Schlagwetter ! will er rufen , so laut es geht , aber er bringt
feinen Ton heraus ; seine Kehle ist trocken , als dürfte ihn . Das
Unsichtbare geht umher und steckt die Blumen an , die giftigen
blauen Zauberblumen , die in den Lampen blühen , wenn
Schlagwetter fommen . Es ist weit zu seinen Kameraden , er
ist müde , er kann nicht mehr auf , obwohl er sich stützt . So
bleibt er hocken , wie ein alter Mann . Aber er ist doch jung ,
noch keine dreißig ! Ein alter Mann füßt keine Mädchen . Vor
nicht langem hat er ein Mädchen gefüßt , Anna hat ihn immer
bis zur Grube geleitet . Da aber hat er sie eines Tags mit
einem andern gesehen , er ist seitdem nicht mehr zu ihr ge¬
fommen . . . Er bleibt hocken . Willenlos und verbittert denkt
er an Anna und vergißt , daß er um sein Leben rennen müßte .
Die blaue Blume hat ihn gewarnt . Sie leuchtet friedlich , es
sigt sich gut bei ihr . Der ganze Berg über ihm trennt ihn von
der Welt oben , hier läßt es sich gut ruhen . Hat er einen
Schlaftrunk getan ? Die unsichtbaren Wetter hüllen ihn ein ,
blühen prächtiger in der Blume der Lampe ; aber sie blüht
friedlich , es ist nichts Feindliches an ihr . Der Hauer Karl
braucht sich nicht zu fürchten , traumhaft schweigt es , die Welt
ist fern , hoch über ihm .

Aus allen Schlupfwinkeln lauert es weiter auf den richti¬
gen Augenblick , während er untätig sitzt . Es wartet auf den
ersten zündenden Funken , um dann mit einem stürmischen Fe¬
gen über den süß Betrunkenen , von der Blume Verzauberten
herzufallen und ihn wie einen Wisch fortzuschleudern . . . Die
Grube brennt , und oben stehen sie und weinen , die Mütter und
Frauen und Kinder und sicherlich auch die Anna . Auch sie ist
gekommen , um nach dem Bergmann Karl zu fragen . Funk¬
depeschen gehen in alle Welt , und die Zeitungen berichten über
das Schlagwetter , die Kameraden fahren ein nach dem Brand
und versuchen zu retten , was zu retten ist . Die Wartenden
straffen sich , wenn die ersten Toten hingelegt sind , Mann an
Mann , auch Hauer Karl .

Es würgt ihn jetzt , er schnappt nach Luft , süß schmeckt es auf
seiner Zunge , und immerzu leuchtet die blaue Blume , sie ist
völlig verblüht . Etwas droht nah dahinter im Dunkel . Karl
schreit auf . Er hebt die Hacke . Die Beine drohen zu versagen ,
er fann sich faum hochhalten , die Hacke entfällt ihm . Die
blaue Zauberblume fladert hoch auf im Drahtkorb .

Er stürzt ins Dunkel . Die Leiter hocher ist fein alter
Mann ! Er schreit laut , brüllt : „ Schlagwetter ! Schlagwetter !"
Die ersten Kameraden trifft er an . Sie rennen davon , als
rennten sie vor ihm davon , der entsegt brüllt in einem fort :
„ Schlagwetter !" Und er rennt weiter zu den andern in
den Stollen , den ganzen Berg schier , glaubt er , durchrennt er .

Die Heirat
der Donna Juana

Roman van Otfrid v . Hanstein

[ Alle Rechte bei Otto Pupte Nachf ., Berlin W. 57 ]
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, ,Das ist wieder falsch . Robert Schwarz ist allein gerettet .
Lesen Sie doch die Depesche ! Mein Kind hat drei Wochen im
Krankenhaus gelegen ! Sie telegraphiert , daß sie verzweifelt
ist , weil sie ihren Gatten ertrunken glaubt ! Sie ist vollkom =
men mittellos und fleht mich an , sie zu holen ! Und jetzt sagen
Sie mir , daß sie mit ihren Gatten , mit dem Gatten , den sie
für tot hält , und der bei mir in Buenos Aires augenblicklich
dabei ist , die von ihm geerbten Delbrunnen zu erschließen ,
hier in Neuport verhaftet wurde ! Sagen mir , daß sie mit
diesem rätselhaften zweiten Robert Schwarz ein zärtliches
Paar sei ! Sagen mir , daß sie noch fast dreihundert Pfund
englisches Geld bei sich habe ! Das alles ist doch vollkommen
unmöglich . Nehmen Sie an , der Mann , den ich drüben als
meinen Schwiegersohn anerkannt habe , wäre der Betrüger .
Gut , dann würde doch mein Kind nicht allein telegraphiert
haben ! Dann hätte sie doch depeschiert , daß sie beide gerettet
seien ! Dann würden sie doch einfach beide zusammen nach Bue =
nos Aires gekommen sein und hätten mich nicht gerufen !
Oder , wenn ich ihnen helfen sollte , weil sie , ich weiß ja noch
nicht einmal , weshalb verhaftet wurden , dann würde meine
Tochter doch nicht diese Adresse in Brooklyn angegeben haben ,
sondern das Hotel , in dem man von der Verhaftung wußte ,

wenn sie mich nicht mit der Nachricht der Verhaftung ängsti¬
gen wollte . Haben Sie denn wirklich unumstößliche Beweise ,
daß jene Frau , die Sie haben reisen lassen , meine Tochter
war ? "

, ,Ich habe ihren Paß gesehen Mr . Schwarz hat sie legi¬
timiert , Fingerabdrücke besaß dieser Paß nicht , aber die Photo¬
graphien , die ich Ihnen zeigte .

, ,Waren zweifellos die meiner Tochter . Wenn aber , und
das scheint ja geschehen zu sein , hier ein vorbereitetes Ver¬
brechen vorliegt , wenn man meiner Tochter den Paß gestohlen
hat , fann es mit den Bildern ebenso geschehen sein ."

Der Richter wurde immer betroffener . „ Ich will Ihnen noch
etwas sagen , was ich bisher verschwiegen habe , um Sie nicht
zu beleidigen . Obgleich ich gestehen muß , daß ich vollkommen
überzeugt war , in jener jungen Frau , die jetzt nach Buenos
Aires unterwegs ist , eine Lady zu sehen , behauptet dieser Be¬
trüger , dem es gelungen war , sich die Stelle eines Konsulats¬
sekretärs in Lissabon zu verschaffen , dieser Robert Schwarz sei ,
wie ich Ihnen bereits sagte , der Amerikaner Robert Black , und
die weibliche Person eine übelbeleumdete Portugiesin mit Na¬
men Carmita Leontes ."

Alves dos Santos sprang wieder auf . „ So ist es natür¬
lich . . .! "

Es läuft in Knäueln vor ihm her , fie laufen davon , vor ihm
her . Endlos scheint ihm der Berg .

Als er allein ist und die Kameraden fort sind , lehnt er sich
zufrieden an die feuchte , berieselte Wand . Das tut gut , hier
läßt es sich wieder atmen . Müde ist er von dem Lauf . Da
aber stößt ihn hart einer der letzten Nachzügler an , wie man
Schlafende aufstößt , daß sie aufwachen möchten .

Es treibt ihn vorwärts , aber als er halbwegs den Schacht
erreicht hat , hebt es ihn hoch und wirft ihn um , als schmisse
ihn einer auf die Seite . Eine Flamme bläst über ihn , sengend ,
abermals eine - die Zauberblume blüht riesengroß , durch
den ganzen Berg , über ihn hinweg

Die blaue Blume flackert , sie blüht wieder still . Friedlich
leuchtet sie dem Hauer Karl , der liegt in einem Bett .

Die Krankenschwester winkt das Mädchen heran , das scheu
an der Tür steht , den Blick unverwandt auf den Kranken ge =
richtet . Und da hebt Karl seine Hand über die Decke , tastet
zögernd ihr entgegen und hat doch die Augen geschlossen , steht
sie nicht ; es ist die Blume , die er sieht , die blaue mit dem
schmalen fleinen Flämmchen , die in seiner Lampe blühte . Jezt
hat er seine Hand nah bei ihr und langt danach , als wollt er

sie brechen . Die Blume wird ihm das Leben geben . .
Er hat die Hand der Anna in der seinen , warm durch¬

strömt es ihn .

Phie

Humor

, ,Albert , von jetzt ab schläfst du nicht mehr unter Mittag im
Garten !" ( Ric et Rac )

Allerdings die Bilder - freilich , es tann Aehnlichkeiten
geben ."

„ Ganz besonders für Sie . Eine Portugiesin und eine
Argentinierin haben ja schon Rasseverwandschaften , die einem
Amerikaner , wie Sie es sind , eine Aehnlichkeit , die an sich
vielleicht nicht so groß ist , stärker erscheinen lassen . Haben Sie
den Paß ? "

Den Paß der Dame natürlich nicht , den mußte sie mit¬
nehmen ; aber den Paß des jungen Mannes habe ich hier bei
den Akten ."

Don Hieronimo nahm das Heftchen . „ Das ist doch gar kein
Originalpaß ! Das ist ein in Lissabon ausgestelltes Duplikat ."

Das ist richtig . "
Aber der andere Robert Schwarz , der in Buenos Aires ,

ist im Besitz des Originalpasses , der in Deutschland , in Göt =
tingen , ausgestellt ist . Verehrter Herr , ich bin fein Richter ,
sondern nur ein Laie , aber mir ist , als durchschaue ich alles .
Dieser Black wollte meinen Schwiegersohn um sein Erbe be
trügen . Er kannte die Bedingungen des Testamentes , und
wenn Sie selbst sagen , daß der Beamte , der in Lissabon die¬
sen Duplopaß ausgestellt hat und die Zertifikate beglaubigte ,

ein Verbrecher ist , dann war es diesem doch ein Leichtes , den

Duplopaß auszustellen . Ebenso ließ er ganz einfach diesen
Black , oder wie er in Wahrheit hieß , auf den Duplopaß seine

Finger abdrücken , und beglaubigte sie . "
, ,Wie Sie das so sagen , ist es in der Tat klar . "

„ Ein Glück war es dann ja geradezu , daß dieser Schiffbruch
tam und das Verbrecherpaar auf der langsam fahrenden
„ Sunshine " erst einen Tag nach meinem Schwiegersohn in
Neuyork ankam und dadurch ihre Pläne vereitelt wurden .

Mein Schwiegersohn war verwundet und erwachte an Bord des

amerikanischen Dampfers „ Präsident Lincoln " ."

" Einen Augenblic !" Der Richter rief in das Nebenzimmer :

Wann ist der Präsident Lincoln " von der Red Star Line
eingelaufen ? "

99

"Am 1. September , morgens um 7 Uhr ."

, ,Sofort bei der Reederei anfragen , ob ein Mr . Robert
Schwarz an Bord war ." Beide Herren verharrten in Ungeduld ,
bis der Bescheid kam . ,Es ist allerdings ein Mr . Robert
Schwarz , der bei dem Schiffbruch der „ Susquehannah " aufge¬
fischt wurde , an Bord des „Präsident Lincoln " gewesen , und
er hat den Dampfer sofort verlassen , ohne eine Adresse an¬
zugeben ."

,,Er ist eben zunächst zu dem Notar geeilt , um die Erbschaft
nicht zu verlieren . "

Der Richter schüttelte erstaunt den Kopf . „ Dann sind also
die beiden der Mann , den wir hier in Haft haben , und die

Frau , die jetzt unterwegs ist

-

3wei abgefeimte Betrüger , die nicht nur meinen Schwie¬
gersohn schädigen wollten , sondern in niederträchtiger Weise
meinen Namen und den meiner Tochter mißbrauchten . Ich er¬
suche Sie , diese Person sofort auf dem Dampfer verhaften zu
lassen ."

„ Ich habe den Kapitän beauftragt , sie zu beobachten und
sie zu verheften , wenn sie vor Buenos Aires den Dampfer ver¬

lassen sollte . Allerdings habe ich gebeten , diese Beobachtung
diskret auszuüben . Ich war ja innerlich überzeugt , daß die

Bücherschau

Svend Fleuron : „Tjö entdeckt das Leben " . Geschichte
eines Rehbocks . Engen Diederichs Verlag , Jena , 190
Seiten .

otz . Der große dänische Tierdichter , der im letzten Winter

in Ostfriesland zu Gaste war und sich als begeisterter Freund
unserer deutschen Nordseeküste bekannte , beschenkt ans wieder

mit einem seiner vortrefflichen Waldbücher . Vor allem der

Jäger und Naturfreund wird seine Freude haben an dieser
Lebensgeschichte des jungen Rehbocks Tjö , seiner Artgenossen ,
Freunde und Feinde . Nur ein Mann mit so umfassendem Wissen
um Werden und Vergehen da draußen im grünen Revier
fonnte ein so mitreißendes Tierbuch schreiben . Es fann vielen
Städtern wieder die Augen öffnen für den unvergänglichen
Reichtum unserer Forste .

Gustav Frenßen : „ Die Seeschlacht vom Stagerrat " .

G. Grotesche Verlagsbuchhandlung , Berlin W. 10 .

otz . Ein Dichter über die größte Seeschlacht der Weltgeschichte ?

Mancher mag sich vielleicht fragen , ob da nicht der Kriegss
historiker besser am Plage wäre . Er lasse sich aber überzeugen
durch das Büchlein selbst und jene Würdigung , die es durch
Admiral Scheer selbst erfuhr . Der Sieger vom Stagerrak
hat Worte hohen Lobes gefunden für die kraftvolle und blute
warme Erzählung , die man gerade der deutschen Jugend immer
wieder in die Hand geben sollte . Es ist fast so , als habe der
Dithmarscher Frenssen jene Aufgabe übernommen , die der

Schlachtteilnehmer Gorch Fock nicht mehr beenden konnte , weil
ihn der Tod abrief .

E. Redslob : „ Ein Jahrhundert verklingt " . Ein Roman
aus Weimar . Wilhelm Gottlieb Korn Verlag , Bress
Tau , 240 Geiten .

otz . Weimar , die freundliche Herzogsstadt an der Ilm , hatte
faum 4000 Einwohner , als sie Goethe zu seiner Wahlheimat
erfor . Aeußerlich wuchs es auch im 19 . Jahrhundert nur be¬
dächtig , aber es wurde doch zu einem geistigen Mittelpunkt der
Welt . Als schon Goethe und Schiller in der Fürstengruft ruh¬
ten , da kamen noch einmal Glanztage für diese kleine Residenz .
Wagner , Liszt , Nietzsche und so viele andere zog es für fürzere
oder längere Zeit an sich, gab ihnen Heimstatt und pflegte tatts
voll die Ueberlieferung .

Bon jungen Menschen , die eben aufwuchsen , als das große
Jahrhundert Weimars austlang , und die jene Jugendtage nies
mals vergaßen , erzählt Redslob . Zeitgenossen und Freunde der
Großen begegnen uns . Gegenwart und Vergangenheit sind oft
unheimlich ineinander verwachsen . Im Weltkrieg dann zeigen
die „ Wölfe " , die einst als Jungen zusammen im alten Weimar
aufwuchsen , wie sehr sie das ewige Vermächtnis Goethes und
Schillers verstanden haben , das die Jahrhunderte überdauern
wird .

„ Trau feinem Fuchs auf grüner Heid . . ." Stürs
mer -Bilderbuch für Groß und Klein von Elvira
Bauer . Stürmer - Verlag , Nürnberg .

otz . Der „ Stürmer " setzt hier zur wirksamen Unterstügung
seiner Aufklärungsarbeit über die jüdische Weltgefahr auch das
Bilderbuch ein . In volkstümlichen und kräftigen Versen , die
durch eine Reihe farbiger Bilder ergänzt und unterstrichen
werden , wird hier deutsches Wesen dem jüdischen Ungeist gegens
übergestellt . Selbstverständlich hat man besonders die Gee
schäftspraktiken der Hebräer im täglichen Leben drastisch und
treffend beleuchtet . Die vielen Stürmerlefer werden auch nach
diesem Bilderbuch Elvira Bauers greifen .

*

Der Hund von Baskerville . Von C. Doyle . Franch¬
sche Verlagshandlung in Stuttgart .

otz . Conan Doyles bekannter Kriminalroman , der sich so
wohl auf der Bühne wie auch in den beiden Filmfassungen
sehr erfolgreich bewährt hat , wird hier in einer wohlfeilen
Neuausgabe vorgelegt . Zeichnungen des bekannten Kolonials
malers Hans Anton Aschenborn umrahmen den Text .

Eitel Kaper

Dame Ihre Tochter ist . Ich rate jett , augenblicklich nichts zu
unternehmen , sondern abzuwarten , ob sie wirklich die Frech

heit besitzt , bis nach Buenos Aires zu fahren . Wenn dies der
Fall ist , wird es ja dort sehr leicht sein , ihre Identität festzu =
stellen ."

Selbstverständlich . Ich brauche nur ein Telegramm an den
Chef der Paßprüfungsstelle im Freihafen , der mein Freund ist
und meine Tochter fennt , abzugeben und diesen zu bitten , pera
sönlich an Bord zu gehen ."

„ Nun also ! Unterwegs kommt sie nicht von Bord . Ich

tenne den Kapitän des Schiffes und weiß , daß ich mich auf
ihn verlassen fann . Wir sind Ihnen außerordentlich Dant
schuldig , Mister Alves dos Santos . Nicht nur das Gericht , sona
dern auch der sehr ehrenwerte Notar Mr . Woodrow Wilkins ,

der schon in tausend Aengsten schwebte , in der Furcht , er habe
das Erbe einem Betrüger ausgehändigt und sei nun ersag¬
pflichtig . Ich werde jetzt den Gefangenen vorführen lassen .
Hoffentlich erklärt er sich bei Ihrem Anblick zu einem Gea
ständnis bereit ."

Don Hieronimo erschraf plöglich . „ Madre de dios , über
diesem haarsträubenden Schwindel habe ich ja Wichtiges vers
gessen . Wo ist meine Tochter ? Sie ist in Neuyork , in Not ,

wartet auf mich ?"
, ,Wie war denn die Adresse ? "

„ Brooklyn , Cumberlandstreet 345 bei Smith . In dem

ganzen Hause und auch in der Nachbarschaft wohnt aber nicht
einmal ein Mr . Smith ."

, ,Dann ist eben die Depesche verstümmelt und eine andere
Hausnummer gemeint . Leider haben wir in Reuyork feine

Meldepflicht , aber ich werde augenblicklich an die Polizei in
dem Stadtteil Brooklyn telephonieren lassen . Smith ist aller¬
dings ein sehr häufiger Name , aber es wird der Polizei selbst¬
verständlich möglich sein , die junge Dame in der Cumberland¬
street zu finden . In wenigen Stunden werden Sie vollkommen
beruhigt sein ."

"

Don Hieronimo ging nervös auf und nieder . „Noch eine
Bitte . Könnten Sie vielleicht veranlassen , daß auf meine
Kosten durch Bligtelegramm in Buenos Aires angefragt wird ,
ob meine Frau erkrankt ist . Bitte an diese Adresse . Sie soll
nicht beunruhigt werden ." - Ich werde das selbstverständlich
veranlassen , ich bin Ihnen ja zu großem Dant verpflichtet ." -
Inzwischen hatte Don Hieronimo die Depesche aufgesezt , die

von seinen Erlebnissen nichts enthielt und nur wegen der ver¬

meintlichen Erkrankung der Dona Carlotta anfragte , und diese
an Senor d ' Almeida adressiert .

Der Konstabler trat ein . , ,Mr . Robert Schwarz wartet im
Vorzimmer . "

(Fortsetzung folgt .)

Immervon gleicher Güte:

HohenloheHafer-Flocken
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Sperrung des Fahrwassers im Alten

Binnenhafen
Zu verkaufen

Berkauf

Ein in der Gemarkung Suur¬

husen an dem Landsee Hieve ""

Grundstück
Die Herren Interessenten des belegenes domänenfiskalisches

Wegen Verlegung eines Wasserleitungsdükers wird das Fahr - Neßmer -Wester -Polders beauf¬

wasser bei der Eisenbahndrehbrüde für jeden Schiffsverkehr in tragten mich , am

der Zeit von Sonnabend , den 5. Juni 1937, 19. 30 Uhr , bis Mon- Sonnabend , dem 5. Juni ,
tag , den 7. Juni 1937 , 8 Uhr , gesperrt .

Emden , den 2. Juni 1937 .

Preußisches Wasserbauamt .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Norden

Bei mir wurde heute eine Geldtasche mit Inhalt als gefunden
abgegeben . Fundort : Süderneuland I .

Personen , die Ansprüche geltend zu machen haben , wollen sich
bei mir melden .

Norden , den 27 . Mai 1937 .

Der Landrat . I . V . : Krause , Regierungsassessor .

Bekanntmachung

betr . Brandkassenbeitragshebung
Nach der Bekanntmachung der Ostfriesischen Landschaftlichen

Brandkasse in Aurich vom 16 . März 1937 ( Regierungs -Amtsblatt
Nr . 10 ) hat das Landschaftskollegium die Hebung eines Brand¬
tassenbeitrages für 1937 in Höhe des im legten Jahre gezahlten
Betrages beschlossen .

Die danach vorzunehmende Hebung findet in den nachstehenden
Gemeinden wie folgt statt :

Am Montag , dem 7. Juni 1937 :

Für Pilsum bei Gastwirt Aden von 8 - 9 Uhr
99

PITTHAT
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"9
9

t 99
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"9
99

Manslagt bei Gastwirt Woydt von 93/4 - 10 /2 Uhr
Groothusen bei Gastwirt Bley von 104 - 1134 Uhr
Hamswehrum bei Gastwirt Jürgens von 12 - 13 Uhr
Üpleward bei Gastwirt Wybrands von 14 - 15 Uhr
Campen bei Gastwirt Preuß von 154 - 164 Uhr
Loquard bei Gastwirt Fleßner von 16 - 17
Neu -Westeel bei Gastwirt Saathoff von 18 % - 18 % Uhr

Am Dienstag , dem 8. Juni 1937 :

Für Rysum bei Gastwirt Peters von 8 - 9 Uhr
90

18 99

a 19

Uhr

Wybelsum bei Gastwirt Odinga von 9 /2 - 102 Uhr
Log . - Vorwerk bei Gastwirt Brechters von 10 %/4 - 11 /4 Uhr
Larrelt bei Gastwirt Röcken von 11 - 13 Uhr
Twiglum bei Gastwirt Snakker von 14 - 15 Uhr99
Uphusen bei Gastwirt Bandy von 15 % - 17 Uhr

Harsweg bei Gastwirt Wykhoff von 17 - 18 Uhr

Am Mittwoch , dem 9. Juni 1937 :

"9
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Für Suurhusen bei Gastwirt Reininga von 8 - 9 Uhr
Loppersum bei Gastwirt Roskam von 9% - 10 % Uhr
Canhusen bei Gastwirt Schmidt von 10 % - 114 Uhr

Westerhusen bei Gastwirt Janssen von 112 - 124 Uhr
Hinte bei Gastwirt van Laaten von 132 - 143 /4 Uhr

Cirkwehrum bei Gastwirt Janssen von 15 - 1534 Uhr
Uttum bei Gastwirt Hollander von 16 - 163 /4 Uhr
Westerhusen bei Gastwirt Tellinghusen von 17 - 172

= Wh
"

nachm . 4 Uhr ,

an Ort und Stelle , bei Hilgen¬
riede anfangend , die

sehr gut geratene

Seer Meede

angrenzend an Barzelle 51/27 vor

der Befizung des Landwirts K

Hinrichs , groß etwa 400 qm, foll
öffentlich meistbietend verkauft
werden .

Bietungstermin : Sonnabend ,

ben 12 . Juni 1937 , vormittags

11 Uhr , in der Halbrockichen Gast¬

von der Binnendossierung und wirtschaft 3um Deutschen Rai
Berme des Polderdeiches in den fer " in Emben , Boltentorstraße
gewöhnlichen Abteilungen freiw . 25/26 .
meistbietend auf Zahlungsfrist
zu versteigern .

Norden , den 2. Juni 1937 .

Heuer , Auktionator .

Aurich , den 2. Juni 1937 .

Domänen - Rentamt .

gez . v . Freeden .

Hanomag HANOMAG

Diesel - Zugmaschinen bis 45 PS

- Schnelltransporter 55 u. 100 PS

- Lastwagen 65 PS

- Kleinschlepper 22 PS

- Ackerschlepper (Rad u . Raupen )

ferner Anhänger in allen Größen

liefert auch auf Teilzahlung

Ausführliches Prospektmaterial sendet auf Anfrage

F. K. Stilkenboom,Norden
Automobil - und Schlepper - Vertr . Fernruf 2330

Im Auftrage der Witwe des

weil . Landgebräuchers A. Fröh
lich , Parkstraße 41 , werde ich

Zu verkaufen junge , schwarz¬
bunte

Sonnabend, d. 5. d. mts. Milchziege
abends 6½ Uhr ,

beim Hause meiner Auftrage

geberin die sehr gut geratene

Meede

mit vier Wochen
Mutterlamm .

A. Eden , Jennelt .

altem

Umständehalber sehr guter

Groß-Midlum bet Galtwirt Bonnen von 17-18 Uhrund die NachweideBreitdrescher
Am Donnerstag , dem 10 . Juni 1937 :

voorus Für Freepsum bei Gastwirt Hampe von 8 - 9 Uhr
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Canum bei Gastwirt Herlyn von 94 - 934 Uhr
Pewsum bei Gastwirt Kalms von 10 - 12 Uhr
Woltzeten bei Gastwirt Eden von 13 - 1334 Uhr
Woquard bei Gastwirt Slüter von 14 - 14 % Úhr
Visquard bei Gastwirt Eden von 15 - 16 Uhr
Greetsiel bei Gastwirt Osten von 16 - 18 Uhr

Jennelt bei Gastwirt Janssen von 1814 - 18% Uhr .

Norden , den 2. Juni 1937 .

Der Landrat . 3 . V. Ufens .

Nordseebad Norderney

Steuertermin -Kalender
Im Monat Juni werden fällig :

Bis zum 10 . : Mittelschulgeld für Juni .
Bis zum 15 . : Staatliche Grundsteuer , Hauszinssteuer ,

Gemeindegrundsteuer für Juni 1937 .
An pünktliche Zahlung der vorstehend aufgeführten Beträge

wird erinnert .

Norderney , den 1. Juni 1937 .

Die Gemeindekasse .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Zwangsversteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die im Grundbuch von

t ,144
Ent Emden
St
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n
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von etwa 2 Diematen
freiwillig meistbietend auf Zah¬
lungsfrist versteigern .

Norden , den 3. Juni 1937 .

Heuer , Auktionator .

Der Graswuchs
1. eines Teiles der Binnen¬

böschung des Gretmer Deiches
vor der Hauener Hooge bei
Greetsiel in 2 Losen von je
rund 40 Ar Flächengröße ;

2. in der Leybucht :

a ) am Kreitlappereiwege ,

b) am südl . Uebergang über
den Ernst -August -Bolder¬
deich rd . 7 Ar ,

c ) am nördl . Polderweg im
Schoonorther Sommerpol¬
der rd . 700 m lang ,

d) auf dem Lagerplay
Ernst - August - Bolder rd . 13
Ar ( rd . 10 Ar mit Som¬
mergerste bebaut ) ,

im

e ) an der Grabentante im
Ernst - August - Polder rund
950 m lang ,

f) am Uebergang über den
Ernst August = Polderdeich# :

beim Aufseherdienstgehöft
rd . 15 Ar ,

g ) am südl . Kopf des Ley¬

deiches beim Leysiel rund
40 Ar ,

dem 10 .
Emden Band 84 Blatt 854 eingetragenen , nachstehend beschriebe - soll am Donnerstag ,
nen Grundstücke am 4. August 1937 , 114 Uhr , an der Gerichts - Juni 1937 , öffentlich meistbietend

stelle , Hindenburgstraße Nr . 6 , Zimmer Nr . 31 , versteigert werden . verkauft werden .
Gem . Emden , tbl . 18 , Parz . 194 u . 195 , Grdst . - M. - R . Art . 3329 , Der Verkauf wird angesezt :

Geb. - St . - R. 4329 , Wohn - und Geschäftshaus Lienbahnstr . 13/14 , zu 1 ) auf vorm . 10 Uhr an Ort

Gesamtgröße 1,38 Ar . Der Versteigerungsvermerk ist am 29. 1.
37 in das Grundbuch eingetragen . Als Eigentümer war damals
der Kaufmann Friedrich Wagner in Emden eingetragen .

Amtsgericht Emden , 31 . 5. 1937 .

Leer
Ueber folgende landwirtschaftliche Betriebe ist das Entschul¬

dungsverfahren eröffnet :
1. des Bauern Adolf Geertsema in Weenermoor (Lw . E. 488 )

am 1. Juni 1937 , um 9. 35 Uhr ;

2. des Bauern Johann Wilhelm Wazema in Breinermoor
(Lw . E. 432 ) am 1. Juni 1937 , um 11. 10 Uhr .

und Stelle auf dem Greet

mer Deich in Höhe des

Kalvarienweges ;
zu 2 ) auf nachm . 3 Uhr beim

Aufseherdienstgehöft
Ernst - August - Polder .

Norden , den 2. Juni 1937 .

Domänenrent - und Bauamt .
v . Freeden .

Hochtragende Kuh
und ein junges

Die Aufgaben der Entschuldungsstelle nimmt das Entschul- Stammschaf mit Mutterlamm
dungsamt Leer wahr .

Die Gläubiger haben ihre Ansprüche bis zum 15. Juli 1937
bei dem Entschuldungsamt Leer anzumelden .

Gläubiger einer Forderung , die erstmalig und nicht im Wege
der Schuldenumwandlung nach dem 3. Oftober 1934 begründet

zu verkaufen .

D. Dirksen , Upende .

Zugfestes , 11jähriges

worden ist, sind nicht beteiligt, wenn sie nicht bis zu Arbeitspferd15. Juli

1937 beim Entschuldungsamt Leer beantragen , daß die Forderung
in dem Entschuldungsverfahren berücksichtigt werden soll.

Entschuldungsamt Leer , den 1. Juni 1937 .

zu verkaufen .

H. Veenetam
Veenhusen .

im

Erinnerung .
Die Erben des Landwirts Herrn Georg Look zu Großheide

(Friederikenfeld ) wollen wegen Auseinandersetzung

Freitag , den 4. Juni , nachmittags 1 Ube beginnend
beim Platzgebäude

1. 18 Stück Hornvieh ,

darunter ein staatlich getörter Deckbulle ,

2. eine 6jährige belegte Stute mit Füllen .

3. einen 3jährigen Wallach .

4. Die gesamten landwirtschaftlichen Geräte

(zwei Aderwagen find fait neu )

5. einen Vierfiger -Ausfahrwagen ,

6. Möbel und Hausrat

auf sechsmonatige Zahlungsfrist öffentlich verkaufen lassen .

Norden / Hage , den 2. Juni 1937 .

Tjaden ,

Preußischer Auktionator .

Das Hoods sche

Schmidt ,

Preußischer Auttionator .

Ferkel
zu verkaufen .

5 . Gerdes Wwe . , Theene .

Es stehen bei mir zum Ver *

Wohn - u . Geschäfts - auf mehrere gut erhaltene

haus
mit Stallung in Loguard ,

ferner ein fast neues geräumiges

Stallgebäude

Mähmaschinen
Camp , Moorhusen ,

Poft Georgsheil.

3 Wochen altes Kuhkalb
zu verkaufen .

3 . Hüls , Wiesens .
nebit Sofraum u . Garten
ist zum Antritt nach Ueberein - Torf
funft sowohl im ganzen als auch
getrennt zu verkaufen .

Reflektanten wollen sich bal¬
digst an mich wenden .

Pewsum . 3 . Bergmann ,
Preuß . Auktionator .

Ein erstkl ., 12 Wochen tragendes

Schwein
zu verkaufen .

Frau Suntken Ww . , Upende

Im Juni falbende

Kuh
zu verkaufen .

Johann Henkel sen .,
Neu - Wallinghausen .

mitSchwingschüttler zu ver- Sarkmaschine
faufen .

Seine . Tadken , Bonnhausen
bei Fedderwarden ,
Wilhelmshaven -Land .
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und Jagdwagen zu ver
faufen .

H. I . Buß Wwe .,
Theringsfehn L.

Retlen 405

zu verkaufen .

T . Rademacher , Moordorf .

Gut erhaltener

8/28 RG . Ford
preiswert abzugeben .

Ford - Verkaufsstelle
Silgefort , Leer .

Zu verkaufen ein gut ers

haltener , moderner

Kinderwagen
Zu erfr . in d . OTZ . , Witt¬
mund .

Zu verkaufen :

1 zweitür . Kleiderschrank
1 großer Reisetoffer
1 eisener Ofen

1 Gasherd , 2flamm .

1 eiserne Bettstelle

Emben , Elisabethstr . 17 .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

Reisen ist eine Kunst , die verstan¬
den sein will , wenn die Reise ge =
nußvoll sein soll . Vor allen Din¬

gen soll man sich nicht mit zuviel
Gepäck abichleppen , aber doch für
jebe Gelegenheit gerüstet sein .
Auch im Sommer nehme man für

fühle Tage warme Unterwäsche
und einen Mantel mit . Der

Herr benötigt außer einem Reise¬

anzug einen dunklen Abendan¬
zug , die Dame außer Kostüm und
mehreren Blusen ein Abendkleid .

Pullover sind immer zweckdien =

lich . Vor Antritt der Reise vers

gesse man nicht , den Hauptgas¬
hahn abzustellen und das elektri¬
sche Licht auszudrehen sowie sich

die Zeitung von der Post nachsen¬

den zu lassen . Auf der Reise sei

man nicht anspruchsvoller als zu

Hause und erweise sich nicht

burch auffallendes Benehmen
als Reiseneuling .

Reisende . Wer bei einem R .
etwas bestellt , lese vorher den

Bestellschein genau und sorgfäl
tig durch ( auch Rückseite und

Kleingedrucktes ) . Man unter¬
schreibe erst , wenn der Bestell¬
schein vollständig ausgefüllt ist
(Nichtzutreffendes durchstreichen ) .
Die R . sind meistens nicht berech =
tigt , Anzahlungen oder Raten :
zahlungen zu fassieren . Verlangı
ein Reisender , der nicht selbst Ge
schäftsinhaber ist , eine Bezah
lung , so lasse man sich vorher die
Inkasso -Vollmacht zeigen ; zahlt
man an einen R. , der zum Kai¬
sieren nicht berechtigt ist , so muß
man unter Umständen nochmal
bezahlen .

Reizbarkeit

Reispapier , feines chinesisches
Papier .

Reispuder , der feinste Gesichts .
puder .

Reißbrett , glattes Brett , auf dem
Zeichenpapier befestigt wird .
Reizen , gewöhnlich volkstüm¬
licher Ausdruck für Schmerzen
bei Muskelrheumatismus . Siehe
Rheumatismus .
Reißnagel , Reißzwecke , kurzer
Nagel , mit flachem , breitem
Kopf , mit dem man Zeichens
papier aufspannt oder Zeichnun
gen an der Wand befestigt .
Reisstärke , aus Reisförnern ges
wonnenes Kohlehydrat , das zum
Stärken von Oberhemden ufw .
verwendet wird . Reisstärke ist
fäuflich und wird nach Vors
ichrift verwendet .
Reißzeug , Kästchen mit allem ,
was man zur Anfertigung geos
metrischer Zeichnungen benötigt ,
wie Zirkel , Ziehfeder usw . , auch
Zirkelkasten genannt .
Reiszuder , aus Reiskörnern ge .
wonnener Stärkezucker .
Reizbarkeit . Eine erhöhte Erreg
barkeit des Nervensystems , meist
bei Frauen größer als beim
Manne . Geht mit gesteigerten
Gefühlsausbrüchen einher und
ist meist die Folge von Ueberan¬
strengungen auf körperlichem und
geistigem Gebiet oder von Auf¬
regungen . Durch grobe Behands
lung , Schelten , Schimpfen ,
Schreien wird die Reizbarkeit
nur noch größer ; eine liebevolle
Behandlung , gründliche Auss
iprache mit einem verständnis .
vollen Menschen , insbesondere
mit dem Gatten . wird Reizbar
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Haargarn Teppiche und Läufer
Egbert Wilts . Farbenhandlung . Emden , Leer . Norden



. . ja öftar Sin infusingan ,
um so bakanning wird Ihr Geschäft

Norden

Die öffentliche Badeanstalt

in Norden

Burggraben 46 ( Krankenkassenhaus ) ist Wochentags

außer Sonnabends ) geöffnet von 15 bis 20 Uhr und
Sonnabends von 8 bis 20 Uhr .

Es kostet ein Wannenbad 0. 40 RM . - ein Brausebad 0 . 20 RM .

Kauft die Triumph ich rate sehr

Schreibfaulheit kennt ihr dann nicht mehr

Das Gegenteil wird glattvollbracht
weil euch das Tippen Freude macht .

Und die Triumph , dass ihr' s nur wisst ,
ein köstliches Maschinchen ist ,

stets zuverlässig , sehr stabil .

bestechend leicht das Hebelspiel .

Reuter
ab Lager .

T . Boomgaren , Schmiedemstr .,

Süderpolder .

Fernsprecher 2372 .

Gemein

15
G

em

K
raft

chait

durch Fr
eu

de

Brima fettes Lührs Gasthof Schirum

Sammelfleisch
LohrsGasthot/ Schirum Dukannstnicht

empfiehlt

H. Hummerich , Neermoor .

Werbung schaft Arbeit !

Aurich

2m 5 . und 6 . Juni 1937

großes KdF. - Volksfest
in Middels - Westerloog

Tanz im Festzelt ! Karussell und Buden. Preisschießen
des Kleintal . -Vereins . Anfang am 5. Juni 19 Uhr , am 6. Juni 15 Uhr

Wir sehen uns veranlaßt , die
Milchfuhren Rorichmoor , West Warsingsfehn ,

Lübbertsfehn und Ayenwolde
neu auszuschreiben . Nähere Einzelheiten sind bei der Molkerei
Hatshausen zu erfahren . Interessenten bitten wir , geschlossene
Offerten bis zum 10. Juni 1937 einzureichen an die

Molkerei Hatshausen , Kreis Aurich .

LichtspieleSchwarzer Bär
Aurich .

Panol
tötet Fliegen , Motten , Mücken .

5,40 RM .

Am Sonntag , 6. d . M.

Fanz
Antang 7 Uhr / Eintritt 50 Pfg .

Musik :
Stimmungskapelle
DONAUWELLEN

3g . Mädchen sucht Mittagstisch
im Privathaushalt .
Ang . mit Preis u . A 2 an
die OTZ . , Aurich .

ewig beim alten bleiben und

Deine Holzböden immer

noch ölen oder streichen .

Heute wachst man sie ein¬
fach mit dem farbstarken
KINESSA - Holzbalsam .

Dieser nährt das Holz , gibt
ihm schöne Farbe u . wun¬
dervollen Glanz , die mo¬
natelang anhalten . Auch
der älteste Boden
wird wieder wie neu .

MatiesSeringe KINESSA
Stüd 10 Pfg . HOLZBALSAM

S. Bredendieck, Aurich. Emden Feenders & Wolters
Neutorstraße 38/40

Schirm -Reparaturen Leer : Emil Behrens Nacht.
Norden : Drogerie Ihnken

führt schnell und preiswert aus Oldersum Adler -Apotheke
A. Everts , Aurich ,

Wilhelmstr . 19 .
Ein Posten gebrauchter Schirme

billig abzugeben .

Bin unter

tr . 80
an das

Fernsprechnetz
Großefehn

Verlangen Sie Prospekte , Preise und Abzahlungsbedingungen Donnerstag bis Sonnabend Packungen zu 1,75, 2,95 und
Liter 4, RM . , angeschlossen.TRIUMPH WERKE NURNBERG A . - G . Man spricht über Jaqueline Handzerstäuber 60 und 90 Pfg .

mit Sabine Peters , Albr . Schoenhals

Johann Janssen ,Norden , Posthalterslohne Eine spannunggeladene Handlung S. Bredendiec , Aurich, Sarm Vierkant. Elektromeister.

Büromaschinen - Büromöbel - Bürobedarf

Fernsprecher 2748

Sommer : Sportfest
des Klootschießervereins Leybucht ,

Programm :

Sonntag .

am Sonntag , 6. Juni

in NEU -WESTEEL
Sonnabend : Ab 19. 30 Uhr großes öffentliches Saal

schießen im Festzelt . ( Kostbarer Tagespreis )

Fortsetzung des Saalschießens ( 1. Preis :

ein Herrentahrrad ) . Ab 13 Uhr : Oeffentliches
Klootschießen auf mehreren Ständen

( wertvolle Preise ).

Während und nach Beendigung der Sportkämpfe
Oeffentlicher Ball im Festzelt

-
Zu diesem Volksfest werden die Klootschießer - Vereine sowie

alle Volksgenossen hiermit herzlichst eingeladen . Müllers

Karussell sowie Buden aller Art auf dem Festplatze .

Der Vereinswirt . Der Vereinsvorstand .

406

der internationalen Gesellschaft .

Das Milliardengrab .

Ab Sonntag , Anfang 5 Uhr
Summel - Summel

mit Paul Hendels , Trude Marlen

Hier braucht Hummel - Hummel
feine Erwiderung , man wird vor

Lachen nicht dazu kommen .

In Gottes Alpengarten .

Fernsprech =
Anschluß 671

Aurich

Martin Diekmann
Bertr . in Baumaterialien ,
Kaltsandsteine n . Dachziegel

Aurich , Pferdemarkt 1

Frischer Koch¬
Schellfisch

Rotbarschfilet

Nordsee - Seelachs Geelachsfilet

Johann Weiffig , Aurich

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewerk der Hausfrau " IWA

Reklamation

feit meist erheblich eindämmen .
Wunder tut oft richtige Ausspan¬
nung , vielleicht ein Erholungs¬
urlaub , verbunden mit Orts
wechsel der Umgebung . In schwe =
ren Fällen wende man sich an
einen Nervenarzt .

Reflamation , lat . , entbehrliches
Fremdwort für Beschwerde , Be¬
anstandung , Einspruch .

Reflame , franz ., die Ankündigung
und Empfehlung einer Ware .

Refonvaleszent , genesend , Ges
nefender ; Refonvaleszenz = Ge
nesung .

Rekord , Höchstleistung , Bestleis
stung , namentlich auf dem Ge¬
biete des Sports .

Refrut , Bezeichnung des Mili¬
tärpflichtigen nach erfolgtemerfolgtem
Einrüden bis nach der ersten
Ausbildung .

Reftale Therapie , Verabreichung
von Medikamenten durch den Af¬
ter . Die Aufnahme ins Blut ge =
schieht bei dieser Art der Dars
reichung sehr rasch . Wird gerne
angewandt , wenn die Mittel
rascher wirken sollen , wenn der
Magen geschont werden soll , oder

wenn aus irgendeinem Grunde
die Aufnahme der Medikamente
durch den Mund nicht möglich ist .

Reftor , lat . , Leiter einer Schule .
aber auch einer Universität .

Relief , franz . , Bildwerk , das ers
haben aus einer Fläche heraus¬
tritt .

Reliefkarte , die Nachbildung
eines Geländes mit Angabe der
verschiedenen Höhenunterschiede .

Religion , f. Bekenntnis .

Rentier

Remen , Riemen , Holzstange mit
einem Holzblatt , mit dem ein
Kahn oder Boot gerudert wird .

Reminiszere , lat . , Bezeichnung
des zweiten Fastensonntags .
Remis , franz . , Stellung beim
Schach , die das Spiel beendet ,
ohne daß einer der Könige matts

gesezt ist, weil tein Spieler mehr
in der Lage ist , die Mattstellung
herbeizuführen . Das Spiel gilt
dann als unentschieden .

Remoulade , falte , bide Tunke

aus Eidottern , Cel , Senf , Zitro¬
nensaft , Gewürz und gehadter
Petersilie und Schnittlauch , wird
hauptsächlich zu faltem Rost¬
braten gereicht .

Renate , weiblicher Vorname lat .
Herkunft mit der Bedeutung

Die Wiedergeborene " ; männl .

franz . Form René .

Rendezvous , franz . , Bedeutung =
,,begegnet euch " ; entbehrliches
Fremdwort für Stelloichein ,
Treffpunkt .

Renforcé , franz . , Bedeutung =
verstärkt , schweres Taftband oder
Baumwollstoff mit starter Rette .
Rente , Felchen , Blaufelchen ,
wohlschmeckender Lachsfisch der
Alpenseen .

Renommée , entbehrliches franz .
Fremdwort für Ansehen oder
Leumund eines Menschen .

Rente , [. Unterhalt .

Rentier , franz . , deutsch Rentner ,
jemand , der von seinen Renten
lebt .

Das Glück der Kinder
Spielwaren von Buß

Emden , Neutorstraße
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Eine

Pullover
bequem und modisch

außerdem

warm

in allen Farben
2. 25

hübscheWesten- 3. 50form .

sehr modisch 4. 50
mit hübscher 5. 95Stickerei

sehr apart

QUEHAUSOTTO

7. 25

Honcamp
Das Haus ,

das jeden anzieht

Aurich , Osterstr . 16- 18
Fernsprecher 666

Neermoor
Medizinal - Drogerie

Freitagnachmittag
und Sonnabend

keine
Sprechstunden

Dr. med . Stürenburg ,
Spezialarzt für Hals , Nasen ,
Ohren . Norden .

Familiennachrichten

Ihre am 29. Mai in Bad Zwischenahn

stattgefundene Vermählung geben bekannt

Wilhelm von Berg
Elfriede von Berg

geb . Huß

Weener , Landwirtschaftsschule

Gleichzeitig danken wir für die in so überaus großer Anzahl

übermittelten Glückwünsche und erwiesenen Aufmerksamkeiten

10031
D

Statt Katten !
Wir haben die deutsche Ehe geschlossenund

3 . 3t . Gelsenkirchen ,
Rheinelbestraße 40

Nadörst

Mar Weber und Frau
Ilse , geb . Haselhoff

3. Juni 1937
Emden ,
Fürbringerstr . 52

Ihre Verlobung geben bekannt

Gesa Casiens

Siegfried Alberts

3. Zt . Norden , Markt 66
Ende Mai 1937

Wirdumer -Neuland

Für die überaus vielen Beweise der Teilnahme an
dem schweren Verluste unserer lieben Entschlafenen
sagen wir allen unsern

herzlichsten Dank

Familie Hagen

Sofort ab Lager
lieferbar :

Sad - und Säufelpflüge , ver¬
stellbar ,

Grasmäher Mc . Cornid , Krupp ,
Lanz ,

99Schwadenrechen Martin " und
„ Olja " ,

Sarkmaschinen , schwere u . leich¬
tere Ausführung ,

Schleifsteine usw .

Aurich . Fooke Janssen .
Einige gebrauchte Grasmäher .

Ostersander , 2. Juni 1937 .

Danksagung .

unserm

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem schweren Verlust unseres lieben Sohnes und
Bruders . sagen wir allen insonderheit der Fliegerhorst
Komp . und Inf . Reg . 16 , der SA und lieben
Pastor Hill für die trostreichen Worte unsern

herzlichsten Dank .

Theodor Loers und Frau
Hesel .

D. D.

Am 6 . Juni veranstaltet der

Radiabrer Verein
Wanderluft " Speßerfebn

im Bohlenschen Saale
Boßbarg ein

Tanzkränzchen

zu

Musik : Spielschar . Anfang 6 Uhr
Es ladet ein der Borstand

nebst Kindern

Für die herzliche Teilnahme , die uns beim Hin¬
scheiden unseres lieben Entschlatenen erwiesen wurde ,
sprechen wir Herrn Pastor Voget für seine trost¬
reichen Worte und der Betriebsleitung des Wasserbau¬
amts Emden unseren tiefempfunden Dank aus .

Frau J . Janssen Wwe . und Kinder .

Larrelt , 2. Juni 1937 .
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Donnerstag , den 3 . Juni !

Leer Stadt und Land
Leer , den 3. Juni 1937 .

Geitern und heute

11

otz . Gestern abend brachte der Reichssender Hamburg von
20 . 10 bis 21 Uhr einen Rundfunkbericht mit Ausschnitten von
den Einweihungsfeierlichkeiten und der Erstaufführung des
Volksschauspiels De Stedinge " . Zu Beginn der Ueber¬
tragung wurde die anläßlich der Einweihungsfeierlichkeit
bom Reichsleiter Alfred Rosenberg gehaltene Rede wieder¬
gegeben , die in allen Teilen störungsfrei zu hören war und
die einen weihevollen Auftakt bildete zu den wuchtig wirten¬
den Szenenausschnitten , die im Verlaufe der weiteren Ueber¬
tragung folgten . Die Massenszenen des Volksschauspiels von
August Hinrichs , in denen der Kampf der Stedinger Bauern
gegen die Unterdrücker mitreißend gestaltet wurde , wirften als
Rundfunkübertragung außerordentlich fesselnd und wurden in
ihrem Gesamteindruck noch unterstüßt durch die jeweils vor
den einzelnen Szenen gesprochenen einführenden Worte .

Die gelungene Rundfunkübertragung von der niederdeut¬
schen Gedenkstätte „ Stedingsehre " auf dem Bookholzberg hat
zweifellos in vielen Volksgenossen den Wunsch gestärkt , auch
einmal an einer der vergesehenen Aufführun =
gen teilzunehmen , deren Besuch durch verbilligte
Sonderzugfahrten ermöglicht wird . Wie wir bereits mitteil¬
ten , finden verbilligte Sonderzugfahrten am tom¬
menden Sonntag , dem 6. Juni , und am Sonnabend , dem
12. Juni , statt . Wer die Aufführung „ De Stedinge " als un¬
bergeßliche Darbietung miterleben möchte , versäume nicht ,
fich unverzüglich zu einer der beiden Sonderzugfahrten nach
dem Boolholzberg anzumelden . uc

Der Rundfume be uns , wie oben geschildert , etwas mit¬
erleben laffen , von dem sonst mancher Volksgenosse nur etwas
geport hatte aus den Erzählungen derer , die zum Bootholz¬

Serg gefahren sind , von dem sie sonst nur in der Zerung
gelelen hätten . Die Schar der Rundfunkhörer nimmt ständig

zu . Am Lage der Grossnung oer ersten Rundfunb -Ausstellung
seit der Machtübernahme in Berlin im Herbst 1933 gab
Reichsminister Dr . Goebbels die Parole aus „ Der Runofunt
dem Volte !" Das war das Signal zu einer intensiven Rund
funtwerbung im ganzen Reichgebiet . Und der Erfolg : Die
Bahl der Rundfurthörer stieg alljährlich um rund eine Mil¬
lion neue Hörer an . 1933 gab es rund 4 Millionen einge
tragene Rundfunbreilnehmer und 1937 bereits mehr als acht
Millionen Hörer ! Die Deutsche Reichspost veranstaltet all¬
jährlich zwei Zählungen , am 1. April und 1. Oktober . Tak

auch in unserer Stadt die Rundfunkwerbung von Erfolg ge
Trönt war , beweisen die nachstehenden Teilnehmerzahlen nach

dem Stand vom 1. April der Jahre von 1934 bis 1937 (F3

ergab sich folgende Entwicklung der Leerer Rundfunkte : inch¬

mer von 1934 bis 1937 : 1934 : 1091 , 1935 : 1361 , 1936 :

1437 , 1937 : 1606. Am 1. April 1937 waren im Postbestelle

bezirt der Stadt Leer von 100 Einwohnern bereits 11,8

Rundfunkteilnehmer . Von den Haushaltungen in unserer
Stadt waren aber erst 42,3 Prozent mit einem Radioapparat
versehen . Auf dem Gebiete der Rundfunkwerbung muß also

bei uns noch allerhand getan werden .

Wie das Oberkommando des Heeres bekannt gibt , ist den zu

Uebungen Einberufenen von den militärischen Dienststellen
vielfach Austunft dahin erteilt worden , daß die Ehefrau für

die Dauer der Ginberufung ihres Mannes auf einen täglichen
Unterstützungsbetrag von 1,50 RM . und 0,50 RM . für jedes
Kind , außerdem auf Erstattung der jeweiligen Miete Anspruch
habe . Das Oberkommando bemerkt hierzu , daß diese in dem
Gesetz über Beurlaubung von Angestellten und Arbeitern
zum Zweck der Leibeserziehung vom 15. Februar 1935 vcr¬

gefehene Regelung mit Ende März 1936 in Wegfall gekom¬
men ist . Am 1. April 1936 regelt sich die Gewährung ren

Familienunterstützungen nach dem Familienunter¬
tungsgesetz vom 30. März 1936 und den hierzu cr¬

gangenen Durchführungsbestimmungen des Reihsinnenmini¬
sters . Hiernach werden die Familienunterstützungen ab 1
April 1936 nicht mehr nach allgemein festgesetzten Beträgen
gewährt , sondern ihre Höhe ist abhängig von den Verhält¬
nissen des Einzelfalles . Bisherige irrtümliche Auskünfte der

eingangs genannten Art haben zu Beschwerden der Einbern¬
fenen und Unterstützungsberechtigten geführt . Das Oberkome
mando schafft daher diese Aufklärung , um die ordnungsmäßige
und schnelle Abwicklung der Unterstützungsanträge zu sichern .
In dem Gestellungsbefehl ist ein Hinweis darauf ausgenom¬

men worden , daß die Einberufenen oder Unterstützungsberech
tigten den Antrag auf Gewährung von Familienunteritüßung
sogleich nach Eingang des Gestellungsbefehles stellen inlfen .

otz . Zur ersten Freilicht - Tonsilmveranstaltung in Leer .
Die Gaufilmstelle Weser -Ems der NSDAP veranstalte ; an
tommenden Dienstag , dem 8. Juni , die erste große Fre licht¬
Filmaufführung in Leer . Die Abendveranstaltung findet m
Tivoli -Garten statt und tann bei schlechtem Wetter in den

Saal verlegt werden . Zur Aufführung gelangt , wie ir be
reits mitteilten , der Tonfilm „Der Vogelhändler " nach der
bekannten gleichnamigenOperette . Im ersten Teil des Abends
fpielt die Werktapelle der Leerer Heringsfischerei A.
Eintrittspreis zu der Veranstaltung ist sehr volkstümlich ge=
halten und stellt sich im Vorverkauf noch billiger . Die Vor¬
führungen danern voraussichtlichbis . 23. 30 Uhr . Bei günsti¬
gem Wetter ist mit einer starken Teilnahme aus allen rei¬

en der Bevölkerung zu rechnen , wie auch schlechtes Wetter
feinen Volksgenossen abhalten dürfte , die erste Freilicht
Tonfilmveranstaltung in Leer zu besuchen.

Der

otz . Kommt der Zirkus Krone nach Leer ? Wie veriantet ,
Schweben Verhandlungen des Zirkus Krone um ein Gastiviel
in Leer im Rahmen seiner diesjährigen Sommerreise durch
Deutschland . Burzeit gastiert der Birtus in Hildesheim .

otz . Heute abend Mitgliederversammlung der Ortsgruppe
Leer der NSDAP . Die Juni -Mitgliederversammlung der
Ortsgruppe Leer der NSDAP , die heute abend um 20. 30
Uhr im großen Saale des „ Tivoli " stattfindet , wird als er¬
weiterte Sundgebung durchgeführt , an der sowohl die Partei
genossen , als auch die Mitglieder der NS - Frauenschaft und
des Deutschen Frauenwerts teilzunehmen haben . Im Mit

telpunkt der Versammlung wird ein Vortrag des Gauredners
Lührmann - Weener stehen .

otz . Mit schweren Verbrennungen in das
Kantenhaus eingeliefert wurde gestern ein in

einem hiesigen Betrieb beschäftigter, aus Westrhauderfehn
stammender Schmiedelehrling namens Duin . Er hatte , da
das Feuer der Esse anscheinend ausgegangen war , versucht ,
die Glut wieder anzufachen und dabei Brennspiritus auf die
Glühtohlen gegossen . Der Behälter mit dem Brennpiritus
explodierte und durch die hierbei entstehenden Flammen wur¬
den dem jungen Mann beide Arme und das Gesicht schmer
verbrannt . Wie verlautet , soll ein in dem gleichen Betrieb
beschäftigter älterer Mitarbeiter dem Jungen den Rai er¬
teilt haben , Spiritus auf die Kohlen zu gießen .

-

otz . Vorsicht mit schweren Gegenständen bei der Arbeit .

In einem hiesigen Betrieb hat sich ein aus Neermoor stam¬
mender Mann e ' ne schwere Sauerstoff - Flasche auf einen
Fuß fallen lassen . Er erlitt derartige Verlegungen , daß er
sofort die Arbeit einstellen und sich in ärztliche Behandlung
begeben mußte .

otz . Die Bergmannstraße für Fahrverkehr gesperrt . Vor

einigen Tagen berichteten wir bereits über die beabsichtigie

Nenpflasterung der Bergmannstraße . Da die Arbeiten bereits

in Angriff genommen werden , ist eine Sperrung der Straße

für den Fahrverkehr angeordnet worden .

otz . Die Sperrung der Brunnenstraße und Rathausstraße
ist , nachdem die Pflasteringsarbeiten beendigt worden sind ,

nunmehr von der Polizei aufgehoben worden . Die
Straßen stehen dem Fernverkehr , der sich letzthin durch

allerlei fleine Gassen und Gäßchen in der Innenstadt uin¬
leiten lassen mußte , wieder voll zur Verfügung .

Das hätte schlimmer werden können

Jahrgang 1937

Gautagung der Erzieherschaft aus dem Bookholzberg

Am 5. Juni , eine Woche nach der Gautagung der NSDAP .
in Oldenburg , begeht die Erzieherschaft des Gaues Weser¬
Ems ihre zweite Gautagung . Die Tagung erhält dadurch eine
erhöhte Bedeutung und einen besonderen Rahmen , daß sie auf
der niederdeutschen Gedenkstätte Stedingsehre stattfindet .

Am Vormittag der Gautagung wird die Erzieherschaft eine
erhebende nationalsozialistische Feierstunde erleben , an deren
Ausgestaltung ein Chor von 400 Sängern , 8 Musikkapellen
und Musikzüge und ein großer Fanfarenzug beteiligt sein
werden . Die Feierstunde beginnt mit der Uraufführung des
Chorwerkes , , Lewer dod as Slam " , vertont von A. Bauer ,
und bringt weiter u . a . das , , Deutsche Gebet " in der Verto¬
nung von E. Lauer , der selbst der Aufführung beiwohnen
wird . Gauleiter und Reichsleiter des NSLB . Parteigenosse
Wächtler , Gauleiter Parteigenosse Röver und Gauamtsleiter
Parteigenosse Kemnitz werden im Rahmen der Morgenfeier
zu der Erzieherschaft sprechen .

Der Nachmittag bringt die Aufführung des Festspieles , ,De
unserem niederdeutschen Dichter AugustStedinge " von

Hinriche .

An dieser Gautagung wird die Erzieherschaft des Gaues faft
hundertprozentig teilnehmen , außerdem wird noch eine große
Anzahl von Familienangehörigen die Tagung miterleben , so
daß das weite Rund der Zuschauerpläße bis auf den leßten
Platz gefüllt sein wird Sieben Sonderzüge aus dem ganzen
Gau und eine Reihe von Omnibussen werden die Erzieher
und Erzieherinnen in einer Anzahl von über 8000 zum Boot¬
holzberg bringen . Viele führenden Männer der Partei , des
Staates und der Wehrmacht haben ihr Erscheinen zugejagt .

Die Tagung wird ein ftolzes Bekenntnis der Erzieherichaft
werden zum Geist von Stedingsehre , zum Geist der Treue zu
Volt und Heimat , ein Bekenntnis zum Kampf für die Welt¬
anschauung unseres Führers Adolf Hitler .

Neue Filme über Pferdezucht und Pferdesport

Im Auftrage des Hauptverbandes für Pferdezucht , port
und - haltung e . V. , angegliedert dem Reichsnährstand , werden
zur Zeit zwei neue Filme über die Pferdezucht , den Pierde¬
sport und die Pferdehaltung durch die Firma Körösi u . Bethge
gedreht . Der eine Film behandelt die Traberzucht , während
der zweite Film unter dem Titel „ Deutsche Erde deutsche
Pferde " allgemein die despferdezucht behandeln wird .
Beide Filmstreifen sind aus Kulturfilme gedacht .

Gl . mpilich verlaufenes Effenbahnunglüc bei illum
Dorf - Feuerwehr einsazbereit zur Stelle

otz . Gestern nachmittag durcheilte unsere Stadt die Nach

richt von einem Eisenbahnunglüc , einem 3ugzuiam¬
menstoß bei Filium und bald hörte man diese , bald

jene Fassing . Hier und dort wurde sogar berichtet , daß es

Tote und Verlegte in großer Anzahl gegeben habe . Gottlob
stellte sich heraus , daß der Zusammenstoß zwischen einem
D- Zug , einem von der Nurdieeküste nach dem Binnenlande
fahrenden Bäderzug , und einem Güterzug noch sehr
glimpflich abgelaufen war . Der Geistesgegerivart
des D - Zug Lofornotioführers , der die Gefahr erkannt hatte ,

ist es zu verdanken , daß die Geschwindigkeit des D - Zuges im
legten Augenblick noch erheblich gemindert werden konnte .

Immerhin hätte oer Vorfali weit schlimmere Folgen zeitigen
fönnen . Gollerine or iO

Zu dem Zugunglüd teilt die Reichsbahnpressestelle Olden¬
burg folgendes mt : Am Mittwoch , dem 2. Juni 1937 , um

14 : 29 Uhr ist auf dem Bahnhof Filsum der in Bleis I in

Richtung Dhenburg durchfahrende D - Zug 105 Norddei h

Berlin den beiden legten Wagen des in Gleis II haltenden

Güterzuges 7582 in die Flante gefahren . Die beiden Wagen
sind entgleist . Die Lokomotive des D 105 wurde beschädig : .

-

Reisende sind nicht verlegt . Lokomotivjugrer und Heizer des
D -Buges sind leicht verletzt . Die beiden Gleise auf Bahnhof
Filjum waren etwa zwei Stunden gesperrt . Während dieser
Zeit wurde für den Personenverkehr Umsteigebetrieb einge
richtet .

Zu dem Eisenbahnunglück bei Filsum , das , wie berichtet ,
einen glimpflichen Verlauf nahm , erfahren wir noch , daß
Kreisfeuerwehrführer Sieffens , Ortsgruppenleiter und
Bürgermeister zu Filsum , sofort nach Bekanntwerden des Zu¬
sammenstoßes die örtliche Feuerwehr alarmierte uno zur
Hilfeleistung an die Unfallstelle beorderte . Die Feuerwehr
trat zur ersten Hilfe an und sorgte in vorbildlicher Weise für
Drdnung , bis nach einiger Zeit die Bahnpolizei und die
Hilfsfolonne mit dem Hilfszug eintraf . Die Reisenden hatten
eine lange Reiseunterbrechung zu beklagen , da für die fofor¬

tige Weiterbeförderung gesorgt wurde .

Es ist dies innerhalb eines verhältnismäßig kurzen Zeit¬
raumes der dritte Eisenbahnunfall , der sich in der Nähe von

Filjum ereignete und jedesmal sind die Unfälle ohne schwer .
wiegende Folgen geblieben .

Unsere Aufnahme , die einige Zeit nach dem Zusammenstoß des D -Zuges mit dem Güterzug bei Filium gemacht wurde ,

zeigt den zertrümmerten , aus den Schienen gehobenen Güterwagen an der Böschung des Eisenbahndamms . Es hat

fehr viel Kleinholz " gegeben , doch wurde auf dem Güterzug niemand verlegt , CTZ " - Bild . Aufnahme : Herlyn .



Schulpersonalien aus dem Regierungsbezirk Aurich
Wie wir dem Antlichen Schulblatt für den Regierungs

bezirf Aurich entnehmen , ist der kommissarische Hauptlehrer
Wilhelm Homann endgültig zum Hauptlehrer in Möh¬
Ien warf ernannt . Versetzt wurden die Volksschullehrer
Hans Fürchtenicht von Dietrichsfeld nach Terborg ;August Kiehne von Ihlowerfehn nach Ertum ; Johann
Beffer von Wybelsum nach Twiglum ; Wilhelm Groppevon Völlen erfehn nach Großwolderfeld ; Rein¬
hold Lädige von Tergast nach Timmel . Am 1. Ottover
d . J . tritt der Hauptlehrer Heinrich Smidt , da er die Alters¬
grenze erreicht hat , in den Ruhestand . Der Volksschullehrer
Wilhelm Kettler , bisher in Georgsfeld , wurde in den BezirkHannover übernommen .

Sonstige Veränderungen : Schulamtsbewerber Löber , bis¬
her auftragsweise Terborg , ab 1. 6. 37 auftragsweise Diet¬richsfeld ; Kamphausen , bisher auftragsweise Ertum , ab
1. 6. 37 auftragsweise Ihlowerfehn ; Bühne , bisher auftrags¬weise Twirlum , ab 1. 6. 37 auftragsweise Wybelsum ; Ryzel ,bisher auftragsweise Großwolderfeld , ab 1. 6. 37 auf¬
tragsweise Völlenerfehn ; Szeperalsti , bisher aut
tragsweise Timmel , ab 1. 6. 37 auftragsweise Terga st;Schulamtsbewerberin Abelmann -Neustad gödens ab 1. 6. 37
vorübergehend auftragsweise Norderney .

Am 13 . Juni Opfertag des deutschen Sports
etz . Durch die Opfertage des deutschen Sports fonntendem Winterhilfswert namhafte Beträge zur Verfügung gestellt werden . Einzelne Fachämter und Verbände haben da¬

rüber hinaus aber auch Opfertage ihrer Sportart für be¬
stimmte sportliche Sonderaufgaben durchgeführt und damitguten Erfolg gehabt . Der geeinte Deutsche Reichsbund für
Leibesübungen will nunmehr für das Jahr 1937 diese Auf¬
gabe übernehmen und sich mit einem Opfertag des deutschenSports in den Dienst der Allgemeinheit stellen , denn alle aus
diesem Opfertag sich ergebenden Einnahmen sollen restlos für
die Ausbildung unserer Jugend und für unsere Schulungs¬arbeit verwendet werden .

Dieser Opfertag des deutschen Sports wird gemeinsamfür alle Sportarten am 13. Juni durchgeführt . Ueberdie Durchführung der Veranstaltung im Kreis Leer be¬richten wir in den nächsten Tagen .

Beningafehn. A uz der Landwirtschaft . Nach der
verhältnismäßig heißen Trodenperiode in der zweiten Mai¬hälfte tonnte hier jetzt das Kartoffelpflanzen endgültig been¬det werden . Obwohl sich die Pflanzungen wegen der großenNässe um einen Monat verspätet hatten , hat die warme Wit¬terung der letzten Zeit die Triebkraft der Knollen soweit ge¬fördert , daß sie schon einige Tage nach dem Pflanzen aus derErde farien

Die GA . fennt nur die Leistung der Gemeinschaft

dung eigenen Ruhmes tämpft , sondern er fämpft , um als

um die Anerkennung seines eigenen Könnens zur Begrün

Glied der Gemeinschaft ungenannt der Gemeinschaft zu die

Kampf favorisierter , herausgehobener Einzeltämpfer , sondern

nen . Die SA tennt infolge dieser Grundeinstellung nicht den

nur die Leistung der Gemeinschaft . Die Mannschaft und ihr Können werden allerdings bestimmt und ent
wickelt durch die Leistung des einzelnen . Indem der einzelneseine Höchstleistung der Mannichaft zur Verfügung stellt , wird

deren . Seine Höchstleistung hat somit ihren Sinn und Zwed

er Vorbild , Richtpuntt und erstrebenswertes Ziel für die an

erfüllt .

Der deutsche Sport der Vergangenheit trug wie alle ande - Erscheinung als Einzelfämpfer , der um seinen Namen undren Gebiete unseres Lebens die Zeichen und Formen seinerZeit . Die verderblichen Lehren des Warrismus und des Li¬
beralismus hatten genau wie allem anderen auch dem Sport
ihren Stempel ausgedrückt . Die Tätigkeit und die Interessendes einzelnen , fein Egoismus , standen im Mittelpunkt . Erst
die Forderungen des nationalsozialistischen Staates bahnteneine Neuformung und Neuwertung des deutschen Sportbe
griffs an . Der Nationalsozialismus , der als Staatsidee jerne
höchste Aufgabe in der Erhaltung und Wehrung des ihm an
vertrauten deutschen Voltes sieht , gab auch dem Sport einevölkische Bedeutung zurüd . Der Nationalsozialis
mus , entstanden aus der Notwendigkeit , die Quellen des völfischen Lebens wieder zu erschließen , fordert ein hartes und
widerstandsfähiges Geschlecht .

Die geforderte förperliche Leistung umfaßt sämtliche Sportarten , die den Kampf der Gemeinschaft zulassen und ihremWesen nicht entgegenstehen . Der einzelne soll als Teil seinerMannschaft niemals Spezialist einer bestimmten Sportartwerden , die Beherrschung aller Arten ist das Ziel . Die gei¬

der Persönlichkeit , die vor feinem Hindernis , vor keinerSchwierigkeit des Lebens tapituliert . Die Erziehung zu diesfer Persönlichkeit ist geschlossen , wenn dem charakterfesten , bedingungslosen Willen ein Körper unbeschränkter Leistungsfähigkeit zur Verfügung steht . Der einzelne als Vertreterseiner Gemeinschaft soll imstande sein , zu jeder Zeit den Wil¬len seiner Gemeinschaft körperlich zu vertreten .

Die Sturmabte lungen der nationalsozialistischen Bewe¬
gung haben diese Grundsäge in der Zeit des Kampfes um
die Macht zu den grundlegenden Prinzipien ihres Dienstes
fassung der nationalsozialistischen Idee waren die Sturmab¬
für Volt und Führer gemacht . Infolge ihrer totalen Aufstige und charakterliche Erziehung hat ihre Vollendung nur in
teilungsmänner bereit , sich törperlich bis zum Lehten für ihre
Weltanschauung einzusehen . In ihren Reihen begann die
Formung des geistig und förperlich vollendeten Kämpferinps,der einzig und allein die Ewigkeit unseres Voltes garant :ert .
Die heutige zielbewuste förperliche Ertüchtigung der SA hatihre Grundlage aus der Zeit des Kampfes . Nachdem der
Staat als Ausgangspunkt zur Erziehung des gesamten deut¬schen Volkes erobert ist, werden diese Erziehungsgrundsägeder Kampfzeit auf die Gesamtheit übertragen .

Die förperliche Ertüchtigung , der Sport in der SA , ist in
Erledigung dieser Aufgabe lediglich ein Mittel zum Zweck.Der einzelne , der in der Gemeinschaft zum nationalsozialisti¬
schen Kämpfer erzogen wird , soll lernen , daß sein Körper , die
Leistungen seines Körpers , nicht allein ihm gehören , sondern
daß beide ein Teil der Gemeinschaft sind und der
Gemeinschaft zu dienen haben . Tritt er als einzelner zum
Wettkampf in unserer Gemeinschaft an , so tritt er nicht in

Die Kriegsopfer freuen sich außerordentlich , daß sie teilweise

ein neues Haus einziehen konnten. Bei gutem Willen läßt
sich noch viel Wohnungsnot beheben . Während früher viele
Versprechungen gegeben wurden , wird heute gehandelt .

otz . Loga . Mit dem Fahrrad gestürzt und einBein gebrochen . Ein hier wohnender etwa vierzigJahre alter Invalide fuhr gestern mit seinem Rade spazieren .Er kam plötzlich zu Fall und stürzte derart unglücklich, daßer sich einen Beinbruch zuzog . Der Verunglückte wurdedem Kreiskrankenhaus zugeführt .

Die
Reichsstraße, die in unserem Ort gefährliche Schlaglöcher auf

otz . Logabirum . Straßenausbesserung .

guwer en hatte , wird jeßt einer gründlichen Ausbesserung ,
unterzogen . Die Löcher in der Asphaltdecke werden mit
Splitt ausgefüllt . Holzabfuhr . Im Wedelschen Ge¬

etz . Brinkum . Die Heuernte hat auch hier ihren An¬
fang genommen . Auf einer Wiese an der Reichsstraße siehtman schon Hen in Oppern . Der Ertrag des Grünlandes itin hiesiger Gegend recht gut , während die niedrig gelegenenLändereien nicht so gut besetzt sind . Auf den anmoor : gen
Ländereien haben die Ameln viel vernichtet , so sieht man in
benachbarten Königsmoor manche tahlgefressenen Wiesen und
Weiden Der Roggen steht in hiesiger Gegend im Durch-- höz herischt reges Leben. Das im Winter geschlagene Lang¬
schnitt recht gut , obwohl er im Winter sehr unter der anhaltenden Nässe gelitten hat .

ots . Holtland . Landarbeiter fuhren nach Mün¬
chen . Am Freitag voriger Woche konnten zwei Arbeiter aus
der Gefolgschaft der Staatlichen Moordomäne im Königs¬
moor die Reise nach München zur 4 , Reichsnährstandsans¬
stellung antreten . Die gestern abend zurückgekehrten Volf
genoffen äußerten sich begeistert über die Fülle der ihnen auf
der Reichsnährstandsausstellung gebotenen Eindrücke .

otz . Ihrhove . Verstorben ist eine der Alten aus unt¬
ferem Derf , Urgroßmutter Gertjenrina Borchers , geb. Feld¬
mann , im Alter von nahezu 82 Jahren .

otz . Loga , Siedlung . Hier gingen durch Kauf roieder
einige Grundstücke in andere Hände über , die die Plätze noch
in diesem Jahre Sebauen wollen . Auf dem Siedlungsgebiet
der Kriegsbeschädigten hinter den Mörfen , wo die gräfliche
Verwaltung Kriegsbeschädigen und deren Angehörigen ver¬
billigte Baupläge zur Verfügung stelite , sind bereits einige
schmucke Häuschen für Kriegsbeschädigte fertiggestellt worden .

Die deutsche Jugend im Luftschutz

geschleppt, um von dort gleich mit Laftzügen abtransportiert
holz wird jetzt mit Pferden aus dem Walde an die Straße

zu werden

otz Nüttermoor . Auf den Wiesen und Weiden
gevahrt man jeg . oii einige Fischreiher aus den Reihezhors
sten an der Ems . Jin Flüge werden die großen Vögel oft
mit Störchen verwechselt .

"

Oldersum . Von den Werften . Bei der Schiffswertt
von Gebr . Shlömer ist der eiserne Motorkahn Liese -Lene "
von Kapt . Garrelt Schrage aus Upschört angekommen , an
dem verschiedene Umbauten vorgenommen werden sollen .
Auch der Motor soll ausgebaut und dafür ein stärkerer eint¬
gebaut werden . Der Seemotorfahn Helene " wirde nach
Instandsetzung wieder zu Wasser gelassen . Auf die freige¬
wordene Helling wurde das eiserne Schiff „ Janje " von Stapt .
Mopr - Borfum geholt . Das Schiff wird entrostet und erhält
einen neuen Bodenanstrich . Die Seemotortjalt Friedrich " ,
Bapt . und Eigentümer Lamping - Barssel , hat zur Ueber¬
holung bei der Shiffswerft angelegt . Auf die neue Helling
von Joh . Wiese wurde ein hölzerner Motorfahn gezogen .

Glaubensstärke und den unermeßlichen Einsatz des unbefann

Die Kampfzeit , die gekennzeichnet war durch die ungeheure
ten S - Mannes , soll abgelöst werden von einer Zeit der Erziehung des deutschen Menschen zu körperlicher und geistiger
Vollkommenheit . Die Leistungen der ungenannten Männer ,die in der Gemeinschaft der SA Schrittmacher in der Fortentwicklung des politischen Soldatentums unseres Volkes find ,sollen dabei Maßstab sein .

Die Wettfampftage der SA - Gruppe Nordsee vom 18. bis

legenheit , den Sport der S kennenzulernen,

20. Juni 1937 in Bremen geben allen Voltagenossen Ge

Das Fahrzeug wird überholt und erhält einen neuen Anstrich .Die Motortjalt " Cornelia " , Kapt . Cordes -Papenburg , istnach ihrer Ueberholung wieder zu Wasser gelassen und hatdie Frachtfahrten wieder aufgenommen .

erlitt der Siedler H. dadurch , daß ihm innerhalb eines Mo

otz . Beenhuset -Solonie . Einen schweren Verlust

mats drei seiner Müchtühe eingingen .

ger " Das Torfgraben macht in diesem Jahr in hiesiger

etz Warsingsfehn . Mit Stiefer und Zweifries
Gegend im Hinblick auf die fehlenden Arbeits - und Hilfse

möglich . Dafür müssen sich fett oft Familienangehörige im

fräfte einige Schwierigteiten . Das schnellere Arbeiter imvollen Ploog " mit vier Personen ist vielfach nicht mehr
3weigespann beim Gröpeln " abmühen . Das sonnige Wetter

Torfes aber ehr gefördert ,
der vergangenen ochen hat das Trocknen des gegrabenen

Unter dem hoheitsadler
Kreisleitung . Hauptstelle Rundfunk .

Die Ortsfinufstellenleiter melden umgehend nach hier , 1. tulebielRundfunkhändler in ihrem Ortsgebiet vorhanden sind alle Geschäfte ,die mit Empfangsgeräten handeln ), 2. Fermer ist die Gesamtzahl derSchaufenster anzugeben , die diese nachgewiesenen Geschäfte haben .Muster zur Meldung .

Ortsgruppe und Datum .
Meldung zum Rundschreiben 36/37 .

Bat 1 : Anzahl Geschäfte
Zu 2 : Gesamtzahl Schaufenster

Ortsgruppe Leer .
Unterschrift .

Kraft durch Freude " führt Sonderzüge zum Bootholzberg )durch . Verbilligte Karten für alle Boltsgenossen find erhältlich beider Deutschen Buchhandlung Müller , Papiergeschäft H. Buß undZigarrenhaus Schmidt .
Karten für Sonntag , den 6. Juni , find nur noch bei der Kraftdurch Frend . " -Geschäftsstelle am , Biebhof zu haben .

Leer .Gonnabend dieser Woche erweiterter Luftschuß -Amtsträger -Appell 3 Spieldar, er
otz . Im ganzen Reich stand der 2. Juni einheitlich im

Zeichen des Jugend - Luftschutz - Tages " , an dem überall in
den Schulen mit den Kindern Alarmübungen durchge¬
führt wurden . Auch in Leer sanden in allen Schulen
Luftschuh Alarmübungen statt , die gestern in der
Stunde vor Schluß des Vormittagsunterrichts angesetzt
waren .

Die Alarmübungen haben der Jugend vor Augen geführt ,
daß der Luftschuz teme zeitbedingte Angelegenheit ist , der
auch feines Krieges bedarf , um seine Bedeutung unter Be¬
weis zu stellen . Die Jugend mußte bei der Alarmübung er¬
fennen , daß der Luftschuß eine gemeinsame Abwehrbereitschaft
darstellt , die nur erreicht werden kann , wenn jeder einzelne
Volksgenosse sich einschaltet . Der ganze Verlauf der Alarm¬
übungen hat darüber hinaus gezeigt , daß sich die deutsche
Jugend des Ernstes der Zeit bewußt und gewillt ist , sich ei
fagbereit im Sinne der nationalsozialistischen Idee zu vetä¬
tigen mit dem Ziele , den praktischen Nationalsozialismus
Surch gegenseitige Hilfsbereitschaft im Frieden und den ge
meinsamen Abwehrwillen im Ernstfall zu verwirklichen .

Die Deutsche Oberschule ( Gymnasium und Real¬
gymnasium ) hatte eine besonders groß angelegte Uebung
vorbereitet , die um 12 . 30 Uhr mit einem Flieger -Alarm be
gann . Die Schüler wurden in geordneten Trupps in den
Luftschußraum geführt , doch wurde angenommen , daß der
Schußraum durch eine Sprengbombe beschädigt worden war ,
so daß die Kinder unter Beachtung der vorgeschriebenen Vor - ,
fichtsmaßregeln auf den Schulhof hinausgeführt werden muß - feier der 4. Wiederkehr des Gründungstages des Reichsluft¬
ten , wo sie sich sammelten , Anschließend wurde die Bekämp
fung eines durch Bombenabwurf entstandenen Brandes vor
geführt , und zwar beteiligte sich hieran die aus Obertertia¬
nern bestehende Hausfeuerwehr der Anstalt . Im wei¬
teren Verlaufe der Uebung wurde ein Löschkarren mit den
dazugehörigen Löschgeräten vorgeführt , wie auch das Neu¬
füllen eines Feuerlösch -Apparates gezeigt wurde . Mi : der
Vorführung der sachgemäßen Behandlung der gebrauchtenGeräte und des benutten Schlauchmaterials fand die in allenTeilen gelungene Alarmübung ihren Abschluß .

An den übrigen Schulen wurden einfache Alarm¬übungen abgegalten , bei denen die Kinder in geschützteRäume geführt wurden und anschließend auf die Bedeutungdes Luftschußes und die Notwendigkeit der Ausbildung desSelbstschutzes hingewiesen wurde . An der Hoheellernschulefanden Basmasten bei der Alarmübung Verwendung . Die
An der Hoheellernschule

Osterstegschule beabsichtigt , außer der abgehaltenen Alarm¬fbung in der nächsten Zeit eine erweiterte Luftschutzübungmit den Schulkindern durchzuführen .

Wie wir bereits mitteilten , wird aus Anlaß der Jahres

ichutzbundes von der Orts ( freis )gruppe Leer des RLB ein
erweiterter Amtsträger - Appell durchgeführt ,
der am Sonnabend um 20 Uhr im Saale des Bahnhofs
Hotels in Leer stattfindet . Die Amtsträger des RLB der
Cemeindegruppe XIII (Stadt Leer ) finden sich zu diesemAppcli mit ihren Angehörigen zusammen . Zu dem Appellfind Gäste der Partei und ihrer Gliederungen und Forma¬
tionen der Behörden usw . geladen . Im Mittelpunkt des
Abends wird die Uebertragung der Rede des Reichsministers
der Luftfahrt und Oberbefehlshabers der Luftwaffe , Gene¬
ral -Oberst Hermann Göring stehen , die anläßlich des Ge¬

desgcupp . Groß -Berlin auf der Dietrich - Eckardt-Bühne des

neral -Appells der Amisträger und Selbstschutzkräfte der Lan¬

Reichssportfeldes gehalten wird . Die durch Rundfunk über¬tragene Rede wird von 20 . 30 Uhr bis 21 Uhr von allen deut¬
schen Sendern , mit Ausnahme des Deutschlandsenders , zuhören sein .

Berführung des Films Bolt in Gefahr durch die

Im Anschluß an die Nebertragung der Rede findet eine

Drts ( freis ) gruppe des RLB statt .

Heute abend , 20 . 15 Uhr , Generalprobe im Gymnasium . Erscheinenin Uniform . Fabrgeld 1 RM . mitbringen .

HI , Gefolgschaft 4/381 , Heisfelde -Leer .
1. Heute tritt die gesamte Spielschar um 20 . 15 Uhr beim Heimin Heisfelde zur Generalprobe an . Es können außer den Spielscharmitgliedern auch noch Jog ., der HJ . und des BDM .teilnehmen . 2. Heute treten ebenfalls alle Führer um 20 . 15 Uhr

an der Probe
beim Heim an . 3. Der Dienst am Freitag ( morgen ) fälltaus . 4 . Die Gefolgschaft 4 tritt am Sonnabend ( Elternabend ) um20 . 10 Uhr in Uniform mit 10 Bfg . Unkostenbeitrag beim Heim an .5 Am Sonntag tritt die ganze Gefolgschaft um 7 Uhr morgens zumReichssportwettkampf der Hitlerjugend auf dem Sportplay in Heis :felde in Uniform mit Sportanzug und Fahrrad am .

NS . Frauenfchaft und Deutsches Frauenwert , Ortsgruppe Leer ,
Die Mitglieder der NS -Frauenschaft und des Deutschen Frauen¬werks nehmen gefchloffen an der Versammlung der Ortsgruppe Beerder NSDAP . heute abend 20 . 30 Uhr im Saale des Tivoli statt .

Die Teutsche Arbeitsfront . Kreiswaltung Leer .
Mit sofortiger Wirkung werden im Kreisgebiet folgende Sprechstunden des Kreisobmannes bis auf Widerruf eingerichtet .

Jeden 1. Montag im Monat :
nachmittags von 4 - 5 Uhr in Sesel bei Gastwirt Bartei ,

nachmittags von 5½ - 6 % Uhr in Remels bei Gastwirt leihauer ,
nachmittags von 7 - 8 Uhr in Detern im Gasthof zum Schinfen ;

Jeden 2. Montag im Monat :
nachmittags von 4 - 5 Uhr in Jhrhove bei Gastwirt von Mart ,
nachmittags von 5½ - 6 % Uhr in Collinghorst bei Gaft¬

wirt Cremer ,
nachmittags von 7 - 8 Uhr in Westrbauderfehn in der

Verwaltungsstelle der DAF .
Jeden 3. Montag im Monat :

nachmittags von 4 - 5 Uhr in 3 emgum bei Gastwirt Birna ,
nachmittags von 5½ - 6 % Uhr in Dibumer - Berlaat bet

Gastwirt Harenberg ,
nachmittags von 7 - 8 Uhr in Weener in der Verwaltungs¬

stelle der DAF . ;
Jeden Dienstag und Freitag :

von 83 Uhr und von 15 - 18 % Uhr auf der Kreisdienststelle
der DAF (Viehhof ) Leer .

Es sei noch darauf aufmerksam gemacht , daß auf den obigenSprechstunden ebenfalls der Rechtsstellenleiter der Kreis
dienststelle anwesend ist .
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Westehauderfehn und Umgebung
otz . 2 Jahr im Dienst der Reichspost stand am 1. Junt

d. Js . der Postschatiner Tanno Santier , hier . Seit 1926
ist der pflichtgetreue Beamte in Westrhauderfehn tätig , wo er
fich allgemeiner Ahlung und Wertschäzung erfreut . Als Ver
fasser des Lustspiels De Herenverdriever " hat er sich als

Plattdeutscher Bühnendichter einen Namen gemacht .

otz . Burlage . Unsere NSV - Ferienkinder find

heimgefehrt und erzählen jetzt begeistert von ihren Erlebnis¬
sen im Gau Halle - Merseburg , wo sie einen herrlichen Ferien¬
monat verlebten . Wenn man so vom Segen der Kinderland

verschickung hört , ist man gern bereit , eine Freistelle für ein

Ferienkind aus einem anderen Gau zur Verfügung zu stellen .
Den Binnenländern mag es bei uns im Moor auch wohl gut
gefallen .

otz . Langholt , Besizwechsel . Das Tupensche Ge¬

schäftshaus ging durch Kauf in den Besitz von G. Folien
aus tapelmoor über . Wie verlautet , beträgt der Kaufpreis
gut 126200 Reichsmart . Das Haus wird , wie wir ferner er

fahren , gründlich neu hergerichtet und instand gesetzt werden .

otz . Böllenerkönigsjehn . Goldene Hochzeit . Das

feltene Chejubiläum der goldenen Hochzeit konnten am
1. Junt hier die Eheleute Gerhard Bloem und Frau

Engeline , geb. Bohlsen begehen . Das Jubelpaar erfreut
fich trotz seiner Jahre noch guter Gesundheit und verlebt im

Preise seiner Kinder nach einem arbeitsreichen Leben einen
gefegneten Lebensabend . Vierzig Enfel und Urenkel fanden

fich am Ehrentag der Alten ein , woraus erhellt, daß in ihrem
fleinen Häuschen am Moor einst eine große Kinderschar auf¬
wuchs . Neben zahlreichen Glückwünschen ging auch ein Gruß
und ein Geschenk des Führers ein , die durch den Bürgermei¬
fier übermittelt wurden . Die ganze Gemeinde freute sich mit

dem alten Hochzeitspaar und gedachte seiner ehrend als der
Stammeltern einer gefunden , weitverzweigten Sippe .

Club dem Reiderland
Weener , den 3. Juni 1937 .

otz . Zum Reichssportwettkampf der Hitler -Jugend . Am tom¬

menden Sonntag , dem 6. Juni , führt die Hitler -Jugend Gefolgschaft
11/381 Weener auf dem Enno -Bed -Play in Weener den Reichs¬
Sportwettkampf der Hitler - Jugend durch . Der Festtag der deutschen

Jugend beginnt vormittags mit Mannschaftswettkämpfen und nach¬

mittags um 15 Uhr sehen die Einzelwettkämpfe ein , die sehr span¬
nend zu werden versprechen , da beachtliche Leistungen zu erwarten
find , Die Wettkämpfe werden mit einer Siegerverkündigung aus¬

Mingen .

otz . Luftschuhvortrag bei den Sanitätern . Vor einigen

Abenden vereinigten sich der Sanitätshalbzug Weener und die

Helferinnen vom Roten Kreuz in der Berufsschule zu einem
Unterrichtsabend . Der Gemeindegruppenführer des Reichs¬
Iuftschutzbundes Steen - Weener hielt einen lehrreichen
Vortrag über die mit dem Luftschuß zusammenhängenden
Fragen .

otz . Schulkinder im Dienste des Luftschutes . Auf dem Hofe

ber Volksschule und auf dem Union - Plaße wurde am Mitt¬
woch von mehreren Maffen der Volksschule eine Luftschutz¬

bung durchgeführt . Die Schulkinder waren vorher in vor¬

Schriftsmäßiger Form alarmiert worden und erlebten an¬

schließend die Löschung eines durch Brandbombenwurf verur¬

fachten Feuers , die mit Hilfe von Löscheinrichtungen durch¬

geführt wurde . Die Schulkinder waren mit ganzer Anteil¬

nahme bei der Sache und konnten die Uebungen erfolgreich

burchführen .

otz . Instandsegung einer Windmühle . Die ehemalige van

der Laansche Windmühle hat , wie wir bereits berichteten ,
ihren Befizer gewechselt. Der neue Befizer läßt gegenwärtig
die Inneneinrichtung der Windmühle vollständig instand¬

setzen . Auch der eine seit einiger Zeit beschädigte Flügel der
Deühle soll abgenommen und durch einen neuen ersetzt wer
den .

otz . Berstärkte Bautätigkeit . Mit Beginn des Frühjahres hat in

der Stadt die Bautätigkeit sehr lebhaft eingesetzt . An der Müh¬
Ten - und Lindenstraße und am Hafen , in den Ham¬

men und in verschiedenen anderen Stadtieilen sind bereits im

Laufe des Frühjahrs Neubauten entstanden und in Angriff genom¬

men worden . Der Neubau des Vierfamilienhauses an der Graf

Edzardstraße ist inzwischen bis über die Fundamente hinaus
aufgeführt . Da das Bau - und Baunebengewerbe voll beschäftigt ist,
besteht gegenwärtig ein fühlbarer Mangel an Facharbeitern .

otz . Grasverläufe . Seit einiger Zeit haben überall die

Grasverkäufe wieder eingefeßt . Dieser Tage wurde die

Nutzung des Grasschnittes an den Landstraßen , den Deich¬
ftreden und auf den Ländereien verkauft . Für die einzelnen

Bfänder und Strecken wurden durchweg annehmbare Breise
erzielt , zumal der Graswuchs diesmal überall hervorragend

st . Die Heuernte , die stellenweise bereits begonnen hat , ist

infolge des eingetretenen älterückfalles etwas zum Still¬

hand gelommen .

Luftschuüübung der Schuljugend .otz . Bunde .

Bestern vormittag wurde in der Volksschule eine Luftschutzübung in

Form eines Probealarms durchgeführt , bei der die Kinder durch die

Lehrer geschlossen in die verschiedenen Kellerräume geführt wurden

Anschließend hielt Lehrer Fokken als Luftschußobmann der Schule

vor den Kindern ein enVortrag über den Sinn und Zwed dieser

Nebung .
otz . Bunde . An der Gautagung des NCLB . auf dem

Bootholzberge nehmen sämtliche Lehrerpersonen der Volksschulen
Bunde und Bunderneuland und der Privatschule Bunde am Sonn¬

abend teil . Dort sprechen der Gauleiter Karl Rover , der Ganamts¬

toalter Kemnik und der Reichswalter des NS . - Lehrerbundes Mächt¬

Ter zu der gesamten Lehrerschaft des Gaues . Anschließend wird das

Bollsschauspiel De Stedinge " aufgeführt werden . Für die Schul¬
jugend ist der Sonnabend unterrichtsfrei .

otz . Bunde . Mit schweren Verlegungen in das Pran¬
Tenhaus Reiderland eingeliefert wurde der Lenker des Gespanns
eines hiesigen Unternehmens , dessen Pferde scheuten und durch¬
gingen .

otz . Boen . Mit siedendem Wasser verbrüht hat sich
eine hiesige Einwohnerin beim Waschen Geficht und Hände .

oiz . Erigum . Die ersten Heuwagen konnte man dieser
Tage auch im Niederreiderland schon fahren sehen. Das früh ge¬
erntete Hen ist von vorzüglicher Gëte .

otz. Holthufen. Denkmalseinweihung verschoben .
Die Einweihung des hier errichteten Ehrenmals für die Gefallenen,
die ursprünglich am tommenden Sonntag stattfinden sollte , ist auf
inbestimmte Zeit verschoben worden . Zu gegebener Zeit erfolgen
weitere Mitteilungen .

Payenburg und Umgebung Für den 4 . Juni :
Aus dem Berufsschulwesen

otz . , Es kommt immer wieder vor , daß von Eltern und Lehr¬
herren gegen die Berufsschulpflicht verstoßen wird . Der Lehrling ,
der wie feine Berufsbenennung schon angibt , in den Lehrish¬
ren ist , soll nach den Ausbildungsvorschriften nach bestem Wissen

und Gewissen in allen in seinem Beinse vorkommenden Arbeiten

unterrichtet werden . . ." Dabei ist die Berufsschule in dem ihr vom
Erziehungsministerium vorgeschriebenen Umfange als Ergänzung
der Lehre mit Erfolg tätig . Es ist bekannt , daß die Lehrlinge ein¬
mal in der Woche 6 Stunden zum Unterrichtsbesuch kommen . Das

ist für das gesamte Jahr also nur 40 mal . Wie sehr die einzcinen

Unterrichtsstunden ausgenügt werden müssen , erhellt aus dicier
Tatfache .

Es muß also jedes Lehrherrn Bestreben sein , in Erfüllung seiner

Pflichten aus dem Lehrvertrag eine Schmälerung der Unterrichts¬

zeit aus selbstsichtigen Gründen nicht eintreten zu lassen und -

wie nach der Gewerbeordnung von ihm verlangt wird den Be¬
such der Berufsschule zu überwachen . Die weit über das vertret¬

bore Maß hinausgehende Fehlziffer an manchen Berufsschulen des
Bezirks haben u . a. auch den Regierungspräsidenten veranlagt , ge¬
gen solche Auswüchse energisch Stellung zu nehmen . Insbesondere
hebt er mißbilligend hervor , daß es sich in den meisten Fällen um
Versäumnisse aus betrieblichen Gründen handele . Dabei war eine

vorherige Erlaubnis für die Schulversäumnis von der Schulleiturg
wicht eingeholt worden . Der Regierungspräsident stellt mit Ge¬

mugtuung fest, daß die Vertreter der Wirtschaft der Berufsansiit¬
dung in der Berufsschule eine hervorragende Bedeutung beimessen
und auf einen pünktlichen und regelmäßigen Berufsschulbesuch be¬
sonderen Wert legen . Er kommt deshalb zu der Ansicht , daß es sich .
in den bemängelten Fällen um solche Betriebe handelt , die der Be¬

rufsausbildung der ihnen anvertrauten Lehrlinge nicht die ibr in

Ser heutigen Zeit zukommende Bebeutung beimessen . Es wird ber¬

vorgehoben , daß aber nicht geduldet werden kann , „ daß

dem werktätigen Nachwuchs sein ihm zustehendes gutes Recht auf
eine zeitegmäße Berufsausbildung auf diese Weise vorenthalten
wird ." Der Regierungspräsident weist insbesondere auf eine Ents

scheidung des Kammergerichts hin , monach geschäftliche Bründe der

Lehrherren nur ausnahmsweise dazu berechtigen , den Lehr¬

ling vom Berufsschulbesuch fernzuhalten, wenn eine besondere
3mangs - oder Notlage in Frage tommt .

Die Leiter der Berufsschulen sind deshalb für die Zukunft vers

pflichtet , Schulversäumniffe stets unter diesem Gesichtspunft zu

sehen und dabei im Intereffe der Aufrechterhaltung eines geordneten
Schulbetriebes einen strengen Maßstab anzulegen . Gegen die für
die unbegründete Schulverfäumnis Verantwortlichen ist im Rahmen
der Strafbestimmungen mit der nötigen Härte vorzugehen .

Sonnenaufgang 4. 06 Uhr
Sonnenuntergang 20 . 53 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

1. 21 UbeMondaufgang
Monduntergang 15 . 19 Ube

Hochwaller

5. 49 und 18 . 15 Uhr
0 6. 09 und 18 . 35 Uhr

8. 48 und 21 . 15 Uhr
9. 38 und 22 . 05 Uhr

Weftrhauderfehn 10 . 12 und 22 . 39 Uhr
Papenburg , Schleule 10 . 17 und 22 . 44 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Durch die Verstärkung der Drudgegenfäße zwischen der am Mitts
woch über dem Baltikum gelegenen Tiefdruckfiörung und dem bom
Atlantit nach Westeuropa und nordwärts bis nach Grönland vor
Stoßenden Hochdruckfeit tam es in unserem Bezirk zu einem Einbruch
polarer Luft . Hierdurch warrde sehr böiges Schauerwetter und starte
Abfithlung verursacht . Die Kaltluftzufuhr wird am Donnerstag noch
andauern , doch wird die Schauertätigkeit nachlaffen bei gleichzeitigem
Abflauten der Winde . Für den folgenden Tag ist unter dem Einfluß
einer südwestlich von Island gelegenen Störung nur mit vorüber¬
gehender Berithgung , bei etwas anfteigenden Tempemturen zur rechnen .

Aussichten für den 4 . Juni : Um West drehende Winde , wollig bis
heiter , leichter Temperaturanstieg .

Aussichten für den 5. Juni : Bei Winden aus West bis Sib vorauss
sichtlich wieder unbeständiger , ansteigenbe Temperaturen .

Barometerstand am 3 . 6. , morgens 8 Uhr 765,5

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 13,0 °
Niedrigster 24 C + 5,00

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

0,3

12 . Deutsche Sängerbundesfest in Breslau .

Die organisatorischen Vorbereitungen für das zwölfte Deutsche
Sängerbundesfest in Breslau , das nicht weniger als 125 000 deut
sche Sänger im Ostgrenzland vereinen und damit zur machtvollsten
Kundgebung für deutsches Lied , deutsches Wesen und deutsche Kultur
werden wird , find jeßt auf ihrem Höhepunkt angelangt . Die gewal

tige Beteiligung aus allen Gauen des Reiches und aus dem Aus¬
lande verlangt die sorgfältigste Borarbeit , damit eine reibungslose
Durchführung des Festes gewährleistet ist .

Der Gesamtplan der Festveranstaltungen im Stadion , auf der

Friesenwiese , in der Jahrhunderthalle und im Messehof ist nun end¬

gültig festgelegt . Zu diesen Veranstaltungen treten außerdem noch

37 Sonderkonzerte , deren Programm demnächst veröffentlicht were

den wird . Auch die organisatorische Gestaltung des gewaltigen

Festzuges mit seinen vier Marschsäulen beginnt bereits endgültige
Formen anzunehmen .

Die 125 000 Teilnehmer find nach Gauen geordnet und auf die

einzelnen Wohnbezirke verteilt worden , wo ihnen während des

Festes Gaustandquartiere zugeteilt werden . Ein Festführer , der

nicht nur alles Wissenswerte über die Veranstaltungen selbst , sondern
außerdem Stellungnahmen führender Persönlichkeiten zu den Gegens

wartsaufgaben des Deutschen Sängerbundes und über die Bedens

Es wäre zu wünschen , wenn alle verantwortlichen Stellen sich nach
Kräften dafür einsehen würden , daß der pünktliche und regelmäßige
Berufsschulbesuch die Grundlage abgeben fann für eine intensive zu¬
sägliche Berufsausbildung neben der Lehre . Das ist umsomehr Ge
bot, als die Forderungen , die für jeden schaffenden Deutscher ans
dem Gebot des Vierjahresplanes erwachsen, eingelöst werden müftung des Festes enthält , steht vor der Drudlegung .
sen , wenn Deutschland leben soll

Die große NSB -Ausstellung in Papenburg

Br .

otz . Die NSDAP ., Gauleitung Weser - Ems , Amt für Bolts¬
wohlfahrt , veranstaltet erstmalig eine großzügige und umfassende
Ausstellung , in der ein Ueberblid gegeben wird über das umfang¬
reiche Gebiet , das der NSV . als Aufgabenkreis gesetzt worden ist .
Vom 12 . bis 16. Juni wird im Hülsmann ' schen Saal in ver¬
schiedenen Abteilungen ein Begriff vermittelt von der stillen , se¬
gensreichen Arbeit hauptsächlich vorsorgenden Art der NSB .gensreichen Arbeit - -

Um den Teilnehmern die Schönheiten des Grenzlaudes zu zeigen ,
hat die offizielle Verkehrsstelle für das 12 . Deutsche Sängerbundes

fest eine große Anzahl von Sonderfahrten ins Schlesterland vorbes
reitet . Für die Teilnahme an Sonderfahrten ist eine fofortige An
meldung dringend erforderlich . Programmhefte find bei der offis
siellen Berkehrsstelle Hapag - Lloyd , Breslau 2 , Gartenstraße 64 , 31 .
erhalten . Für die auslandsdeutschen Teilnehmer find Amchlußrei
ien nach zahlreichen Städten des Reiches , an den Rhein , zur Oft
und Nordsee usw . vorgesehen .

Um allen Boltsgenossen den Besuch zu ermöglichen , ist der Eintritt Letzte Schiffbmeldungen
frei . Jeder sehe sich diese Schau an , damit jeder weiß , wohin er

sich in der Not wenden kann, damit er auch weiß, für welch' guten
3wed er seinen NSV .-Beitrag zahlt und damit er sich selbst ein Ur¬
teil bilden fann über die hochherzige , großzügige , weitblidende Ar¬
beitsweise unserer NSV .

otz . Bom Reichsluftschuhbund . In diesen Tagen findet ein gut
besuchter Lehrgang für Angehörige bes Wertluftschuzes statt ,
der an den Nachmittagen in der Kirchschule abgehalten wird .

otz . Boltswohnungsbau . Auf dem Baugelände beim städtischen
Altersheim sind mehrere Unternehmer mit den Ausschachtungs¬
arbeiten für die dort zu errichtenden 50 Bolkswohnungen beschäftigt .
Man hofft , die Wohnungen bis zum Herbst fertigstellen zu önnen .

otz . Lärm nicht Musik . In der Friederikenstraße Klagen An¬
wohner über einen ununterbrochen im Betrieb befindlichen Rund¬
funkempfänger , dessen Besitzer schwerhörig zu sein scheint . Selbst in
den späten Abendstunden ist der Empfang in den benchborten Häu¬
sern „ bequem " mitzuhören . Der Begriff Zimmerlautstärke " ist
dem Zeitgenossen anscheinend gänzlich unbekannt .

otz . Brückenausbesserung . An der neuen Kirchbrücke über den

Eplittingtanal in Papenburg -Obenende wird der eiserne Ueberbau
über die neue Kirchbrücke hergestellt . Deshalb ruht der gesamte

Schiffahrtsverkehr von Donnerstag bis Montag und in der folgen¬
den Woche wieder von Freitag bis Montag mittag um 12 Uhr .

Der Aufschwung der ländlichen Leibesübungen .

Machtvoller als jemals vorher rüttelt in diesem Jahr auf

dem Dorf die Werbung zur Teilnahme an den kraft

durch Freude " - Kursen für Leibesübungen
jung und alt auf . Es gibt teine Formalitäten und feine Lau¬
fereien bei der Aufnahme . Man geht hin zum Kursus , der

meldet sich beim Sportlehrer ,rechtzeitig angekündigt wird ,

zahlt die feine Gebühr und macht sofort mit . Aber einer

muß bekanntlich immer vorangehen . Und darum ist es a che

der Ortsbauernführer die Anregung zu geben , sich

mit der Kreisleitung des Kd - Sportamtes in Verbindung zu

setzen . Wir wissen es : wieviele werden murmeln : , ,Wir haben

feinen Blas für Spiele im Dorf . Wir haben feine Geräte " .

Borbildlich ist in der Banrischen Estmark gearbeitet wor¬

den . Dort verdoppelte sich die Zahl der KDF . - Sportler im

letzten Jahre . Aber auch in anderen deutschen Landgauen
ging es mächtig aufwärts mit der Beteiligung des Dorfes an

den Leibesübungen Die Ditpreußen , deren Dörfer häufig so
weit ab von der Stadt liegen , haben manche anderen Gaue

beschämt . Im Februar erreichte ihre Besucherzahl schon
2000 mehr als im Höchststand 1936. Sie machten doppelt so

start als im Vorjahr mit ! In Ost -Hannover , in Mecklenburg ,
in der Kurmart war es nicht anders . Und immer mehr Spe¬

zialfurfe können in den einzelnen Gauen auf den Dörfern
eingerichtet werden !

Wieviel muß aber noch getan werden ! Bon den 47 300

deutschen Landgemeinden hat die KdF . - Bewegung erst 3800 ,
das find 8 v . , erfaßt :

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 31. 5. : Lina , Lüples ; Johanne , Friedrichs ;
Concordia , Deters ; Gesine , Kleen ; Liny , Boomgaarden ; Margarethe ,
Meiners ; Vorwärts , Hogelücht ; Wean , Schaa ; Jümme , Mousou ;
1. 6. : D' Emden , Part ; Johann , Hoffnung ; Maria , Hillebrand ; Dint ,
Post ; Mimi , Bunger ; Charlotte , Rostam : Rifico , v . d . Tuut ; Möve ,
Meyerhoff ; Rirte , Schoone : Anna , Janssen : Harald , Friedrichs ; 2 .
6 . : Adele , Winters ; Hoffnung , Beekmann : Maria , Grüßing : Adel¬
heid , Groeneveld ; Annemarie , Schoon ; Lina , Lüpfes ; abgegangene
Schiffe : 31. 5 . : W. B . 3 , Buß : Johanna , Friedrichs ; Elie , Upts ;
Anna , Janssen ; 2 Gebr . , Möhlmann ; Marie Herm . Elise , Schröder ;
Hoffnung , Beekmann ; Annur Gefine , Belers : 1. 6. : 3 Gebr . , Knode ;
Sturmbogel , Meinen ; Hoffnang . Lücht : Honna , v . d . Bütten ; Bina ,
Lipkes ; Gefine , Kleen : Margarete , Meiners : 2. 6 . : D. - Lg . Helene ,
Olthoff ; D. Lg . Caroline , Buse ; D. - L . Alma , Sieffen ; D. - Lg .
Gertrud , Sölter ; D. - Lg. Ella , Bootsmann . D. - Lg . Anna , Aden :
Dini , Post : Move , Brahm ; Rigte , Schoone ; Fümme , Mouson ;
Harald , Friedrichs ; Rifics , v . d . Tuuf : Charlotte , Rostam ; Annes
marie , Schoon ; Mimi , Bunger .

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , e . G. m . b . H. , Leer .
Verkehr zum Rhein : MS Hedwig , Mertens , 2. 5. in Hamm fällig ,

weiter nach Duisburg , Neutß ; MS Vorwärts , Hogelicht , 2. 6. vort
Leer nach Duisburg , Krefeld , Köln ; MS Wega , Schaa , 2. 6. von Leer
nach Duisburg ; MS Johanne , Friedrichs , 31 . 5. von Leer nach
Rheine , Saerbeck , Dortmund , Drisburg ; MS Kehrwieder 2 , Cramer ,
29 . 5. von Breme naunch Duisburg . MS Gerhard , Oltmans , ladet /
beladen in Bremen ; Verkehr vom Rhein : MS Hoffnung , Priet ,
Löscht / ladet am Rhein ; MS Undine , Brahm , löscht in Papenburg ,
weiter nach Bremen ; Verkehr nach Münster und den übrigen Dort¬
mund -Ems -Kanal -Stationen : MS Annemarie , Schoon , 2. 6. in Leev
erwartet ; MS Netty , Greft , labet in Bremen für Münster ; MS
Anna -Gefine , Peters , ladet in Bremen für Münster ; MS Malte ,
Wiemers , ladet / beladen in Bremen ; MS Eben -Ezer , Uken , 1. 6. von
Aurich nach Bremen ; MS Sturmvogel , Badewien , ladet 2. 6. in Leer
für Bremen ; Verkehr von Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬
Kanal -Stationen : MS Friedn , Büscher , 2. /3 . 6. in Münster fällig ,
soll in Schermbeck laden ; MS Grete , Doyen , 3. 6. in Nordenham
löschtlar ; MS Ginter , Kleemann . 3. 6. in Nordenham Löschklar ; MS
Konkurrent , Kramer , löscht in Emden ; MS Herbert , Feldkamp , Indet /
besaden in Dorsten ; MS Frieda , Schaa , löscht in Herbrum ; MS
Dede , Freese , löscht in Meppen ; MS Fenna , Hartmann , Löscht in
Herbrum ; Verkehr nach den Emsstationen : MS Gertrud , Hartmann ,
Indet in Bremen für Emden ; MS Margarethe , Meiners , 2. 6. in
Bremen erwartet / ladet für Emsstationen ; MS Hoffnung , Licht ,
Löscht 2 6. in Einden ; MS Marie , Schlieb , 1. 6. von Bremen nach
Leer , Weener , Papenburg ; MS Maria , Badewien , 1. 6. von Bre =
men nach Leer -Emden ; MS Hermann , Rauert , ladet in Bremen für
Emsstationen ; Verkehr von den Emsstationen : MS Lina , Lüpkes ,
löscht 2. 6. in Babenburg ; diverse andere Schiffe : MS Bruno , Feld¬
famp , foll 3 6. in Holtrup laden : MS Gerda , Lüpfes ; ladet 2. 6. in
Holtrup ; MS Kehrwieder 1, Kramer , liegt auf der Werft ; MS
Anna , Janffen , löscht in Beer ; MS Käthe , Möhlmann , fährt auf der
Weser ; MS Hoffnung , Beekmann , ladet an der Ems ; MS Rein¬
hard , Harders , 1. 6. von Heisterholz nach Oldenburg ; MS Emanuel ,
Maas 2 , fährt zwischen Oldenburg und Bremen ; MS Gretel , Hoge¬
licht , zurzeit in Borfum ; MS Mutterlegen , Benthate , fährt Steine ;
MS Concordina , Deters , fährt Busch ; MS 4 Gebrüder , Buß , fährt
Busch ; MS Schwalbe , Badewien , fährt Busch ; MS Move , Brahm ,
foll 5. 6. in Osnabrück laden ; MS Heidina , Teepe , fährt Butsch ; MS
Nordstern , Badewien , fährt Busch ; MS Jupiter , Saat , fährt Busch ;
MS Jantina , Wolters , foll 3. /4 . 6. in Maximiliansau laden für Leer .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 2. 6 . : MS Elise , Middendorf , von Bingum ,
mit Steinen abgegangene Echiffe : 2. 6. : MS Jofefine , Kaltwasser ,
nach Soltbora , mit Streuterf ; MS Lina , Lüpfes , nach Leer , leer ;
MS Grete , Nee , mit Strentorf : MS A. S . , Abheiden , nach Halte ,

mit Torf



Seefischversand überwiegend direkt an die Einzelverteiler .

Eine neue Statistit zeigt die Seefisch - Versandverhältnisse
bon dem größten deutschen Fischversandbahnhof Wesermünde .
Daraus ist ersichtlich , daß nur 40 v . der Fischsendungen in
Waggonladungen an die Großverteiler und sonstigen Groß¬
abnehmer im Binnenlande gelangen , während 60 v . als
Stüdgutsendungen unmitelbar an den Einzelver¬
teiler gebracht werden , wobei allerdings auch Stückgutsendun¬

gen an Großverbraucher geliefert werden . Die Statistik zeigt ,
daß der Waggonladungsversand immer erst dann einsetzt ,
wenn der Fischhandel in einem Ort einen größeren Umfang
erreicht .

Sonnen - und Luftbäder mit Bernunft .

Als Ausgleich für den verlängerten Winter hat in diesem Jahre
der Frühling schon lange vor seinem kalendermäßigen Abschluß die
Witterungseigenschaften des Sommers übernommen . Die Sonne
meint es gut , und der Mensch flüchtet ins Freie und macht sich die
heilenden Wirkungen von Luft , Licht und Wasser in erhöhtem Maße
zu Nuze . Bielseitig ist die Verwendung von Sonnenbädern , da sie
blutreinigend wirken , die Lebenstätigkeit und den Stoffwechsel an¬
regen sowie Hautfrankheiten , Fettsucht und Flechten beseitigen und
besonders der Heilung der Wunden dienen . Doch kann übermäßige
Sonnenbestrahlung unter Umständen schwerste gesundheitlicheSchü¬
den zur Folge haben . Ebenso wie es untunlich ist , seinen unbeklet

deten Körper stundenlang Sonnenglut auszuseyen, soll man sich das
bor hüten , bei zu fühler Temperatur Luftbäder zu nehmen . Wer
erstmalig ein Sonnenbad nimmt , darf dabei nicht gleich übertreiben .
Am ersten Tage begnüge man sich mit fünf Minuten und steigere
dann langsam von Tag zu Tag . Stets muß der Kopf beschattet

sein , da sonst Sonnenstich oder Hißschlag eintreten können . Eon¬
nenbäder sollten bei starter Bestrahlung nicht über zwanzig Minu
ten ausgedehnt werden . Ein lauwarmer Abguß oder ein Aufent¬
halt im Schatten dürfte der geeignete Abschluß bilden . Für nerven¬
und herztranke Personen kommen ausschließlich Luftbäder in Frage ,
bei denen man sich im Gegensatz zu den Sonnenbädern foriwährend
bewegen soll . Bei Sonnenstich , der sich durch Kopfschmerz , Schwin¬
del oder tiefe Bewußtlosigkeit und Herzschwäche äußert , muß der Be¬
troffene sofort in den Schatten gebracht und die Kleidung gelockert
werden .

Wegen Straßenbauarbeiten ist die

für jeglichen FahrverkehrBergmannstraße biszum30.Juni
gesperrt
Leer .

in sch mga oid ( a mod

Sportdienst der „ Oz "
Papenburgs Einspruch abgelehnt .

otz . Wie auch nicht anders zu erwarten war , konnte dem Einspruch
der Sportfreunde " Papenburg gegen dei Wertung des zahlenmäßig
3 :2 verloren gegangenen Verbandsspiels gegen Loga nicht stattgegeben
werden .

Die Sperrung der Rathaus u . Brunnenstraße ist aufgehoben
Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Dieler Sielacht .

Es handelt sich , wie erinnerlich , um ein angeblich erzieltes Tor "
Papenburgs , das der Schiedsrichter nicht gegeben hat . Die Anfüh
rung eine Reihe von gewiß unparteiischen Zeugen , auch wenn sie in
fithrender Sportstellung tätig sind , ist unwesentlich . Wesentlich ist
cllein das , was der Schiedsrichter sieht . Im übrigen war Wille , der
roch fürzlich bei einem wichtigen Spiel in Osnabrück eine gute Kritik
gefunden hat , auch im Logaer Spiel ein tadelloser Schiedsrichter .

In

Die Rückspiele um den Pokal des Landrats

find febt festgelegt worden : Sonntag , den 6. Juui , spielen :
Börger Eintracht Union Dörpen , in Werlte Sparta - Sus
Rhede , in Lorup VfL , Surwold , in Neu börger Sportverein¬
Sportfreunde 2 Papenburg ; am Sonntag , dem 13 . Juni : In
Neuarenberg Sportverein - Rasensport Lathen , in Sögel
Sigiltra - Tus Aschendorf . Sp . B Harrenstätte wurde wegen Nicht¬
antretens in Lathen von den weiteren Spielen um den Pokal gestrichen .

Die Schauung der Abwässerungsgräben und Durch¬
laffe findet statt am Gonnabend , dem 19. Juni .
Gründliche Reinigung wird verlangt .

Die Sielrichter .

Zu verkaufen

3m Auftrage habe ich den

ersten Grasschnitt
von ca . 2 ha ,

im Jolmhuser Hammrich ( Kuse

belegen , im ganzen oder in 2

Hälften auf Zahlungsfrist unter

der Hand zu verkaufen .

Shehove .
Fern / pr . 35 . .

R . Pickenpack ,
Auktionator .

Haus auf Abbruch
zu verkaufen .

Johann Müller , Bäckerei ,
Döllenerfehn , Post Papenburg .

Zu verkaufen

Stellen -Angebote

Stellungsuchende!

2rädr . Brotkarre , gr . 75X125 ,
gummibereift ,

Bootsmotor mit Schraube ,
Vertikow (Nußbaum ) ,
1 Waage mit Gew .

Leer , Kirchstraße 9 .

Verkaufe noch

Stroh
C . Broers , Scharrel .

Aelteres , leichtes

Die Behörden geben bekannt :

Landrat Aschendorf Hümmling:

ständigen Bürgermeister oder dem Landrat in Aschendorf anzubri
gen . Die Erhebung von Widersprüchen gegen den
Ausbau des Seitentanals hat innerhalb einer Frist von
vier Wochen zu erfolgen , die mit Ablauf des Tages bes
ginnt , an dem das die leste Bekanntmachung ents
haltende Kreisblatt ausgegeben ist . Diese Bekannts
machung wird unter der Verwarnung erlassen , daß diejenigen , die
innerhalb der genannten Frist , femen Widerspurrch gegen die Her
stellung des Seitenfanals erheben , ihr Widerspruchsrecht verlieren
und daß nach Feststellung des Planes nur die im § 172 des Waffer
gefebes bezeichneten Ansprüche geltend gemacht werden können .

Bürgermeister Papenburg :
Infolge Herstellung des eisernen Ueberbaues der neuen Kirchbrücke

über den Splittingfanal ( Papenburg -Obenende ) wird der gesamte
Schiffahrtsverkehr von Donnerstag , den 3. 6. bis Montag , den 7. 6 .
37 , und von Freitag , den 11. 6. bis Montag , den 14. 6. 1937 , mittags
12 1hr , gesperrt .

Bürgermeister Papenburg :
Es ist in lezter Beit wiederholt die Feststellung gemacht worden ,

daß Eltern und Arbeitgeber die Berufsschulpflichtigen nicht oder nicht
genügend zum Besuch der Berufsschule anhalten , so daß sich Unters
richtsversäumnisse häufen . Ich weise nochmals darauf hin , daß die
Jugendlichen beiderlei Geschlechts unter 18 Jahren zum Besuch der
Berufsschule verpflichtet sind , soweit nicht besondere Befreiungsgründe
vorliegen , und daß die Eltern und Arbeitgeber dem Berufsschul¬
pflichtigen die notwendige Zeit zum Besuch des Unterrichts zu ge
währen haben . Zuwiderhandlungen werden nach § 150 der Gewerbe¬
ordnung mit hohen Strafen geahndet .

Jeder kann helfen !
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Durch einen Gaftplatz für ein er¬
holungsbedürftiges find !

un 8weiggeschäftsstelle der Oftfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstrake 28. Fernruf 2802 .

Auf Antrag des Oberpräsidenten der Proving Westfalen , Wasser¬
baatdirektion in Münster , werden gemäß § 175 des Preußischen i
Wassergesezes vom 7. April 1913 zur Durchführung des Verfahrens
zum Bau des Dortmund -Ems -Kanals , Seitenkanal Gleesen -Papen¬
burg , Teilstrecke im Kreise Aschendorf -Hümmling von der Kreis¬
grenze bis zum Küstenkanal in den Bemeinden Kathen - Frackel ,

pen , die Planstücke nämlich Lageplan , Uebersichtsplan , Längenschnitt
und Kanalquerschnitte , sowie ferner die Erläuterungen und das Ver¬
zeichnis der Nebenanlagen in den Amtszimmern der Bürgermeister
von Kathen - Frackel , Lathen , Fresenburg , Kluse , Steinbild und
Dörpen auf die Dauer von vier Wochen zu Jedermanns Einsicht
offen gelegt . Die Auslegungsfrist läuft gleich der im nächsten Absaz
erwähnten Widerspruchsfrist .

Die Beteiligten werden aufgefordert , ihre etwaigen Widersprüche
gegen die Ausführung des erwähnten Seitenkanals und Ansprüche
auf Herstellung und Unterhaltung von Einrichtung oder auf Ent¬
schädigung mündlich oder schriftlich ( in zwei Stücken ) bei dem zu¬

Bei Bewerbungen auf Chiffres
Anzeigen empfehlen wir , keine
Original Zeugnille beizufügen .
Es ist ferner zweckmäßig , auf
der Rückseite von Zeugnis
abschriften , Lichtbildern usw .
Name und Anschrift der Be
werber anzugeben .

OTZ . " .

Landw . Arbeiter
auf längere Zeit gesucht . Be
vorzugt , wer melken kann .

Meyer , Neuburg

Vermischtes

Empfehle
prima lebendfr .
Kochschellfische , 1/2 kg 30 Pfg . ,
Kabliau o . K. 25 Pfg , Schollen
30 Pfg . , Heilbutt , Seezungen 50
Pfg . , Steinbutt 75 Pfg .. ff . Fischf .
30 u . 35 Pf . , ff . Goldbarlchf . 40 Pf .

PALAST TIVOLI
THEATER

Von heute ( Donnerstag )
bis einschl . Montag
Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

Schloss

Vogelöd
Ein Film der UFA nach

dem Roman von Rudolph
Stratz , mit Carola Höhn ,

Hans Stüwe , Käthe Haack ,

Walter Steinbeck , Hans
Zesch - Ballot , KarlHillmer .
Das Schicksal einer Liebe ,
das Geheimnis eines Mor¬

des und den Kampf eines
unschuldig des Bruder¬

mordes Bezichtigten , um¬

LICHTSPIELE

Freitag ,
Sonnabend , Sonntag .

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

Kinderarzt

Dr . Engel
mit Paul Hörbiger , Vik¬

toria v . Ballasko , Arthur

Fritz Engens , Hans Lei¬

belt usw .
Der Kinderarzt Dr . Engel

ist der Abgott seiner klei¬

nen Patienten . Aber auch

die Herzen aller Väter

und Mütter werden diesem

guten Onkel Doktor zu¬

fliegen .

schließt diesen ereignis- Stilke & Lehmann
starken , spannungsgelade¬
nen Film .

dyland Alltag im Dajakdorf
Der Schauspieldirektor

Obiges Programm läuft

am Dienstag und Mitt .

Husaren der Seewoch im Palast -Theater.

ம
Ufa -Woche

Sonntag Jugendvoritellung
Kinderarzt Dr . Engel .

fr . Räucherf . , 2mal tägl . fr. Granat . Durch moderne Einrichtungen bin ichneue Leerer Matjesh ., Stck . 5 Pf .
in der Lage , auch an den wärmsten

Brabandt , Leer , Adolf Hitler : Tagen fril che einwandfreie

D. A. IV . 1937 : Haupiausgabe 24 212 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage istdurch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit st An

zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus
der Heimat " gültig . Nachloßftaffel A für die BeilageHeimat " . B für die Hauptausgabe .

"PAus der

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der
Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Belslage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndrud : D. H. Bopfs & Sohn ,G. m . b . . . Leer .

1, Straße 24 , Tel . 2252 zu liefern . Durch Anschaffung eines Kühlschränkes bleiben meine
Filche ftets frisch Meine moderne Schaufenster Berieselung hältEmpf . in blutfe .
meinen Laden stets kühl , verscheucht u . vernichtet Fliegen u . Inlekten .1 - 2 kg

kaufen schwere Kochschellfische , ½ kg 25 3 empfeble beute und morgen :
oder gegen Dieh zu vertauschen und 30 Pfg . , Seelachs o. K. 20 Pfa . Kochschellfisch . m . K. 20 Pfg .

J . Meyer , Heisfelderfeld . Goldbarsch o . K. 25 Pfg . , Fischfilet dto . o . K. 25 Pfg .

zu verArbeitspferd are

Ferkel zu verkaufen .

Bernhard Duin , Hasselt

bei Holtland .

30 Pfg , Goldbarschfilet 40 Pfa . , Fischfilet .
la Seezungen , 50 Pfg . , fr . ger . Jett Rotbarschfilet

9 35 Pfg .
40 Pfg .

Rollmops

faure Heringe .

Bratheringe
Matjesheringe

Familiennachrichten

ths Leer , Hannover , den 3. Juni 1937
Statt besonderer Mitteilung !

Nach langem schweren Leiden verschied
heute morgen meine liebe Frau , unsere gute
treusorgende Mutter , Großmutter , Schwieger¬
mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Taletta Ruthenberg
2 geb . Hollander

im 61 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Georg Ruthenberg
Heinrich Ruthenberg und Frau

Else , geb . Kolbe
Thea Stiekel Ww . , geb . Ruthenberg
Hero Flitz und Frau

Gertrud , geb . Ruthenberg .
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Die Beerdigung findet am Sonnabend , dem 5. Juni ,
nachmittags 3 Uhr , vom Sterbehause Onno - Klopp - Str . 4
aus statt . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Ihrhove , den 2. Juni 1937 .
Heute morgen um 3 Uhr verschied in Loga

unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
und Urgroßmutter , die Wifwe

Gertjemina Borchers, geb. Feldmann
in ihrem 82 . Lebensjahre .

Wir bitten um stille Teilnahme .

Boded Die frauernden Kinder
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Sonnabend , dem 5. Juni ,
nachm . 14 . 30 Uhr , vom Gemeindehaus Ihrhove aus statt .

Empfehle in

blutfrischer Ware

. Stck , 10 Pfg . 1 - 2 kg schwere Kochschellfische ,
Stck . 10 Pfg . ½ kg 25 Pfg . , feinstes Goldbarsch
Stck . 15 Pfg filet , 1/2 kg 40 Pfg . , kopfl . Kabliau ,
Stck . 5 Pfg . Pfd . 20 Pfg . , ff . Räucherwaren .

W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316. 30 Pfg . Täglich frisch . Granat .

bückinge , Schellf . , Goldb . , Seeaal , fe . Bratheringe . . . . . 20 Pfg .
la . Marinaden , tägl . fr . Granat . Schollen

2334 .Fr . Grafe , Rathausstr . Susan Räucherwaren : Bückinge , Schellfische , Goldbarsch , Seelachs

Fischhalle W. Klod , Leer , Adolf-Hitlerstraße 58
Telefon 2418 Albersia -Krawatten

und Selbstbinder
Bin unter Remels 78

an das Fernsprechnetz angeschlossen

am Bahnhof

J. Gronewold, Viehhandlung, Kl. Remels Werde Mitglied der NSV .
Guter Anzeigensatz

erfordert feine Zeit . Um IhreWünsche berücksichtigen zu
können , bitten wir , Ihre

Anzeigen rechtzeitig aufzugeben

Ostfriesische Tageszeitung

Allen Gemeindegliedern , die wir persönlich nicht
mehr grüßen konnten , sagen wir hiermit beim
Abschied herzlich lebewohl . Gott nehme die Zu¬
kunft der Gemeinde in seinen gnädigen Schutz .

Pastor zur Borg und Schwester .
Leer , den 3. Juni 1937 .

aus dem Spezialgeschäft

NGKOV . , tly )

Kameradschaft
Ihrhove

Thrhove , den

2. Juni 1937 .

Heute verstarb bei ihren
Kindern in Loga unser liebes
Mitglied , die Kriegermutter

sha dudeWitwe

Gertjemina Borchers
aus Ihrhove .

Julius Müller ,Leer in Ehren halten.

Drucksachenaller Art
ein - und mehrfarbig ,

preiswert , geschmackvoll

D. H. Zopfs & Sohn , G. m. b. H. , Leer

Wir werden ihr Andenken

Der Kameradschaftsführer

Beerdigung am Sonnabend ,
dem 5. Juni , in Ihrhove . Die
Kameraden treten an um
2 Uhr beim Friesenhof in

behove . - Teilnahme ist
Ehrenpflicht .

ot
unfer
oft S
Länd
fich a
die a
Nati
diefer
tand

20
Litfr
Nach
Geef
zwisd
Die n

21
Erle
bahe
drau
in u
Dem
amit
Meuch

ehen
Treue

G

Das
Feftite
Tins .

ficher
Bord
fahre
ja g
amit
Fern
größ
hat
befin
Dän



Nov 020

Ostfriesische TageszeitungDonnerstag, den 3. Juni 1937

Rundblick über Oftfriebland
Aurich gesperrt . Alle aus - und eingehenden Fahrzeuge mußten

daher ihren Weg durch die Neue Seeschleuse nehmen . Aus
diesem Grunde herrschte in der Neuen Seeschleuse in den
Vormittagsstunden Hochbetrieb .

otz. Sandhorst . Der Roggen blüht . Hier kann

Bei dem schönen Wetter der letzten Woche konnte sich der
man bereits Frühroggen beobachten , der in Blüte steht .

Roggen wieder gut erholen , so daß eine befriedigende tag , morgens 11 . 30 Uhr , wird im Ostfriesischen Landes¬Ernte in Aussicht steht . Reger Betrieb im
Walde . Bei dem schönen Wetter konnte im Eickebusch
ein reger Betrieb beobachtet werden . Mehr als bisher
tommen nun auch Autofahrer mit ihren Familien von
auswärts nach hier und suchen im Walde Ausspannung
und Erholung .

otz . Simonswolde . Ein Schläfchen in der
Schule . Am Montagabend geriet der Einwohner Albert

um 11 Uhr noch nicht zu Hause war . Die ganze Nachbar¬
Schütt in große Besorgnis , als sein zehnjähriger Junge

chaft wurde alarmiert . Nach langem vergeblichen SuchenSam der Hauptlehrer Bartels auf den Gedanken , ob er

in der Schule eingeschlossen wäre , da vorher ein Schul¬
nabe die Fahne eingezogen hatte . Als der Lehrer die

Schule öffnete , saß zum großen Erstaunen der Junge auf
seinem Platz und schlief . Der Junge war
Schule gegangen , ohne daß der Knabe , der die Fahne
eingeholt hatte , es wußte . Es war 2 Uhr , als sie den
Knaben wiederfanden .

otz . Süd - Victorbur . Verkehrsunfall . Am Dienstag¬
abend ereignete sich auf der Straße Aurich - Georgsheil bei der
Saltestelle Victorbur ein Verkehrsunfall . Aus Richtung Aurich
fam ein mit einem Ehepaar aus Georgsfeld beseztes Motorrad .

Gleichzeitig fuhr eine Radfahrerin aus dem von West -Victorbur
Sommenden Weg auf die Straße . Da auf dem Lagerplay aufder

Haltestelle gerade Eisenbahnwagen standen , sah die Fraudas herankommende Motorrad nicht und wurde angefahren .Der
Führer des Motorrades blieb zunächst bewußtlos liegenund mußte dem Krankenhaus in Aurich zugeführt werden . Als

er wieder zur Besinnung fam , fonnte er sich des Borfalls über¬
haupt nicht erinnern . Die beiden Frauen tamen mit leichten
Verlegungen davon , auch die Räder wurden nur leicht beschädigt .

dun E

Emben frei von Wohlfahrtserwerbslosen

ofa . Wie das Wohlfahrtstmt der Stadt Emden mit¬
Reilt, gibt es feit dem 1. Suni d . I . feine anerkannten Wohl =

abriserwerbstojen mehr . Es ist erfreulicherweise gelungen ,
alle anerkannten Wohlfahrtserwerbslosen in Arbeit zu bringen .
Bei einigen wenigen Erwerbslosen , die die ihnen angebotene
Arbeit nicht aufgenommen haben , ist die Unterstützung einges
tellt worden . Solche Volksgenossen, die glauben , trok nach¬

gewiesener Arbeit auch weiterhin öffentliche Mittel in Anspruch
ehmen zu können und sich von der Arbeit drücken , haben im

Dritten Reich keinen Play .

Der höchste Stand der anerkannten Wohlfahrtserwerbslosen

otz . „ Gelehrte Ostfrieslands " . Am kommenden Sonn¬

museum die Ausstellung „ Gelehrte Ostfrieslands " (fami¬
liengeschichtlichund bibliographisch) eröffnet werden. Es
wird die zweite der vorgesehenen Ausstellungen sein , die
die Gesellschaft für bildende Kunst und vaterländische
Altertümer vorgesehen hat .

Wittmund
Schweres Unwetter

otz . In der Nacht zum Mittwoch zog über unsere Gegend
ein schweres Unwetter . Der gegen Morgen einsehende
orfanartige Sturm , verbunden mit starkem Regen und schwerem

Hagelschlag , hat hauptsächlich den Obstbäumen schweren Schaden
zugefügt und auch sonst noch allerlei Unheil angerichtet .

otz . Nenndorf . Ihm geschah recht .Ihm geschah recht . Ein Ein¬
wohner verkaufte vor einiger Zeit eine Kuh an den
Juden Selly Wolf aus Aurich für 400 Mark . 200 Mark

bekam er bar ausbezahlt und die restlichen 200 durch einen
Scheck . Es stellte sich jedoch heraus , daß der Scheck gesperrt
war . Ihm geschah recht . Warum verkaufte er Vieh an
einen Juden ?

otz . Neuharlingerfiel . Krabben wurst . Da die Schwierig¬
teiten des Absages von Speisegranat noch immer weiter an¬
halten und die Fänge nach wie vor gut sind , ist man versuchs¬
weise dazu übergegangen , aus dem gepulten Granat Dauerwurst
in Büchsen und im Darm herzustellen . Diese neuartige Wurst
ist gewürzt auf Braunschweiger Art und findet wegen ihrer
guten Schmackhaftigkeit allgemeine Anerkennung . Durch diese
Verwertung werden höchstwahrscheinlich wohl in Zukunft die

Kleiner Sportdienst
Braddock meldet sich nicht

Folge 127

Während Max Schmeling sein Training beendet hat und in
Neuyork eingetroffen ist , um seinen Vertrag zu erfüllen , ist
Weltmeister James Jimmy Braddock in Neuyork noch nicht er =

schienen . Schmeling , der nicht glaubt , daß sein Gegner sich) am
Donnerstagmorgen zum Einwiegen einfinden wird , hat anges .
kündigt , daß er in einem Rundfunk - Interview der amerikanis

schen Oeffentlichkeit erklären wird , was er von I . J . Braddock
halte und wie er mit ihm verfahren wäre , wenn er sich zum
Kampf gestellt hätte !

gesamten Fänge untergebracht werden können . Mußte doch bis
jetzt ein Teil des Fanges der Granatdarre zugeführt werden ,
wodurch der Verdienst der Fischer um ein ganz erhebliches ge¬
schmälert wurde ..

otz . Neuharlingerfiel . Wie überall in den Nordseebädern
sind auch hier die ersten Badegäste seit einigen Tagen eins
getroffen . Die in dem Janßenschen Gasthofe seit etwa drei
Wochen weilenden Mütter aus dem Kreise Mörs ( Rheinland )
werden in der nächsten Woche Neuharlingersiel wieder ver¬
lassen . Das überaus herrliche Wetter während dieser Erholungs¬
zeit war sehr dazu angetan , daß die Heilkräfte der Nordsee sich
voll auswirkten . In der nächsten Woche wird ein neuer Trans

port erholungsbedürftiger Mütter eintreffen .

Vor

otz . Seriem . Kümmelfelder in voller Blüte . Der
Bauer Tjard Becker von hier hat an der Neuharlingersieler
Landstraße eine größere Fläche mit Kümmel bestellt . Dieser
Kümmel steht schon seit einiger Zeit in voller Blüte . Die in

unserer Gegend selten angebaute Frucht erregt durch den auss
strömenden Duft das Interesse vieler Vorübergehenden .
einigen Tagen noch erfreuten uns die blühenden Raps¬
felder durch ihre weit leuchtende gelbe Farbenpracht . Der

Raps hat nunmehr zum größten Teil ausgeblüht . Der Saats

ansas soll nach Berichten der Landwirte sehr gut sein . Die in

diesen Feldern stehenden Bienenstände werden nunmehr von

den Imkern nach den jetzt mit der Blüte beginnenden Klees
feldern geschafft .

Fischgründe dürfen nicht mehr übersicht werden !
Bestimmte Maschenweite der Neze und

Kürzlich hat in London eine Konferenz der Fischereiländer
stattgefunden , um in gemeinsamer Beratung sich darüber schlüssig
zu werden , wie eine weitere Ueberfischung der Fischgründe ver¬
mieden werden kann . Das Ergebnis ist in einem inter =
nationalen Uebereinkommen festgelegt worden . Das
Uebereinkommen , das schon in nächster Zeit durch die beteiligten
Regierungen ratifiziert werden wird , schreibt bestimmte
Maschenweiten für die in der Hochseefischerei zur Ver
wendung kommenden Schlepp - und Zugneze sowie Mindest =
maße für die wichtigsten Nuzfische vor . Das Uebereinkommen
erstreckt sich über den gesamten nördlichen Atlantischen Ozean .
Es sind damit alle für die europäischen Fischereiländer bedeut¬war am 30 . November 1932 mit der Zahl 1500 erreicht . Anfang samen Fanggebiete erfaßt worden . Ausgenommen sind1933 waren noch rund 1300 anerkannte Wohlfahrtserwerbslose

vorhanden und von da ab ist es Schritt für Schritt mit den
Aufbaumaßnahmen des Dritten Reiches und der Wieder¬
Belebung der Wirtschaft gelungen , die Zahl allmählich zu senkenbis zum Nullpunkt .

otz . Mit dem Motorrad in den Delft . Wie wir erst jetzt
erfahren , ist am Sonnabend gegen 18 Uhr ein Emder Ein¬

wohner mit seinem Leicht -Motorrad beim Umdrehen vor
dem Weißen Hause in den Delft gefahren . Als das

Motorrad sich der Kajung näherte , stürzte der Motorrad¬
fahrer von dem Rad und langte als erster im Wasser an .
Das Motorrad ließ den Fahrer aber nicht allein , sondern
folgte ihm . Kraftwagenführer der in der Nähe haltenden
Kraftwageen wurden auf den Vorfall aufmerksam und
halfen dem verunglückten Motorradfahrer wieder aufs
Trockene. Später fonnte auch wieder das Motorrad aus
dem Wasser gefischt werden .

otz . Hochbetrieb an der Neuen Seeschleuse . Gestern
vormittag war die Nesserlander Schleuse in der Zeit von
8 bis 12 Uhr vormittags für jeglichen Schiffahrtsverkehr

Helgolandfahrt
Am Rande der Seestraße zur weiten Welt

otz . Auf den Dünen unserer Inseln oder auf der Deichkappe
unserer Außendeiche stehend können wir , nordwärts blickend ,
oft die Rauchfahnen der Dampfer gewahren , die aus fernen
Ländern schwerbeladen heimkommen nach Deutschland , oder die

die andere Völker der Erde von uns kaufen . Die Straße der
Nationen nennt man die Gee , das Weltmeer , auch und ein Teil
dieser völkerverbindenden Straße führt unmittelbar am Nord¬
tand unserer Heimat vorüber .

Unsere ostfriesischen Seehäfen kennen wir , doch nicht jeder
Litfriese weiß von den großen Ueberseehäfen , die in unserer
Nachbarschaft liegen , wer außer unseren vielen ostfriesischen

Seefahrern befuhr schon die unendlich breite Wasserstraße
zwischen Ems - , Weser - und Elbemündung in der deutschen See ,die wir als Deutsche bescheiden Nordsee nennen ?

Und doch ist es ein Erlebnis eigner Art , ein unvergeßliches .

nur die Fanggründe unmittelbar vor den

Küsten , die zu den Hoheitsgewässern rechnen und in denen

nur die Staatsangehörigen des betreffenden Küstenlandes zu

fischen berechtigt sind . Besonders interessant sind die Be¬

stimmungen über die Art und Weise , in der die Mindest =

maschenweite der Neze festgelegt und kontrolliert wird . Man

hat sich auf ein in England gebrauchtes Meßinstrument von
bestimmter Breite und Dicke geeinigt . Läßt sich dieses Instru¬
ment durch die Maschen des nassen Nezes hindurchziehen , so
entspricht das Rez den Anforderungen des Webereinkommens .
Alle Fische , die in ihrem Körperumfang die Ausmaße dieses
Meßinstrumentes nicht überschreiten , können also durch die
Maschen der Neze hindurchschlüpfen , um weiter bis zu der er¬
forderlichen Mindestgröße heranzuwachsen . Nezze mit geringerer
Maschenweite dürfen im wesentlichen nur für die heringsartigen
Fische , also Heringe , Sprotten und Makrelen , verwendet werden .

Um in der Schonung der Jungfischbestände ganz sicher zu
gehen , hat man sich jedoch nicht nur mit der Mindeſtmaschen¬
weite begnügt , sondern außerdem noch Mindestmaße für die
einzelnen Fischarten festgelegt . Die vertragschließenden Regie¬
rungen werden Verordnungen erlassen , die auf Fischereifahr¬
zeugen das Behalten untermaßiger Fische verbieten und das
zurücksezen nach dem Fang in das Meer vorschreiben. In Er¬

Nordamerikaner , ein Bananendampfer , ein Segler . Wir

schauen und erleben und fast bedauern wir , daß nordwärts

voraus aus grauem Dunst die zackigen Umrisse der Insel
Helgoland auftauchen , daß wir in Kürze wieder unter
Menschen sein werden , die uns fragen , was es Neues auf dem
Festland gibt , auf dem Festland , dem wir vor Stunden , vor
einem halben Tag erst entrannen .

Wenn die Fischdampfer ausfahren . . .

otz . In langen Reihen , Bug an Bug , liegen im Bremer¬
havener Fischereihafen deutsche Fischdampfer . Sie tragen das

Zeichen P . G. " und eine Nummer , liegen jezt noch friedlich
und behäbig schwankend an festen Drahtseiltrossen , reiben die

harten Fänder gegeneinander und harren der nächsten Ausreise ,

der Fahrt nach Island , hoch im Norden , wo dem Fisch als kost¬
barem Nahrungsmittel nachgestellt wird .

In Emden und in Leer haben wir Hochseefischereien , die

mit Loggern und Dampfern , mit alten und neuen Fahrzeugen
auf Fang ausfahren , doch wenn man den Bremerhavener

Erlebnis , fern der Küste , fern vom Festland auf dieser Straße Fischereihafen betritt , bekommt man erst das rechte Bild von

daher zu fahren und einen Blick zu tun in das Treiben dort
draußen, wo allein Jan Rasmuß " regiert . Fernweh zieht

Dem blauen Peter ausfahren sehen , wir freuen uns anderseits
in unsere Herzen ein, wenn wir die Dampfer mit wehen¬
mit jenen Menschen , die das Helgoländer Feuer , den Rotesand¬

leuchtturm, oder das Blinken des Feuerschiffes „ Elbe I " wiederSehen nach wochen - und monatelangen Reisen und die sichFreuen, daß sie wieder daheim in Deutschland sind .

das Gefühl , des uns befällt , uns erhebt , wenn wir rundschauend
Der

feststellen, daß kein Land mehr zu sehen ist , daß wir „ buten "

Binnenländer und auch mancher Ostfriese kennt nicht

ind .

Eben sahen wir noch die deutschen Schnelldampferriesen imficheren Hafen fest vertäut liegen und Menschen und Güter anBord nehmen für eine neue Fahrt über den Atlantik und jetztfahren wir draußen allein . Doch halt , so ganz allein sind wir
a gar nicht. Weiße Möwen umfliegen unser Schiff, betteľnmit

flagendem Schrei um Futter . Und dann kriecht in der
Ferne über die Kimmung eine Rauchwolfe , wird mit der Zeitgrößer und enthüllt einen Dampfer , der Gegenkurs zur Heimathat oder wir überholen ein Schiff , das sich auf der Ausreisebefindet und dessen Besatzung uns Grüße zuwinkt . Finnen ,Dänen, Holländer , Engländer , Franzosen , Brasilianer , Griechen ,

der Größe unserer deutschen Hochseefischerei .

Wer dazu noch das Glück hat , fast die ganze Fischereiflotte im

Hafen vereinigt zu sehen , weiß , daß ein gewaltiger Apparat

an Fahrzeugen , Fanggeräten , Schiffszubehör , Organisationen
für Ausrüstung , Verkauf und an Menschen aufgebaut wurde ,

um das deutsche Volt mit frischem Seefisch jederzeit versorgen

zu können .

Mindestmaße für die wichtigsten Nuzfische

Ein Gang durch die hohen weiten Hallen läßt erkennen , daß

Millionenwerte an Maschinen , an Materialien eingespannt

wurden , um die Hochseefischerei zu betreiben ; ein Heer von

Volksgenossen hat durch diese Fischerei Arbeit und Brot . Man

muß rückhaltlos die bis ins Kleinste durchgeprobte und auss

geflügelte Organisation bewundern , mit der dieser gewaltige
Betrieb ständig in Gang gehalten wird . Beobachtet man ein¬

mal die Ausrüstung der Schiffe , so wundert man sich, was alles

dazu gehört , bis so ein einfacher Fischdampfer , so ' n „ Fischer¬

pott " wie so mancher von uns geringschäßig sagen wird , seetlar
und ausfahrbereit ist .

, ,Der Fischer ist der Bauer des Meeres " , an dieses Wort
denken wir , wenn wir in den unübersehbar langen Auktions¬
hallen die Ernte der Arbeit auf See bestaunen . Aus diesen
Hallen kommt der Fisch seefrisch nach allen Gegenden Deutsch¬
Tands , im Ellzugstempo durch die Gaue geschafft in besonderen

gänzung hierzu wird auch die Anlandung und der Verkauf
untermaßiger Fische verboten . Das Uebereinkommen
sieht weiter eine ständige Kommission vor , die zu prüfen hat ,
ob Aenderungen und Erweiterungen der Vorschriften oder des
Geltungsbereiches des Uebereinkommens vorgenommen werden
müssen .

Wenn auch die Befürchtungen wegen der zu starten Lichtung
der Fischbestände auf den Hochseefischereigründen zur Zeit wohl
noch nicht allgemein für alle Fanggebiete berechtigt sein dürfen ,
so ist doch zum ersten Male auf umfassender Grundlage der

Versuch gemacht worden , endgültig durch internationale Maß
nahmen der Ueberfischung einen Riegel vorzuschieben . Diese
für die Fischerei aller europäischen Fischereiländer sehr bes

deutungsvollen Maßnahmen sind die Frucht einer jahrzehntes
langen mühevollen wissenschaftlichen Arbeit der Meeresforschung ,

an der Deutschland einen ganz hervorragenden Anteil gehabt
hat .

40 neue Fischdampfer in diesem Jahre

otz . Nachdem im vergangenen Jahre bereits 20 neue und
leistungsfähige Fischdampfer in Dienst gestellt worden waren ,
denen in diesem Jahre 40 weitere Neubauten folgen , ist die
deutsche Fischfangflotte so weit ausgebaut , daß sie in der Lage
ist , den gesamten deutschen Bedarfan Seefischen
aus eigenen Fängen zu decken . Mengenmäßig ist damit
also eine Produktionssteigerung von 350 Prozent eingetreten .
Gleichzeitig sank der Durchschnitts - Auktionspreis für ein Pfund
Seefische von 12 Pfennigen auf 7, eine Preisermäßigung , die
besonders dem deutschen Verbraucher zugute kommt .

Aber nicht nur eine wertvolle Ergänzung unserer Nahrung
bedeuten die deutschen Seefische , sie sind auch wichtige Devisens
sparer : Aus den Abfällen , deren Menge ebenfalls gestiegen ist ,
werden hochwertige Futtermittel gewonnen , die bisher zum
großen Teil aus dem Auslande eingeführt wurden .

Fischbeförderungswagen , allerorts gelagert in sauberen Läden
in Stadt und Land , damit jeder deutsche Volksgenosse Seefisch

essen kann , wann er nur mag .
*

Ostfriesland , das Paradies der Wasserwanderer

otz. Erst vor verhältnismäßig kurzer Zeit entdeckte man im
wasserdurchfluteten Ostfriesland die reichen Möglichkeiten für

die Ausübung aller Arten des Wassersports ; man muß wirklich
sagen „ erst" , da Ostfrieslands Bevölkerung ja doch seit jeher
mit der Schiffahrt eng verbunden war und man aus dieser

Tatsache doch eigentlich hätte schließen mögen , daß man in

weiten Kreisen schon seit je auch dem Segelsport gehuldigt
hätte . Nun , seit einer Reihe von Jahren , hier und dort seit

Jahrzehnten sogar , gibt es vielerorts Wassersportvereine , die
dem Sport , auf dem Wasser und im Wasser nach und nach einen

großen Anhängerfreis gewonnen haben .

Das Wasserwandern mit Segelbooten und vor allem
mit den ungleich billigeren Ruder - und Paddelbooten aller Art

hat man erst in jüngster Zeit so recht als herrliche Erholung
als eine der schönsten Arten , die Heimat zu durchstreifen ent¬
deckt .

Ostfriesland vom Paddelboot aus gesehen , bleibt uns zwar
die vertraute Heimat , doch bietet sie sich dem Auge des Wanderers
aus einem ganz anderen Blickwinkel dar , sozusagen aus der
Frosch oder Fischperspektive .

Der Deich am Emsstrom stellt sich uns vom Wasser aus ges

sehen weit mächtiger und wuchtiger dar , Bäume und Sträucher
blicken uns anders an , wir sehen sie einmal in Wirklichkeit

und einmal in der Spiegelung im Wasser . Die für Fehnlands
schaften so charakteristischen Klappbrücken ragen hoch über uns
auf , eine Kanalschleuse sieht vom kleinen Boot her ganz anders
aus , fast wie ein gewaltiges Festungstor und harmlose
Kühe , die friedlich am Kanalufer grasen und mit verwundert
aufgerissenen Glogaugen die sonnengebräunten Paddler an
staunen werden zu Riesentieren , die in furchterregender Größe
über die Uferkanten ragen .

-

Manches andere tönnte man hier noch anführen , manches
fleine Erlebnis von Strandungen , Sadgassenfahren und Boots
überlandtragen , vom Tauchen nach über Bord gegangenent
Gepäck und anderen Abenteuern erzählen doch wer mehr

wissen will , sollte selbst Wasserwanderer werden , die Kamera

mit auf Fahrt nehmen und das Tagebuchführen nicht vergessen ,

denn es gibt im „ eintönigen " Ostfriesland ja so viel zu photos
Heinrich Herlyn .

Igraphieren und zu erleben .



Schiffsbewegungen
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aegina 30. 5. Santos nach

Baranagua . Eider 30 . 5. Antwerpen . Elms 31 . 5. Las Palmas
nach Hamburg . Este 31 . 5. Ouessant pass . nach Port Said .
Friderun 31. 5. Hongkong nach Rabaul . Fulda 31 . 5. Tsingtau
nach Nagoya . General von Steuben 31 . 5. Genua nach Bille¬
franche . Inn 30 . 5. Para . Main 31 . 5. Ouessant pass . nach
Oran . Marg . Cors 30 . 5. Ceara . Saale 1. 6. Colombo nach
Penang . Scharnhorst 31 . 5. Colombo nach Singapore .

Deutsche Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Sanja " . Bremen .
Frauenfels 31 . 5. von Bahrein . Lahneck 31. 5. Ouessant passiert .
Lauterfels 1. 6. Perim passiert . Rauenfels 30 . 5. Ouessant
passiert . Rotenfels 30 . 5. Mormugoa . Trautenfels 31 . 5. nach
Antwerpen . Uhenfels 1. 6. von Colombo . Wildenfels 31. 5 .
Bunder Shapour nach Antwerpen .

Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Ariadne
1. 6. Kopenhagen nach Stettin . Egeria 1. 6. Köln nach Rotter¬
dam . Fortuna 1. 6. Köln nach Rotterdam . Hero 1. 6. Vigo
nach Blumenthal . Klio 31 . 5. Holtenau pass . nach Bremen .
Mercur 1. 6. Riga nach Bremen . Neptun 31 . 5. Rotterdam
nach Kiel . Nige 1. 6. Bergen . H. A. Nolze 1. 6. Norrköping .
Perseus 1. 6. Köln . Pylades 1. 6. Kopenhagen . Sirius 1. 6 .
Holtenau pass . nach Hamburg . Thalia 1. 6. Rotterdam pass .
nach Stettin . Theseus 1. 6. Gotenburg .

Argo Reederei , Richard Adler u . Co . , Bremen . Alt 31 . 5 .
Kemi nach Rotterdam . Bussard 1. 6. Antwerpen . Butt 1. 6 .
Memel . Fasan 1. 6. Hull nach Bremen . Fink 31. 5. Raumo .
Möwe 1. 6. Bremen nach Hull . Orlanda 1. 6. Rotterdam
nach Bremen . Phoenix 1. 6. Hull nach Hamburg . Schwalbe
31 . 5. Helsingfors . Strauß 1. 6. Kotka . Wachtel 1. 6. Rotter¬
dam nach Königsberg .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Arkadia 31 . 5. Burgas nach
Istanbul . Ithaka 30 . 5. Istanbul . Konya 30 . 5. Thessalonit .
Kythera 31 . 5. Istanbul . Manissa 31 . 5. Antwerpen . Milos
30 . 5. Hamburg . Samos 31 . 5. Gibraltar passiert . Thessalia
30. 5. Portimao nach Rotterdam . Thino 31. 5. Gibraltar pass .

Hamburg - Amerika - Linie . Hamburg 4. 6. um 9 Uhr in Neu¬
york fällig . Bochum 1. 6. ab Quebec nach Hamburg . Oakland
31 . 5. an Vancouver . Seattle 1. 6. Vlissingen pass . nach Cristo¬
bal . Caribia 31 . 5. ab Barbados nach Plymouth . Phrygia 1. 6 .
Azoren pass . nach Hamburg . Kreta 31 . 5. ab Cristobal nach
Amsterdam . Feodosia 31 5. an Ciudad Trujillo . Freiburg 1. 6 .
ab Singapore nach Colombo . Bitterfeld 1. 6. ab Cienfuegos
nach Havanna . Magdeburg 1. 6. an Antwerpen . Niceto de Lar¬
rinaga 1. 6. Vlissingen pass . nach Port Said . Tirpik 1. 6. ab
Cienfuegos nach Havanna . Oldenburg 1. 6. an Marseille . Sin¬
denburg 1. 6. an Antwerpen . Nordmark 1. 6. ab Livorno nach
Bort Said . Preußen 1. 6. an Hongkong . Ramses 31. 5. ab
Penang nach Port Swettenham . Havelland 1. 6. an Taku .
Burgenland 31 . 5. ab Miri nach Manilla .

Hamburg Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft .
Cap Arcona 2. 6. in Rio de Janeiro . Cap Norte 2. 6. in Rio
de Janeiro . General Artigas 2. 6. in Buenos Aires . General
San Martin 2. 6. in Lissabon . Joao Pessoa 1. 6. Madeira pass .
La Plata 1. 6. Ouessant pass . Rio de Janeiro 1. 6. in Monte¬
video . Uruguay 1. 6. Dover pass . Monte Rosa 1. 6. von Lissa
ben nach Casablanca .

Deutsche Afrika - Linien . Wahehe 31 . 5. an Lagos . Wangoni
31 . 5. ab Southampton . Usaramo 31 . 5. ab Monrovia . Wagogo
31 . 5. ab Lagos . Watama 29 . 5. ab Freetown . Wameru 2. 6 .
an Antwerpen . Njassa 1. 6. an Mombasa . Adolph Woermann
2. 6. an Suez .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Arkadia 1. 6. in Istanbul .
Derindje 1. 6. von Antwerpen nach Oran . Heraklea 1. 6. von
Antwerpen nach Oran . Macedonia 31 . 5. von Alexandrien nachh
Jaffa . Morea 1. 6. in Alexandrien . Samos 1. 6. von Patras
nach Astato . Tinos 1. 6. von Oran nach Algier . Yalova 1. 6 .
ven Beirut nach Haifa .

Waried Tankschiff Rhederei GmbH . Prometheus 1. 6. von
Oxelösund nach Gotenburg . Elbe 1. 6. von Stettin nach Ham¬
burg . Oder 1. 6. von Königsberg nach Hamburg . Paul Harneit
31 . 5. an Aruba . Peter Hurll 31 . 5. von Talara nach Fawley .

Oldenburg Portugiesische Dampfschiffs - Rhederei , Hamburg .
Las Palmas 1 , 6. in Vigo . Sevilla 1. 6. von Gdingen nach
Hamburg . Lisboa 1. 6. von Huelva nach Hamburg .

Kauffahrtei AG . , Hamburg 11 . Monsun 29 . 5. Ouessant pass .
Emsriff 30 . 5. Gibraltar pass . Emshörn 31 . 5. in Rotterdam .

Stellen -Angebote

Suche per sofort oder 1. Juli
eine erfahrene

Hausgehilfin
Hermann Peper , Stapel ,
Poft Remels .
Fernruf Remels . 33 ,

Gesucht für unser erkranktes
ein

Mädchen
für Haus - und Gartenarbeit .

H . 3 . Kruse und Sohn ,
Oft -Speyerfehn .

Witwer ohne Kinder , 34 3 .
alt , fucht für seinen fleinen
landw . Betrieb eine

Haushälterin
Zu erfragen bei
Tjade Memenga ,

Regenmeerten bei Elens.
Freundliches

Tagesmädchen
14 bis 16 Jahre , sofort gesucht .
Douwesstraße 4 . links .

Wegen Verheiratung meiner
jehigen suche ich auf fof . eine

Saushälterin
in den mittleren Jahren ,
weiche gut fochen kann .
A. Cramer , Idasehn .

Gesucht zum 1. Juni ein

Mädchen
nicht u . 20 3 . Guler Lohn .
Georg de Wall ,
Stiefelfamperfehr .

Suche für meinen Laden ,
( Bäckerei ) ein nettes

junges Mädchen
Schriftl . Angebote unt .
an die OT3 ., Aurich .

Tagesmädchen

Stadt Emden 1. 6. in Stettin . Emsland 31 . 5. Holtenan pass .

nach Emden . Emsstrom 1. 6. Flötjan pass . nach Lulea .
Rob . M. Sloman jr . Barcelona 29 . 5. von Sulina nach Gi¬

braltar . Capri 30. 5. von Palermo nach Istanbul . Cartagena

29. 5. in Stolzenhagen . Catania 30. 5. in Vigo . Castellon 31 . 5.
von Lissabon nach Hamburg . Girgenti 27 . 5. Finisterre passiert
nach Marseille . Lipari 27 . 5. Istanbul pass . nach Bremen . Li

vorno 31. 5. von Genua nach Spezia . Malaga 30. 5. in Catania .
Marsala 30 . 5. in Palma . Palermo 28 . 5. in Rotterdam . Pro¬
cida 31 . 5. in Genua . Savona 28 . 5. von Palermo nach Palma .
Spezia 1. 6. in Rotterdam . Tarragona 31 . 5. Finisterre pass .
nach Beirut . Trapani 1. 6. Borkum pass . nach Hamburg . Ba
lencia 30 . 5. von Ismail nach Konstanza .

Mathies Reederei AG . Birgit 1. 6. an Halmstad . Indals :
älfven 1. 6. an Memel . Ludwig 1. 6. an Husum . Maggie 1. 6 .
an Libau . Rudolf 1. 6. an Stockholm . Margareta 1. 6. non
Södertälje nach Hamburg .

H. C. Horn , Hamburg . Frida Horn 2. 6. in Antwerpen . Claus
Horn 29 . 5. von Kotta nach Murmanst . H. C. Horn 2. 6. von
Antwerpen nach Dover . Lasbek 1. 6. Azoren pass . nach Le Havre .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . 1. Juni . Aus der Nordsee : Elberfeld , Bielefeld .
Von Island : Chemnih , Heinrich Fröhlke , August Bösch , Presi
dent Muzenbecher . Von der Bäreninsel : Karl Kämpf . Am
Markt angekündigte Dampfer . 2. Juni . Von der norw . Küfte :
Amtsgerichtsrat Pietschke , Vega , Mainz . Vom Weißen Meer :
Württemberg . Von Island : Falkland , Saarland . Aus der
Nordsee : Gera . In See gegangene Dampfer . 1 . Suni . Zur
Bäreninsel : Hinrich Bueren . Nach Island : Innsbruck . 2. Juni .
Chemniz . Zur Nordsee : Bielefeld .

-

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 1. /2 . Juni

Von See : Fd . Astrid , H. Fod , Rich . Ohlrogge , Borfum ,
Baumwall , Henry P. Newmann . Nach See : Fd . Rotherbaum ,
Ide , Richard Ohlrogge , Baltrum , Othmarschen .

Marktberichte

Es

Leerer Zucht und Nuzviehmarkt vom 2. Juni

Antrieb 438 . Auswärtige Käufer weniger vertreten .
wurden gezahlt in RM . für hochtr . und frischmelte Kühe :
1. Gorte 500 - 550 , 2. 425 - 500 , 3. 275 - 375 ; hoch und nied .
tragende Rinder : 2. 350 - 425 , 3. 270 - 350 ; jährige Bullen :
2. 300 - 400 , 3. 180 - 300 ; ein bis zweijährige güste Rinder :
120 - 270 ; Kälber bis zwei Wochen alt : 12 - 30 RM . Gesamt¬
tendenz : Sehr langsam . Kleinviehmartt : Antrieb 80 .
Handel langsam . Ferkel bis sechs Wochen alt 8 - 10 , Läufer
20 - 30 ; Lämmer 15 - 18 RM .

Kölner Viehmarkt vom 1. Juni

Auftrieb : Rinder 712 , davon Ochsen 105 , Bullen 109 , Kühe
443 , Färsen 55 ; Kälber 1297 ; Schafe 21 ; Schweine 3469 . Für
50 Kg . Lebendgewicht wurden gezahlt in RM . : Ochfen : a ) 45 ,
b ) 41 ; Bullen : a ) 43 , b ) 39 , c) 34 ; Rühe : a ) 43 , b ) 39 , c ) 33 ,
d ) 23 - 25 ; Färsen : a ) 44 , b ) 40 . Doppellenb . - Kälber : 78 ;
Kälber ( andere ) a) 63 , b ) 57 , c) 48 , b ) 38. Schweine : a ) ,
61 ) und 62 ) je 54 , c) 53, b) 50, g1 ) 54 , 92 ) 52 RM . Verlauf :
Rinder zugeteilt , Ausstichtiere über Notiz . Kälber sehr lebhaft .
Schweine zugeteilt .

Berliner Schlachtviehmarkt vom 1. Juni font

Auftrieb : Rinder 1133 , darunter Ochsen 109 , Bullen 287 ,
Kühe 634 , Färsen 103 ; Kälber 3683 ; Schafe 5404 ; Schweine
20 560. Für 50 Kg . Lebendgewicht wurden gezahlt in RM . :
1. Rinder : A. Ochsen : a ) 44 , b ) 40 , c ) 35 ; B. Bullen : a ) 42 ,
b) 38, c) 33 , b ) 26 ; C. Rühe : a ) 42 , b) 38 , c) 32 , b) 21 - 24 ;
D. Färsen : a ) 43 , 6) 39 , c) 34, 5) 27. 2. Kälber : A. Sonder¬
flasse : 74 - 78 ; B. Andere Kälber a ) 63 , b ) 57 , c ) 48 , b ) 33 - 38 .
3. Lämmer , Hammel und Schafe : A. Lämmer und Hammel :
a1 ) 53 , 61 ) 48 - 53 , c) 40 - 45 , b) 30 - 39 ; B. Schafe : e) 38 - 40 ,
f) 32 - 37 ; g ) 23 - 31 . 4. Schweine : a ) , b1 ) und 62 ) je 51,50 ,
c ) 50,50 , b) 47,50 , g1 ) 51,50 , g2 ) 49,50 , h ) 48 - 49,50 RM . -
Marttverlauf : Bei Rindern zugeteilt , Ausstichtiere über Notiz .
Bei Kälbern verteilt . Bei Schafen glatt . Bei Schweinen
verteilt .

Suche sofort tüchtige

Bürogehilfin
f . nachm . , n . unter 18 Jahren .

5 Schriftl . Bewerb . an Ing . Rolle ,

Emben , Störtebeterstraße 19 .

a. 1. Juli gesucht. Vorstellung Laufjunge gesucht
vorm . oder nach 19 Uhr .
Frau L . Fast , Emden ,
Große Osterstraße 37 .

Bäderei Haafe ,
Norden .

Gesucht wird für sofortigenLaufjunge
Eintritt eine

Sausgehilfin
und ein fräftiges

Wasch - bzw . Küchen
mädchen

Angebote mit Bild an

Pension Strandhaus Ihnken ,
Nordseebad Norderney ,
Kaiserstraße 7 .

Suche auf sofort , spätestens

gesucht .
Bäderei Wolberts ,
Norddeich .

Suche sofort einen
Kraftwagenführer

für Diesel -Laftwagen .

Georg Wallenstein Nachf
Jemgum . Fernruf 65 .

Tüchtiger solider

15. Juni, eine auverlässige Laftkraftwagen
Haushälterin

Joh . Heeren , Schweindorf
über Norden .

Gesucht ein

junges Mädchen
zur selbständigen Führung

führer
gefucht .

Ulferts Brauerei ,
Aurich .

Gesucht zum baldigen Ein¬
tritt f . mein Reitinstitut ein

eines landw. Haushalts. junger Mann
Schriftl . Angebote u . 125
an die OT3 . , Emden .

Gesucht auf baldmöglichst ein

led . Landarbeiter
der auch 5 Kühe melten fann .

bei berittener Truppe oder
Reitschule gewesen erforderl .
D . de Bloom ,
Nordseebad Norderney .

Jüngerer

Bei BewährungBerheiratung Bäckergesellemöglich , da gute Wohnung
zum Spätherbst frei .
Baner K. Heinfer ,
Tittingdorf , Kreis Melle .

gesucht .

Jan Janssen , Emden ,
Am neuen Kirchhof 16 .

Stellen -Gesuche

Junger Schmiedemeister sucht
Gelegenh ., in ein . gr . Betrieb

Stelle als Meister

Olub Gau und Provinz
Im Bett überfallen und schwer verlegt - Täter begeht

Selbstmord

Am Dienstag wurde in Haste bei Osnabrück eine schwere
Bluttat verübt . Ein älterer Mann drang mit einem Messer
auf seinen im Bett liegenden Sohn ein und brachte ihm zwei
lebensgefährliche Messerstiche in den Rüden und in die Brust
bei . Durch das Dazwischentreten von Familienangehörigen
konnte der Rasende von weiterem Blutvergießen abgehalten
werden . Er verließ nach der Tat das Haus . Man fand ihn
später in einem Gehölz erhängt vor . Der Zustand des Vers
letzten ist sehr ernst . Die Gründe für die Tat dürften in
Familienzwistigkeiten zu suchen sein .

Unter dem brennenden Motorrad festgeklemmt
Am Montagnachmittag fuhr in der Billstraße in Ham

burg ein Motorrad gegen einen einbiegenden Lastkraftwagen .
Das Motorrad stürzte um und der Fahrer kam unter seine
Maschine zu liegen , die an zu brennen fing . Die Flamme
sprangen auf die Kleidung des Verunglückten über , der sich
nicht befreien fonnte . Die Feuerlöschpolizei leistete die erste
Hilfe und lieferte den Fahrer mit schweren Brandwunden in
ein Krankenhaus ein .

Zwei Schiffsneubauten passieren den Nord -Ostsee -Kanal

Das für den Bananentransport erbaute Motorschiff
, ,Corjus " , as der Afrikanischen Fruchtreederei in Hamburg
gehört , passierte nach einer gut verlaufenen Probefahrt in der
Ostsee den Nord -Ostsee -Kanal und ging nach Rotterdam . -
Von Bremen traf , durch den Kanal tommend , das Walfangs
schiff „ Unitas 5" auf der Kieler Förde ein und ging zur Er
ledigung seiner Meilenfahrten nach der Eckerförder Bucht .

Oberbürgermeister Daniel -Altona fommissarischer Bizepräsident
bei der Regierung in Hannover

Der Reichs - und preußische Minister des Innern Dr . Frid
hat mit Zustimmung des preußischen Ministerpräsidenten den
Oberbürgermeister Daniei in Altona zunächst fomissarisch mit
der Verwaltung der Stelle des Regierunsvizepräsidenten bei
der Regierung in Hannover betraut .

Ziege demoliert Wohnung
Als ein Einwohner aus Has bergen seine Wohnung nach

längerer Abwesenheit wieder betrat , bot sich ihm ein verwüste
tes Bild . Der Hofhund und seine Ziege hatten sich während
seiner Abwesenheit selbständig gemacht und waren in die Woh
nung eingedrungen . Die Ziege hatte sämtliche Blumen ab
gefressen , die Gardinen heruntergerissen und schließlich noch
einen großen Spiegel zerstört , in dem sie einen Widersacher ers
blickt haben dürfte . Dann ging die wilde Jagd von Hund und
Ziege über Stühle und Tische hinweg , so daß die Wohnung
ein furchtbares Durcheinander aufwies

Schweres Brandungi

Aus noch nicht festgestellter Ursache fielen auf Westere
thal ein großes Kuhhaus , ein Jungoi hall und ein Geweine
stall , die dem Landwirt Hammerich gehörten , einem Brande
zum Opfer . Fünf Kälber tamen in ben Flammen um 300
Zentner Getreide und Futterstoffe wurden verniet . Atch bie
Speichermaschinen , die Pumpenanlage und andere Gegenstände
wurden durch die Gewalt des Feuers zerstört .

Benachbartes folland
Holland hebt 26 000 Refruten aus

otz . Die Zahl der auszuhebenden Refruten des Jahrganges
1938 wurde von den niederländischen Militärbehörden auf
25 917 festgefekt . Hiervon werden 850 Refruten zur Dienst
leistung in der Marine herangezogen .

Gute Abreibung für jüdischen Strolch
In den letzten Tagen fonnte man in mehreren holländischen

Städten meist jüdische Verkäufer unflätiger marxistischer Schmäh
schriften gegen die NSB . ( Mussert -Bewegung ) beobachten . In
diesen Druckschriften wurde u . a . auch das Christenkreuz vers
höhnt . Als einer dieser jüdischen Strolche in Amsterdam
seine Frechheit so weit trieb , daß er sich ein großes Kreuz am
Rockaufschlag befestigte , wurde er von einem empörten Vorüber
gehenden zu Boden geschlagen . Der Gemaßregelte zog es jedoch
vor , der Polizei von diesem Vorfall teine Kenntnis zu geben .

Angestellter beim Landes - |
bauamt sucht

2- 3 - 3immer Wohnung
zum 1. 7. oder später .
Schriftl , Angebote unt . A 3
an die OT3 . , Aurich .

Jollenkreuzer
( Sochtakelung ) 7 m lang ,

schöne Kajüte , Motor , Anlasser ,
elektr . Licht , mit allen Schitanen

trantheitshalber zu verkaufen .
anzunehmen. Ift mit Ma- Einf . möbl . Zimmer PreisRM. 1500. ¬schinen , Motor u . Kraftfahr
zeugen best . vertr . Führer¬
schein I u . III .

Bernhard Mansholt , Schmiede¬
meister , Bab 3wischenahn i . D.

Fleißiges Mädchen
20 Jahre , sucht Stellung im
Laden u . Haushalt , Bäckerei
bevorzugt . Gute Zeugn . vorh .
Angebote unter E 127
die OTZ . , Emben .

Melteres Fräulein sucht

an

mit Kochgelegenheit
1. Juli gesucht .
Angebote unter & 126
die OTZ . , Emden .

Zu vermieten

zum . Duis , Oldenburg i . 9 .

an

Gut möbl . Zimmer

Damm 34 .

Neues Paddelboot
zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr . 1070
bei der OT3 . , Emden .

mit 1 od. 2 Betten zu verm. Gut erh . Kinderwagen
Zu erfragen unter 1071 bei billig zu verkaufen .
der OT3 . , Emden . Emden , Junkershof 14

Stellung als Haushalterin
Angebote unter W 26 an die Großer Laden
OTZ . Weener .

Zu mieten gesucht
mit modernen Schaufenstern an günstiger Geschäftslage
zum 1. Juft zu vermieten . In demselben wurde feit
26 Jahren ein Handarbeitsgeschäft betrieben . Im
gleichen Hause eine

Wohn- und Schlaf herrschaftlicheEtage
zimmer

evtl . mit Kochgelegenheit , für
jüngeres Ehepaar auf sofort
gesucht .

Schriftl . Angebote unt . A 4
an die OT3 . , Aurich .

Gesucht sofort oder später

Dreieinhalb bis Bier¬
Zimmer Wohnung

( 5 Zimmer , Bad u . Zubehör ) zum 1. Juli zu vermieten .

Frik Wenzel , Emden , Gr . Faldernitr . 17/18
Fernsprecher 3905 .

Zu verkaufen

Unter meinem Nachweis geg .
bar zu verkaufen : 1 Mahagoni
Schrank , 1 Küchenschrant , eine
Flurgarderobe , 1 fleiner Tisch ,
1 11. Waschtisch , 2 Sessel ( Worps
weder ) , 1 Serviertisch , 1 Lampe ,

Gute Lage u . große Räume 1 Paneelbrett , Wedgläfer , 1 fait
bevorzugt . neuer Allesbrenner , 1 Nacht¬

Antworten mit Preisangabe schräntchen mit Marmorplatté .
erbeten an Schend , Zentral - Tischlermeister S. Kohl , Emden ,
Sotel , Emden . Webergildestraße 31 ,

eschäfts¬

Drucksachen

liefert geschmack¬
voll und sauber die

OTZ - Druckerei


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

